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2Bayern liest die Süddeutsche!
Unabhängiger Journalismus für mehr Wissen, mehr Verstehen und mehr Freude sowie Orientierung und Einordnung  
in einer unübersichtlichen Welt, kurz: mehr Licht – dafür steht die Süddeutsche Zeitung.

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Süddeutsche Zeitung GmbH
Hultschiner Straße 8 
81677 München
Telefon 	 +49 89 /21 83-95 81 
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

1) ma 2023 Konvergenz
2) Regionale Social Media Kanäle (SZ München)
3) Vier regionale Newsletter 
4) IVW III/2024, Gesamtdeutschland

Über 160.000 Follower auf Instagram2

Über 115.000 Follower auf Facebook2

Über 40.000 Newsletter Abonnenten3

450.000 monatliche 
 Audio Impressions in Bayern

ePaper/Zeitungsapp
102.346 verkaufte Auflage Mo. – Sa.4

Süddeutsche Zeitung

1,92 Mio. Leser:innen 
davon

1,23 Mio. 

Exklusivleser:innen

pro Monat

SZ.de

2,91 Mio. Nutzer:innen 
davon

2,22 Mio.
Exklusivnutzer:innen

pro Monat

Überschneidung
0,69 Mio. 

gedruckt und digital

Sie möchten in Bayern werben?
Sprechen Sie unsere Spezialisten an. 
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein
individuelles Angebot.

Team Bayernvermarktung 
Telefon 	  +49 89 / 21 83 - 299 
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

Tipp

Als Marke in Bayern stark 1)

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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Süddeutsche Zeitung GmbH
Hultschiner Straße 8 
81677 München

Crossmediale Reichweite Bayern

Sie möchten in Bayern werben?
Sprechen Sie unsere Spezialisten an. 
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein
individuelles Angebot.

Team Bayernvermarktung 
Telefon 	  +49 89 / 21 83 - 299 
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

In allen bayerischen Landkreisen wird die Süddeutsche Zeitung  von großen Teilen der Bevölkerung gelesen - gedruckt oder digital.1 
Hohe Reichweite, nur wenige Überschneidungen von Print- und Online-Nutzern sowie die Erschließung neuer Zielgruppen

Tipp

Regierungsbezirk Bevölkerung SZ-Leser  
pro  Monat

Bayern gesamt  11.070.000 4.140.000

Unterfranken 1.120.000 340.000

Oberfranken 900.000 280.000

Mittelfranken 1.500.000 450.000

Oberpfalz 930.000 240.000

Schwaben 1.600.000 540.000

Niederbayern 1.070.000 310.000

Oberbayern 3.950.000 1.980.000

Anteil 
SZ-Leser 
in Bayern 

37,4 %
29,9 %

Unterfranken

30,9 %
Oberfranken

30,1 %
Mittelfranken

26,1 %
Oberpfalz

29,4 %
Niederbayern

50 %
Oberbayern

33,7 %
Schwaben

Aschaffenburg
Schweinfurt

Würzburg

Hof

Bamberg Bayreuth

Erlangen

NürnbergFürth

Regensburg

Ingolstadt

Landshut Passau

Rosenheim

München

Augsburg
Neu-Ulm

Kempten (Allgäu)

1) ma 2023 Konvergenz

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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1) GfK 2023, Kaufkraft
2) �Raum München: Stadt und Landkreis München 

sowie die Landkreise Dachau, Ebersberg, 
Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, Starnberg, 
Bad Tölz / Wolfratshausen.

3) �Stadt und Landkreis München sowie die  
Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding- 
Freising, Fürstenfeldbruck, Starnberg,  
Bad Tölz / Wolfratshausen und die Gemeinden 
Jetzendorf, Ried, Steindorf, Geltendorf, 
Penzberg, Seeshaupt, Bernried, Pähl, Dießen, 
Utting, Schondorf und Eching.

4) �IVW III/2024, verkaufte Auflage inkl. ePaper
5) ma 2024 T

Die Süddeutsche Zeitung – Ihr Zugang zur wertvollsten Zielgruppe 
in München und der Region

Der Raum München liegt weit über dem deutschen Durchschnitt

– �In der Stadt München und in den umliegenden Landkreisen  
liegt die Kaufkraft je Einwohner weit über dem deutschen  
Durchschnitt.

– �Der Landkreis Starnberg zum Beispiel erreicht einen Kaufkraft-
index von 140, das heißt hier liegt die Kaufkraft je Einwohner um 
40 % über dem Durchschnitt in Deutschland1.

Raum München2

Kaufkraft je Einwohner � 33.367 €
Kaufkraft je Einwohner Index (BRD = 100) � 127 €

Auch wenn die Süddeutsche Zeitung bundesweit erscheint, so ist
sie doch regional verankert. In ihrem regionalen Kernverbreitungs-
gebiet1 erfüllt sie auch die Funktion einer Regionalzeitung. Sie ver- 
öffentlicht eine Ausgabe in der Stadt und zwei Ausgaben im Land-
kreis München sowie 6 Ausgaben in den umliegenden Landkreisen.  
Knapp zwei Drittel (62 %) der SZ-Auflage in Bayern wird
im SZ-Kernverbreitungsgebiet3 verkauft. Das sind im Tages- 
durchschnitt (Mo.– Sa.) rund 94.114 Exemplare4.

Erreichen Sie 230.000 Leser exklusiv mit der SZ
Die SZ erreicht hier durchschnittlich täglich 320.000 Leser5.
Davon lesen 72 % (230.000) die Süddeutsche Zeitung exklusiv und
können somit nicht durch Anzeigen in anderen Münchner Tages-
zeitungen erreicht werden3.

Höchste Kaufkraft für Ihre Umsätze Nutzen Sie den regionalen Mehrwert der SZ

München – Die bayrische Gesundheitsmi-
nisterin Melanie Huml muss ihr Amt aufge-
ben. Ihr Nachfolger wird Klaus Holetschek,
bislang Staatssekretär und Leiter der Coro-
na-Taskforce im Haus (beide CSU). Das teil-
te Ministerpräsident Markus Söder nach ei-
ner Kabinettssitzung am Mittwoch mit.
Huml galt schon länger als angezählt. Sie
hatte im Sommer nach einer Panne bei den
Corona-Tests ihren Rücktritt angeboten,
was Söder damals aber abgelehnt hatte. Es
sei „keine Entscheidung aufgrund eines
Anlasses“, sagte Söder nun zu seiner Ent-
scheidung. Vielmehr sei es ein Votum pro
Holetschek, der als „Macher“ mit klaren
Entscheidungen und Führungsstärke auf-
gefallen sei, hieß es in Regierungskreisen.
Er sei akut „der richtige Mann“ für den
Job. Huml, Ärztin von Beruf, wird nun
Staatsministerin für Europa und internati-
onale Beziehungen.

Erwartungsgemäß hat Bayerns Regie-
rung die Beschlüsse von Ministerpräsiden-
ten und Kanzlerin übernommen. Söder
kündigte zudem an, die Faschingsferien
im Februar zu streichen. So könne Unter-
richt nachgeholt werden, der pandemiebe-
dingt ausfällt.  

NEUESTE NACHRICHTEN AUS POLITIK, KULTUR, WIRTSCHAFT UND SPORT

WWW.SÜDDEUTSCHE.DE 

Hakuna Matata Während die Welt Ab-
stand hält, macht Sansibar unbeirrt weiter
Party. Wie ist das zu erklären? 

Japans St. Moritz Der Skiort Niseko hatte
au�nternationale Gäste abgezielt. In der
Pandemie ist das ein Problem. 

Hauptsache raus Bekannte Aus�ugsorte
sind gerade überlaufen.Dabei gehtWinter-
wandern auch vor der Haustür. 

Länder streichen Schulferien
Bayern und weitere Bundesländer reagieren auf die hohen Corona-Fallzahlen.

Minister Spahn verbreitet Zuversicht. Auch der Impfsto� von Moderna erhält die Zulassung

Pauken am Küchentisch: Im Januar sollen Schüler zu Hause lernen, im Februar ausgefallenen Unterricht nachholen. OGAMI:OTOF 

Söder schasst
Ministerin Huml

Holetschek wird neuer
Gesundheitsminister in Bayern

Wolkenkratzer aus Holz: Die Stadt soll atmen können Seite Drei

(SZ) Um es hö�ich zu formulieren, und dar-
um sollte man sich doch bemühen, ist der
Begri� der „Lage“ so schmiegsam wie
kaum ein anderer. Formulierte man aber
weniger hö�ich, ließe sich die „Lage“ der
Vielwörterei bezichtigen, so zahlreich
kommt sie vor allem in Komposita vor. Im
Sport drängt sich die Lage in düsteren Stun-
den als Niederlage auf, in der Politik kann
es passieren, dass sie als Vorlage zunächst
unscheinbar herumschlurft, um später als
Beschluss- einiges in Schie�age zu brin-
gen, mal nur den Haussegen, zuweilen ei-
nen ganzen Haushalt. Für Zeitungen ist die
Auslage heute weniger wichtig als das frü-
her einmal der Fall gewesen war, auf wie-
derum die Au�age tri�t dies nicht in so her-
ausragender Weise zu. Auch als freistehen-
der Begri� hat die Lage indiesemMetierei-
ne Karriere gemacht. Die erste Lage der ge-
druckten SZ reicht vom Strei�icht bis zum
Panorama. Und mit der Lage im Sinne ei-
nes Nachrichtengeschehens hat auch das
Publikum es inzwischen mehrmals täglich
zu tun.

Einen regelrechten Lagekoller dürfte in-
zwischen die Bundeskanzlerin verspüren,
deren Büro eine Art Lagezentrum für das
ganze Land darstellt. Wie ist die Lage, von
dort gesehen? Als „neu und besonders“ hat
Angela Merkel sie gerade eingestuft, und
diese Umschreibung kommt dem grund-
sätzlichen Wesen der Lage doch sehr nah.
Denn bei der Lage stellt sich immer nur die
Frage des Wie, nie die des Ob. Seit dem Ur-
knall und der Schöpfung ist ständig eine
Lage ständig, und sie ist, in Maßen, auch
ständig neu und besonders. Mehr denn je
gibt es aber heute das nachvollziehbare In-
teresse, nicht nur die LagenderVergangen-
heit und vor allem der Gegenwart einiger-
maßen zu vermessen, sondern Ideen auch
von möglichen Lagen der Zukunft zu entwi-
ckeln. Wie geht es mit dem Virus weiter,
wie mit dem Impfen, wie mit der Wirt-
schaft? Wüsste man es nicht vor Abreise
schon besser, man bräche auf zu einer klei-
nen Pilgerreise in die Gemeinde Rieste in
Niedersachsen, wo sich doch tatsächlich
die „Kommende Lage“ betrachten lässt. Je-
doch ist Lage in diesem Zusammenhang lei-
der nur der Name eines Ortes in der Nähe
und Kommende, zu betonen auf der zwei-
ten Silbe, eine alte und wenig besondere
kirchenrechtliche Angelegenheit.

Es bleibt also eine Versuchung, dass zu
Beginn eines jeden Januars die Nachrich-
tenredakteurinnen und -redakteure
Deutschlands nach Rieste in Niedersach-
sen pilgern, um schon mal die Großereig-
nisse des kommenden Jahres in Erfahrung
zu bringen. So könnten sich dann alle bes-
ser vorbereiten auf alles, zum Beispiel auf
das plötzliche Verschwinden des Virus im
März oder die Meisterschaft von RB Leip-
zig im Mai. Und weil sich alle vorbereiten
würden, könnte auch die Bundeskanzlerin
abends einmal früher ins Bett gehen und
zügig einschlafen, natürlich: in stabilerSei-
tenlage.

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

Sie hätten gerne Unterstützung
bei der Konzeption?
Wir schreiben Ihren Artikel
exklusiv für 440 €.

Schenken Sie Ihrem Werbemittel  
ein bisschen Luxus und buchen Sie  
für 500 € ein hochwertiges  
Premium-Design.

1) ��TKP (Tausender-Kontakt-Preis) Click-in Teaser 
in Rotation auf SZ.de mit Regio-Targeting: 
12,50 € n/n; Preise Reichweitenaufbau über 
Display Banner auf Anfrage. 
Es gelten die Anzeigen-AGB der Portalbetreiber 
bzw. der iq digital media marketing gmbh, 
einsehbar unter: www.iqdigital.de, 
gültig ab Januar 2025.

2) ��Nicht rabatt- aber AE-abzugsfähiger Festpreis 
(inkl. nicht rabatt- und nicht AE-fähiger  
Produktionskosten von 400€)​

3) Nicht rabatt- und AE-abzugsfähiger Festpreis

Garantierte Aufmerksamkeit für Ihren digitalen Auftritt
An was erinnert man sich am besten? Richtig. An Geschichten!  
Modernes Storytelling sollte in keiner Vermarktung fehlen. Mit 
den Advertorials (Mix aus Advertisement und Editorial) auf SZ.de 
bringen Sie Ihr Unternehmen den Lesern auf kreative Weise näher. 

Sie möchten …
•	� die spannende Geschichte Ihres Unternehmens erzählen und  

Ihre Markenbekanntheit stärken?
•	� potentielle Kunden detailliert über Ihr Produkt/Ihre Dienstleis-

tung aufklären?
•	� eine Sonderaktion, ein Jubiläum oder eine Produktvorstellung 

mit unseren Lesern feiern?

Wir bieten Ihnen hierfür ein vertrauensvolles und   
reichweitenstarkes Umfeld mit einer anspruchsvollen   
und kaufkräftigen Userschaft

•  �Kreation Ihres eigenen, individuellen Advertorials aus Ihrem angelieferten Material  
(z. B. Text, Bilder oder Videos)

•	 Zwei Korrekturläufe
• 	 Ausspielung in Ihrem Wunschressort auf SZ.de
• 	 Mindestens vier Wochen Bewerbung (Reichweitenzuführung) über Native Teaser
• 	 Kontinuierliches Monitoring und Optimierung + umfangreiches Abschlussreporting

	 Paket	 S	 M                                          L

	 Reichweitenaufbau über Native Teaser	 100.000	 200.000	 400.000
	 (mind. vier Wochen, zubuchbar auf Anfrage1))	 Ad Impressions	 Ad Impressions	 Ad Impressions

	 Preis2)	 1.650 €	 2.900 €	 5.400 €

	 Optional zubuchbar3)

	Reichweitenbooster Social (Instagram und Facebook)	 490 €	 349 €	 199 €

	 Premium-Advertorial3	 500 €	 500 €	 inkl.

Scannen Sie  

den QR Code,  

um in unseren  

digitalen Showroom 

zu gelangen

Advertorial	 Inklusivleistungen in jedem Paket

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

Sie hätten gerne Unterstützung
bei der Konzeption?
Wir schreiben Ihren Artikel
exklusiv für 440 €.

Ihr eigenes Umfeld auf SZ.de

Nutzen Sie die Strahlkraft und Reichweite von SZ.de (2,91 Mio. Leser pro Monat in Bayern1)) und buchen Sie Ihr eigenes 
Umfeld, in dem Sie Ihr Unternehmen und Angebot detailliert präsentieren können. Ab einer Buchung von drei Advertorials 
erstellen wir Ihren individuellen Hub.

Ihre Vorteile:
•	� Eigener individuell gestalteter Themenhub im Look  

Ihres Unternehmens (Farben, Logo, Bildsprache)
•	� Gewinnen Sie Ihre Partner für eigene Advertorials  

innerhalb Ihres Hubs
•	� Viel Platz für Ihre Botschaft: seitenbreites Headerbild,  

Einleitungstext, Advertorials, PR-Texte
•	� Bewerben Sie aktuelle Angebote, Veranstaltungen und  

Aktionen
•	� Ein Native Teaser in den Artikeln von SZ.de führt direkt auf  

die einzelnen Advertorials
•	� Positive Auswirkung auf Ihren SEO-Score und  

prominentes Ranking Ihres Hubs in Suchmaschinen,  
z.B. Google

 Wählen Sie zwischen unserem Einzel- und unserem Sammel-Modell. Je nachdem sind  
Sie der Hauptauftraggeber, der die Kommunikation mit den Partnern übernimmt oder 
jeder Partner tritt als eigener Auftraggeber auf.

	                                                     Paket	 ab 3 Advertorials

	 Reichweitenaufbau über Native Teaser	 je 100.000
	 (mind. vier Wochen, zubuchbar auf Anfrage)	 Ad Impressions

	 Preis2)	 ab 4.950 €
1) �Quelle: ma2023 Konvergenz  
2) �Nicht rabatt- aber AE-abzugsfähiger Festpreis 

(inkl. nicht rabatt- und nicht AE-fähiger  
Produktionskosten von 400€ pro Advertorial)

Es gelten die Anzeigen-AGB der Portal-
betreiber bzw. der iq digital marketing gmbh, 
einsehbar unter: www.iqdigital.de,  
gültig ab Januar 2025

Schauen  
Sie  sich unser 

Erklärvideo an und 
erfahren Sie alles 
über Ihr eigenes 
Themenumfeld 

https://www.loom.com/share/074862e6d9604b46a577de85d3646eb5?sid=8dae5d30-8a0d-422d-8b42-a669e47d9bf0
mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
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Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

Es gelten die Anzeigen-AGB der Portal-
betreiber bzw. der iq digital marketing gmbh, 
einsehbar unter: www.iqdigital.de,  
gültig ab Januar 2025

Aufmerksamkeitsstark auf allen Screens

Sie wollen...

•	 Sichtbarkeit auf allen Endgeräten
•	� auf Ihren Bedarf und Ihr Budget angepasste  

Werbemittel
•	 auf Sie angepasste Ad Impressions
•	 viel Spielraum bei der Werbemittelgestaltung

... dann buchen Sie eine Display Anzeige auf SZ.de!

Billboard

Native Teaser

Wallpaper

Medium Rectangle

PK1: Rubrik & Premium Targeting  
PK2: Run of Site

TKP SZ.de                                      

PK1 80 € 

PK2 60 € 

•	� Mobile: Mobile Medium Rectangle, 
Mobile Halfpage Ad, Native Teaser  
Click-Out

•	� Stationär: Medium Rectangle,  
Native Teaser Click-Out, Billboard, 
Halfpage Ad, Wallpaper

Weitere Formate auf Anfrage.

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

		  Zeitungs-App	 Zeitungs-App 	 Zeitungs-App 	 Zeitungs-App  
		  Woche & Wochenende	 Woche 	 Wochentag 	 Wochenende 

	 Laufzeit 	
Mo. – Sa.	 Mo. – Fr. 	 Mo. – Fr. 	 Wochenende 

	 Ressorts München und Region,  	
6 Ausgaben	 5 Ausgaben 	 1 Ausgabe 	 1 Ausgabe

 
	 Bayern, SZ Extra und Kultur

	 Preise	 20.570 €	 15.210 €	 3.042 €	 7.640 €

Fullpage Ad in der digitalen Ausgabe der SZ

Beispiel 
Werbemittel in der  
Zeitungs-App

In der Zeitungs-App sprechen Sie eine exklusive und kaufstarke Leserschaft (über 102.000 digitale Abonnenten*) an,  
die eine enge Bindung zur Süddeutschen Zeitung hat. Die großformatige Fullpage Ad verspricht maximale Sichtbarkeit. 

*Detaillierte Auflagen finden Sie  
unter www.ivw.de

Verlinkung

auf Ziel-URL

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

Swipe Ads und Content Cards

Swipe Ads

•	� Wir erstellen aus Ihrem Print-Prospekt o.ä. ein interaktives  
Werbemittel, das zum „Swipen“ animiert – und das ohne  
Mehraufwand für Sie!

•	 Format „SZ Media Bayern empfiehlt“ steigert das Vertrauen
•	� Interaktion garantiert: Nutzer können Produkte „liken“ und  

„disliken“
•	 Call to Action mit einem Klick zu Ihren Produkten (max. 10)

Content Cards auf SZ.de!

Sie wollen ...

•	� ein interaktives Werbemittel, das zum  
„Weiterwischen“ animiert

•	�� viel Platz für Ihre Infos und Fotos (max. 5 Cards)

... dann buchen Sie die Content Cards!

		  TKP	 Produktions-
			   kosten1)

	 Swipe Ads	 60 €	 350 €

		  TKP	 Produktions-
			   kosten1)

	 Content Cards	 60 €	 700 € 1) nicht rabatt- und AE-fähig.

Es gelten die Anzeigen-AGB der Portal-
betreiber bzw. der iq digital marketing gmbh, 
einsehbar unter: www.iqdigital.de,  
gültig ab Januar 2025

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs


10sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon 	 +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

1)  Interne Auswertung, Stand August 2024

Die Newsletter der SZ

•	� Die Newsletter der Süddeutschen Zeitung erreichen eine hochgradig interessierte Leserschaft
•	� Bewusst nach Interessen ausgewählte Anmeldung
•	 Hohe Öffnungsrate
•	 Verschiedene Angebote für regionales Interesse

München heute Satt und Glücklich MeiBayern SZ Gerne draußen!

Täglich Neues 
aus München, 
Freizeit-Tipps 

und alles, was die 
Stadt bewegt

Jeden Freitag  
Restaurant-, Bar- 

und Café-Tipps 
für München  

sowie alle  
wichtigen Gastro-

News der Stadt

Einmal  
wöchentlich  

das Wichtigste 
zur Landes-
politik und  

Geschichten aus 
dem Freistaat

Land und Leute 
rund um München 

erkunden: Jeden 
Donnerstag mit 

den besten 
Freizeit-Tipps für 
das Wochenende

Abonnenten1) 17.000 10.000 10.000 5.000

Ad Impressions 
(Ø pro Buchung)

110.000 56.000 40.000 30.000

Versand Montag - Freitag 
Sonntag

Freitag Samstag Donnerstag

Preis
7.700 € 

pro Woche

4.760 € 
für vier  

Ausspielungen

3.400 € 
für vier  

Ausspielungen

2.552 € 
für vier  

Ausspielungen

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-85 58
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Technischer Support
Telefon	  +49 89 /21 83-99 05
E-Mail
admanagement@m-s-medienservice.de
sz-media.de/techspecs

1)	� PreRoll und MidRoll maximal 30 Sekunden, 
PostRoll maximal 2 Minuten

2)	� nicht rabatt- und AE-fähig.
3)	� Mindestbuchungsvolumen 

Brand Rotation: 3.500 €

SZ Podcasts

Überall dabei: Podcasts sind ein aufmerksamkeitsstarkes Medium,
das viele Menschen im Alltag begleitet und so nah am User ist, wie
kaum ein anderes Format. Eine perfekte Plattform für eine gezielte
und authentische Werbebotschaft.

Ob als Einzelbelegung im Podcast „München persönlich“ oder mit ei- 
nem Targeting auf bayerische Hörer rotierend durch alle regelmäßig
erscheinenden SZ Podcasts – mit Ihrer Native Audio Ad erreichen Sie
unsere wertvollen Zielgruppen mit größtmöglicher Aufmerksamkeit.

Podcast 	 Position1 	 Preis / 4 Folgen 	 TKP 	 Produktionskosten2

SZ München persönlich 	 PreRoll 	 3.200 € 	 – 	 1.000 €

	 Pre- und PostRoll 	 4.800 € 	 – 	 1.700 €

Brand Rotation3 	 PreRoll 	 – 	 115 € 	 1.000 €

	 MidRoll	 – 	 115 € 	 1.000 €

	 PostRoll 	 – 	 69 € 	 1.000 €

Süddeutsche Zeitung G
m

bH
, ©

 2022

Süddeutsche Zeitung G
m

bH
, ©

 2022

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
mailto:admanagement%40m-s-medienservice.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-94 33
E-Mail	 events.szmb@sz.de

Events
Der Runde Tisch

Beim Runden Tisch diskutieren 
hochrangige Vertreter aus Ge-
sellschaft, Wirtschaft, Forschung 
und Wissenschaft über die ak-
tuellen und zukünftigen Trends 
und Themen unserer Zeit. Über 
den Dächern von München in der 
Panorama-Lounge der Süddeut-
schen Zeitung treffen sich die 
Geschäftsführer, Experten oder 
Fachautoren und werden von 
einem SZ-Redakteur durch die 
Diskussion geführt. Was sind die 
wichtigen Themen in der Bran-
che? Was bewegt die Region? 
Und wie lassen sich Lösungen 
für Probleme finden? Es erwartet 
Sie ein spannender Austausch! In 
einer Anzeigensonderveröffent-
lichung (Print und Online) wird 
die Diskussion zum Nachlesen 
aufbereitet und redaktionell be-
gleitet.

Startklar Job Speed-Dating

Haben Sie schon einmal ein Be-
werbungsgespräch in einem 
Riesenrad geführt? Bei unserem 
Job-Speeddating ist das möglich! 
In unserem außergewöhnlichen 
Format bieten wir Unternehmen 
die Möglichkeit im Riesenrad 
„Umadum“ im Werksviertel in 
München auf ihre zukünftigen 
Auszubildenden zu treffen. In 
spektakulärer Höhe erfahren 
Schülerinnen und Schüler von 
Job-Angeboten und kommen 
ihrem Traumberuf Schritt für 
Schritt näher. Jedes Unterneh-
men bekommt eine eigene Gon-
del, in der zwei Vertreter in jeder 
neuen Riesenradrunde mit ver-
schiedenen Schülern und Schü-
lerinnen sprechen können. Seien 
Sie kreativ und gestalten Sie Ihre 
Gondel ansprechend, damit Sie 
möglichst viele potenzielle Aus-
zubildende finden.

Startklar in den Job –  
Der Karrieretag im Kino

Startklar in den Job – Der Kar-
rieretag im Kino unterstützt 
Schülerinnen und Schüler bei der 
Ausbildungssuche. Aussteller 
haben die Möglichkeit, sich in Ki-
nos in der Region zu präsentieren 
und in entspannter Atmosphäre 
den persönlichen Austausch zu 
fördern. Spannende Vorträge 
aus Unternehmen und hilfreiche 
Tipps zur Jobsuche runden das 
Event ab. In einer Anzeigenson-
derveröffentlichung werden die 
Veranstaltung und Ihr Unter-
nehmen beworben, begleitet von 
einem digitalen Advertorial im 
Themenhub “Startklar”.

SZ-Themen Talk

Welche Themen bewegen die 
Region? Worüber sollte mehr dis-
kutiert werden? Wir bieten Un-
ternehmen und unseren Lesern 
spannende SZ-Themen-Talks 
aus den Bereichen Gesundheit, 
Immobilien sowie Erben und 
Vererben. Es erwartet Sie eine 
Plattform, in der Sie Ihre Experti-
se teilen können und unsere Le-
ser spannende Einblicke in Ihren 
Themenbereich bekommen.

Sie sind 
interessiert an
einem eigenen
Eventformat?

Wenden Sie sich
gerne an uns.

mailto:events.szmb%40sz.de?subject=
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

So berechnet sich der Anzeigenpreis:
Anzahl der Anzeigenspalten x Höhe der Anzeige in mm
x mm-Preis = Anzeigenpreis (zzgl. MwSt.)

Freising

Bad Tölz/
Wolfratshausen

Dachau

Ebersberg

Erding

Fürstenfeldbruck
München

Landkreis München Nord

Landkreis München Süd

Starnberg

Detaillierte Auflagen finden Sie unter  
www.ivw.de
1) ma 2023 Konvergenz

Unser Kernverbreitungsgebiet in einer starken Kombi
Stadt und Landkreis München sowie alle Regionalausgaben

Reichweite:	 370.000 Leserinnen und Leser1� ZIS-Nr. 104749
Preis/mm:	 Lokalpreis 	    8,82 €	 Mo. – Fr. � Grundpreis 10,38 €
	 Lokalpreis 	10,58 €	 Wochenende � Grundpreis 12,45 €

Beispielhafte Formate und Preisangaben für Ihre Planung

Seitenformat 	 Mo. – Fr.	 Wochenende

1/1 Seite
370,5 x 528 mm
Lokalpreis 	 31.956 € 	 38.275 €
Grundpreis 	 37.544 € 	 44.978 €

1/2 Seite
quer 370,5 x 264 mm
Lokalpreis 	 17.054 € 	 20.399 € 
Grundpreis 	 20.013 € 	 23.948 € 

1/3 Seite
Eckfeld 245,5 x 264 mm, quer 370,5 x 176 mm
Lokalpreis 	 12.087 € 	 14.441 € 
Grundpreis 	 14.169 € 	 16.938 € 

1/4 Seite
Eckfeld 183 x 264 mm, quer 370,5 x 132 mm
Lokalpreis 	 9.137 € 	 10.903 € 
Grundpreis 	 10.698 € 	 12.776 €

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Wollen Sie Ihre  
Zielgruppe erweitern? 

Dann buchen Sie ein crossmediales  
Angebot. Kombinieren Sie Ihre  
Printanzeige mit einem digitalen  
Auftritt auf SZ.de. Das lohnt sich!  
Schauen Sie sich unsere Angebote  
ab Seite 5 an oder kontaktieren Sie  
uns direkt.

Sie erreichen crossmedial  
1,43 Mio. Leserinnen und Leser  
pro Monat1.

TippAlle  
Festpreise jetzt 

crossmedial – 
Ihre Anzeige in 

der Tageszeitung 
und auf SZ.de

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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München

Landkreis München Nord

Landkreis München Süd

Freising

Bad Tölz/
Wolfratshausen

Dachau

Ebersberg

Erding

Fürstenfeldbruck

Starnberg

  

So berechnet sich der Anzeigenpreis:
Anzahl der Anzeigenspalten x Höhe der Anzeige in mm
x mm-Preis = Anzeigenpreis (zzgl. MwSt.)

Das München Plus-Angebot:   
Stadt München und Landkreis München zum Vorteilspreis

Reichweite:	 270.000 Leserinnen und Leser1� ZIS-Nr. 104625
Preis/mm:	 Lokalpreis  7,02 € 	 Mo. – Fr. � Grundpreis 8,26 €
	 Lokalpreis 8,07 €	  Wochenende � Grundpreis 9,49 €

Beispielhafte Formate und Preisangaben für Ihre Planung

München Plus (Stadt München, LK München Nord + Süd)

Seitenformat 	 Mo. – Fr.	 Wochenende

1/1 Seite
370,5 x 528 mm
Lokalpreis 	 25.494 € 	 29.264 €
Grundpreis 	 29.942 € 	 34.377 €

1/2 Seite
quer 370,5 x 264 mm
Lokalpreis 	 13.633 € 	 15.628 € 
Grundpreis 	 15.988 € 	 18.335 € 

1/3 Seite
Eckfeld 245,5 x 264 mm, quer 370,5 x 176 mm
Lokalpreis 	 9.679 € 	 11.083 € 
Grundpreis 	 11.336 € 	 12.988 € 

1/4 Seite
Eckfeld 183 x 264 mm, quer 370,5 x 132 mm
Lokalpreis 	 7.331 € 	 8.385 € 
Grundpreis 	 8.574 € 	 9.814 €

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Wollen Sie Ihre  
Zielgruppe erweitern? 

Dann buchen Sie ein crossmediales 
Angebot. Kombinieren Sie Ihre  
Printanzeige mit einem digitalen  
Advertorial auf SZ.de (S. 5).

Erreichen Sie crossmedial  
970.000 Leserinnen und Leser  
pro Monat in Stadt und Landkreis 
München1

Detaillierte Auflagen finden Sie unter  
www.ivw.de
1) ma 2023 Konvergenz

Tipp

Alle  
Festpreise jetzt 

crossmedial – 
Ihre Anzeige in 

der Tageszeitung 
und auf SZ.de

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

München

So berechnet sich der Anzeigenpreis:
Anzahl der Anzeigenspalten x Höhe der Anzeige in mm
x mm-Preis = Anzeigenpreis (zzgl. MwSt.)

Das München-Angebot: die Metropole perfekt erreichen

Reichweite:	 220.000 Leserinnen und Leser1� ZIS-Nr. 105585
Preis/mm:	 Lokalpreis 6,48 € 	 Mo. – Fr. � Grundpreis 7,62 €
	 Lokalpreis 7,45 € 	 Wochenende � Grundpreis 8,76 €

Beispielhafte Formate und Preisangaben für Ihre Planung

Seitenformat 	 Mo. – Fr.	 Wochenende

1/1 Seite
370,5 x 528 mm
Lokalpreis 	 23.555 € 	 27.037 €
Grundpreis 	 27.661 € 	 31.757 €

1/2 Seite
quer 370,5 x 264 mm
Lokalpreis 	 12.606 € 	 14.450 € 
Grundpreis 	 14.780 € 	 16.949 € 

1/3 Seite
Eckfeld 245,5 x 264 mm, quer 370,5 x 176 mm
Lokalpreis 	 8.957 € 	 10.254 € 
Grundpreis 	 10.487 € 	 12.013 € 

1/4 Seite
Eckfeld 183 x 264 mm, quer 370,5 x 132 mm
Lokalpreis 	 6.790 € 	 7.763 €
Grundpreis 	 7.937 € 	 9.082 €

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Wollen Sie Ihre  
Zielgruppe erweitern? 

Dann buchen Sie ein crossmediales 
Angebot. Kombinieren Sie Ihre
Printanzeige mit einer Fullpage-Ad  
in der Zeitungs-App (S. 8).

Detaillierte Auflagen finden Sie unter  
www.ivw.de
1) ma 2023 Konvergenz

Tipp

Alle  
Festpreise jetzt 

crossmedial – 
Ihre Anzeige in 

der Tageszeitung 
und auf SZ.de

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=


16Preisübersicht sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Wollen Sie Ihre  
Zielgruppe erweitern? 

Dann buchen Sie ein crossmediales An-
gebot. Für regionale und lokale Kunden 
bieten wir eine vereinfachte digitale 
Umsetzung, die sie ohne  
eigenes Werbemittel auf SZ.de  
platziert.

Bestseller Lokalpreis Grundpreis    Bestseller

Erscheinungstag Eckfeld Anzeige Anzeige Eckfeld

2 Text- 
spalten/ 
150 mm 

+ SZ.de

Preis/mm Preis/mm 2 Text-
spalten/ 
150 mm 

+ SZ.de

Preisübersicht Stadt und Landkreis München

Stadt München Montag bis Freitag 2.711 € 6,48 € 7,62 € 3.167 €
ZIS-Nr. 105585 Wochenende 3.099 € 7,45 € 8,76 € 3.623 €

LK München Süd Montag bis Freitag 755 € 1,59 € 1,87 €  867 €
ZIS-Nr. 104916 Wochenende 855 € 1,84 € 2,16 € 983 €

LK München Nord Montag bis Freitag 587 € 1,17 € 1,38 €  671 €
ZIS-Nr. 104918 Wochenende 667 € 1,37 € 1,61 € 763 €

Platzierungen und Formate siehe Seite  18

Tipp

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

Preisübersicht für die Buchung der Regionalausgaben sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Platzierungen und Formate
siehe Seite 18
Textteil-Anzeigen auf Anfrage.

Wollen Sie Ihre  
Zielgruppe erweitern? 
Bei Belegung von mehreren  
Regional-Ausgaben mit identischem 
Erscheinungstag werden Kombi- 
Vorteile gewährt:
• �20% Kombi-Vorteil für 2 Regionen
• �30% Kombi-Vorteil für 3 Regionen
• �35% Kombi-Vorteil ab 4 Regionen

Platzierungsaufschlag
für Titel- und Blockaufschlagseiten:  
10–15 %;  Platzierungen sind von Montag 
bis Freitag und am Wochenende möglich.
Platzierungswünsche unter Vorbehalt,
kein Anspruch auf Alleinstellung.

Auf jede Kombination von zwei oder mehr Regionalausgaben werden 20 % Rabatt gewährt,
ausgenommen die schon bestehende Kombination „Landkreis-Kombi“.

 Erscheinungstag Eckfeld  
2 Text-

spalten/ 
150 mm 

+ SZ.de

Anzeige 
Preis/mm 

Textteil 
Preis/mm 

Bad Tölz/ Wolfratshausen  
ZIS-Nr. 104624  

Montag bis Freitag  
Wochenende

419 €  
455 €

0,75 €  
0,84 €

2,51 € 
2,81 € 

Dachau  
ZIS-Nr. 101192  

Montag bis Freitag  
Wochenende

539 €
595 €  

1,05 €  
1,19 €

3,52 € 
3,99 € 

Ebersberg  
ZIS-Nr. 101380 

Montag bis Freitag 
Wochenende

539 €  
595 €

 1,05 €  
1,19 €

3,52 € 
3,99 €  

Erding-Freising   
ZIS-Nr.  104144 

Montag bis Freitag  
 Wochenende

715 €  
787 €

 1,49 €  
1,67 €

4,99 € 
5,59 € 

Starnberg  
ZIS-Nr. 104623  

Montag bis Freitag 
Wochenende

715 €  
787 €

 1,49 €  
1,67 €

4,99 € 
5,59 € 

Fürstenfeldbruck  
ZIS-Nr. 101527  

Montag bis Freitag  
Wochenende

715 €  
787 €

1,49 €  
1,67 €

4,99 € 
5,59 €  

Landkreis-Kombi  
ZIS-Nr. 104152  

Montag bis Freitag 
Wochenende

1.723 €  
1.883 €

 4,01 €  
4,41 €

13,43 € 
14,77 € 

Anzeige 
 Preis/mm 

Eckfeld  
2 Text-

spalten/ 
150 mm 

+ SZ.de

Textteil 
Preis/mm 

0,88 €  
0,99 €

471 €  
515 €

2,95 € 
3,31 € 

1,24 €  
1,40 €

615 €
679 €  

4,14 € 
4,69 € 

 1,24 €  
1,40 €

615 €  
679 €

4,14 € 
4,69 €  

 1,75 €  
1,96 €

819 €  
903 €

5,87 € 
6,58 € 

 1,75 €  
1,96 €

819 €  
903 €

5,87 € 
6,58 € 

 1,75 €  
1,96 €

819 €  
903 €

5,87 € 
6,58 € 

 4,72 €  
5,19 €

2.007 €  
2.195 €

15,80 € 
17,38 € 

Bestseller        Lokalpreis Grundpreis       Bestseller

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=


18Platzierungen und Formate in den München- und Regionalausgaben sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Schlusstermine
Zwei Werktage vor Erscheinungstag
Ausnahme Sonderveröffentlichungen
Korrekturabzug: Der Anzeigenauftrag
muss vier Tage vor dem Erscheinungstag
im Verlag sein.

Verkaufte Auflage in Bayern
151.091 Exemplare IVW-VA 2024,
Mo.– Sa. inkl. ePaper

Umrechnungsfaktor
1.333 von Text- in Anzeigenspalten

1) �ausgenommen Veranstaltungen mit  
Sales-Aktionen

2) �Platzierungswünsche unter Vorbehalt; kein 
Anspruch auf Alleinplatzierung

Platzierung	 Formate

Titelseite – 1. Seite München 	 Titelkopfanzeige	  Streifenanzeige	 Griffecke 	 Textteilanzeige1

Verbreitung: Kernverbreitungsgebiet/	 1 Textspalte	 6 Textspalten	 2 Textspalten	 1 Textspalte
Vorteilskombi Stadt + LK München	 58 x 40 mm	 370,5 x 91 – 132 mm	 120,5 x 115 – 150 mm	 58 x 25 – 60 mm
+ 6 Regionalausgaben	 rechts oder links		  oder
			   3 Textspalten
mm-Preis: siehe Seite 13			   183 x 75 –132 mm

Innenteil2 – Stadt und Landkreis  
München oder Regionalausgaben	 Titelkopfanzeige	  Streifenanzeige	 Eckfeldanzeige 	 Textteilanzeige

der jeweiligen Stadt- oder Regionalausgabe	 1 Textspalte	 6 Textspalten	 2 Textspalten	 1 Textspalte 
Verbreitung: Stadt- oder Regionalausgabe	 58 x 40 mm	 370,5 x ab 90 mm	 120,5 x 115 – 150 mm	 58 x 25 – 150 mm
			   oder	 oder
mm-Preise: siehe Seiten 13 bis 17  			   3 Textspalten	 2 Textspalten 
Das Mindestvolumen für Eckfeldanzeigen 			   183 x mind. 75 mm	 120,5 x 25 –150 mm 
liegt freitags und am Wochenende bei 			   oder 
mindestens 300 mm.			   4 Textspalten
			   245,5 x mind. 60 mm

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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Stellenmarkt Bayernausgabe sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-10 30
E-Mail	 anzeigenannahme@sz.de

Schlusstermine
Wochenende	 Donnerstag, 11 Uhr
mit Korrekturabzug	 Mittwoch, 12 Uhr
Sonderthemen 	 Zwei Wochen vor
		  Erscheinen

Online-Stellenmarkt Jobs.SZ.de

Social Recruiting – ganz einfach!

Erreichen Sie High Potentials und Top-Entscheider, aktiv und
latent suchende Kandidaten – Jobs.SZ.de bietet das perfekte
Umfeld für Ihre Suche nach qualifizierten Bewerbern.
• Einzelanzeige mit einer Position
• �Laufzeit: 30 Tage, Ausnahme: Ausbildungs- und Praktikums- 

anzeigen haben eine Laufzeit von 90 Tagen.

Online-Preis pro Position 	 Festpreis
Standardanzeige	  1.045 €
Verlängerung 30 Tage	  595 €
Praktikumsanzeige 90 Tage	  490 €
Upgrade Top Listing (30 Tage Spitzenposition in  
Trefferliste + 30 Tage Teaser auf der Homepage  
unterhalb der Suchmaske)	  450 €

Sie schicken uns Ihre 
Stellenanzeige (PDF) 
und wir gestalten dar-
aus eine ansprechende 
Anzeige und posten 
sie auf Instagram und 
Facebook – ganz ohne 
Mehraufwand für Sie. 
Profitieren Sie von der 
Vertrauenswürdigkeit 
der Süddeutschen 
Zeitung. 

Print

Erscheinungstag	 Preis/mm
Samstag 	 Lokalpreis 7,90 € 	 Grundpreis 9,29 €

Festpreise Großformate1

1/1 Seite		  1/2 Seite quer		  1/4 Seite Eckfeld
370,5 x 528 mm		  370,5 x 264 mm		  183 x 264 mm
Lokalpreis	     16.072 €	 Lokalpreis        9.643 €	 Lokalpreis� 6.831 €
Grundpreis	  18.908 €	 Grundpreis 	 11.345 €	 Grundpreis� 8.036 €

Ihr Stellenangebot mit einer Position steht zu folgendem Aufpreis
zusätzlich zur Printanzeige auch 30 Tage online:

Aufpreis zur Printanzeige auf Jobs.SZ.de	  	 350 €

1) Bei Festpreisen sind keine Rabatte möglich.

Paket 1	 10 Tage	 800 €

Paket 2	 15 Tage 	 1.200 €

Paket 3	 25 Tage 	 1.800 €

Mit einem Klick 
direkt zur Bewerbung

Reichweite: 
Print =  630.000 SZ-Leserinnen  
und -Leser pro Tag; 
Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen  
und -Nutzer pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

mailto:anzeigenannahme%40sz.de?subject=


20Immobilienmarkt Print: Kauf- und Mietmarkt sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Online	 anzeigen.sz.de
Telefon	 +49 89 /21 83-10 10
E-Mail	 anzeigenannahme@sz.de

Schlusstermine
		  Dienstag 	 9 Uhr
Mit Korrekturabzug	 Montag		 12 Uhr

Das Doppel kann nur innerhalb von
acht Tagen bei gleichem Motiv genutzt
werden. Bei Stornierung eines Termines
gilt der Einzelpreis. Buchen Sie mit Preis-
nachlass online unter anzeigen.sz.de.

Rubrikfremde Anzeigen, Marken- 
anzeigen und Nicht-Objekt-Anzeigen auf 
Anfrage.

Verbreitung: Bayernausgabe

Kaufmarkt	 Erscheinungstag		  Preis/mm

Kaufmarkt	 Mittwoch	 Lokalpreis	 8,36 €  	
		  Grundpreis	 9,84 €

Kaufmarkt-Doppel	 Mittwoch/Mittwoch	 Lokalpreis	 12,54 €
		  Grundpreis	 14,75 €   

Bei einer Einzelschaltung erscheint Ihre Kaufmarktanzeige  
außerdem zehn Tage online für zusätzlich 12 €,   
bei einer Doppelschaltung 20 Tage für zusätzlich 24 €.

 

Mietmarkt	 Erscheinungstag		  Preis/mm

Mietmarkt	 Mittwoch	 Lokalpreis	 6,50 € 	
		  Grundpreis	 7,65 €   

Mietmarkt-Doppel	 Mittwoch/Mittwoch	 Lokalpreis	 9,75 €
		  Grundpreis	 11,47 €   

Bei einer Einzelschaltung erscheint Ihre Mietmarktanzeige  
außerdem zehn Tage online für zusätzlich 9 €,   
bei einer Doppelschaltung 20 Tage für zusätzlich 18 €.

Motormarkt

Verbreitung: Bayernausgabe

	 Erscheinungstag � Preis/mm

Motormarkt 	 WE oder Mi. � 6,50 €
Motormarkt-Doppel 	 WE/Mi. bzw. Mi./WE � 9,75 €

Das Doppel kann nur innerhalb von fünf Tagen bei gleichem Motiv
genutzt werden. Bei Stornierung eines Termins gilt der Einzelpreis.

Anzeigenkategorien
Kfz-Handel, gewerbliche Kfz, Camping, Wassersport, Flugsport

Kennzeichnung
Gewerbliche Anzeigen müssen klar erkennbar sein, um Verwechs-
lungen mit privaten Anzeigen zu vermeiden (z. B. durch Hinweis
„Kfz-Firma“).

Reichweite: 
Print =  630.000 SZ-Leserinnen  
und -Leser pro Tag; 
Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen  
und -Nutzer pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

mailto:anzeigenannahme%40sz.de?subject=
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webimmobilien sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-10 40
E-Mail	 anzeigenannahme@sz.de

Schlusstermine
Dienstags 15 Uhr in der Vorwoche
vor dem jeweiligen Erscheinungstag

Zuschläge
U2: zweite Umschlagseite	 + 20 %
U3: dritte Umschlagseite	 + 20 %
U4: letzte Umschlagseite	 + 25 %
Rubrikfremde Anzeigen,
Markenanzeigen und
Nicht-Objekt-Anzeigen
auf Anfrage 	 + 30 %

Crossmedia Vermarktung:
Für individuelle Konzepte inkl.
Online-Formate auf Anfrage:
E-Mail 	 bring.it.online@sz.de

Reichweitenstark und relevant

webimmobilien präsentiert die aktuellsten   
Immobilien renommierter Anbieter auf einen 
Blick. Anregende und informative Artikel zu  
Eigentum, Wohnen und Architektur bieten Lesern 
einen Mehrwert und runden die Ausgaben ab.  
Das Immobilienmagazin erscheint monat- 
lich samstags in der Bayernausgabe der   
Süddeutschen Zeitung 1.

Das Magazin wird automatisch online verlängert.

Erscheinungstage 2025

Bayernausgabe 
Samstag, 	 18. Januar
Samstag,	 8.	 Februar   
Samstag,	 1. 	 März
Samstag,	 5. 	April  
Samstag,	 3. 	Mai
Samstag,	 7. 	 Juni  
Samstag,	 5. 	Juli 
Samstag,	 2. 	August  
Samstag,	 6. 	September  
Samstag,	 4. 	Oktober
Samstag,	 8. 	November  
Samstag,	 6. 	Dezember
 
Im Mai und Oktober auch national möglich

1) �Reichweite: 
Print: 630.000 SZ-Leserinnen und -Leser  
pro Tag; 
Digital: 2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen und 
-Nutzer pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

Verbreitung: Bayernausgabe

Formate und Preise

1/1 Seite
245,5 x 371 mm

Bayernausgabe� 6.345 €
Gesamtausgabe� 11.595 €

1/4 Seite Eckfeld
120,5 x 185,5 mm

Bayernausgabe� 1.802 €
Gesamtausgabe� 3.403 €

1/2 Seite quer/hoch
245,5 x 185,5 mm oder
120,5 x 371 mm

Bayernausgabe� 3.388 €
Gesamtausgabe� 6.270 €

1/4 Seite quer/hoch
245,5 x 93 mm oder
58 x 371 mm

Bayernausgabe� 1.802 €
Gesamtausgabe� 3.403 €

....

E I N E  A N Z E I G E N S O N D E R V E R Ö F F E N T L I C H U N G  I N  D E R  S Ü D D E U T S C H E N  Z E I T U N G

IMMOBILIEN
A K T U E L L E  I M M O B I L I E N  R E N O M M I E R T E R  A N B I E T E R

N R .  1 1  /  N O V E M B E R  2 0 2 4  /  B Y

W
E
B

M U T  Z U  M E H R
Wohntrend Maximal ismus mag‘s  üppig

K U N S T  I M  B A U W E R K 
Inszenierung mit Sonnenl icht

F R I S C H  G E S C H I N D E L T
Tradit ionel les  Handwerk heute

....

M E H R F A M I L I E N - V I L L A  |  A M  N Y M P H E N B U R G E R  S C H L O S S
1  P E N T H O U S E  M I T  A T E L I E R  U N D  D A C H T E R R A S S E
6  V I L L E N - W O H N U N G E N  |  H I M - V I L L E N B A U  G M B H
I N F O @ H I M - V I L L E N B A U . D E  |  W W W . H I M - V I L L E N B A U . D E

mailto:anzeigenannahme%40sz.de?subject=
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22mobile faszination sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-10 20
E-Mail	 bring.it.online@sz.de

Schlusstermin
zwei Wochen vor Erscheinungstag

Zuschläge
U2: zweite Umschlagseite	 + 20 %
U3: dritte Umschlagseite	 + 20 %
U4: letzte Umschlagseite	 + 25 %

Festpreise sind nicht rabattfähig.
Weitere Formate auf Anfrage.
Rubrikfremde Anzeigen und Marken- 
anzeigen auf Anfrage.

Crossmedia Vermarktung:
Für individuelle Konzepte inkl.
Online-Formate auf Anfrage:
E-Mail 	 bring.it.online@sz.de

Wir beraten Sie gerne!
Kontakt:	bring.it.online@sz.de

Die Sonderveröffentlichung „mobile faszination“ im 
Tabloid-Format wird monatlich der Süddeutschen 
Zeitung im SZ Kernverbreitungsgebiet und Teilen 
der Bayern-Ausgabe1). Es werden Neuheiten in der 
Motormarktbranche aufgegriffen sowie spannende 
und informative Themen zu Auto, Motorrad, Fahr-
rad, E-Bike, Wassersport und Caravan erörtert. 

mobile faszination Spezial

Ergänzend zu Ihrer Anzeige in
„mobile faszination“ stellen wir Ihre
Marke, aktuelle Modelle und Angebote
wirkungsvoll auf einer 1/1 Seite in der
Süddeutschen Zeitung vor.                          6.176 €

Erscheinungstermine 2025

Montag,	 17.	 Februar  
Montag,	 14.	 April  
Montag,	 19. 	Mai 
Montag,	 21. 	Juli
Montag,	 08. 	September  
Montag,	 17. 	 November

1)	� Stadt und Landkreis München und alle Regionalaus-
gaben, sowie Holzkirchen / Miesbach, Rosenheim / 
Mühldorf / Traunstein / Berchtesgaden, Augsburg / 
Landsberg und Weilheim / Garmisch-Partenkirchen

�Reichweite: 
Print: 360.000 SZ-Leserinnen und -Leser pro Tag; 
Digital: 910.000 SZ.de-Nutzerinnen und -Nutzer 
pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

Das Magazin wird automatisch online 
verlängert.

Formate und Preise

1/1 Seite
245,5 x 371 mm

Lokalpreis� 5.610 €
Grundpreis� 6.536 €

1/4 Seite Eckfeld
120,5 x 185,5 mm

Lokalpreis� 2.190 €
Grundpreis� 2.561 €

1/2 Seite quer/hoch
245,5 x 185,5 mm 
120,5 x 371 mm

Lokalpreis� 3.330 €
Grundpreis� 3.886 €

1/4 Seite quer/hoch
245,5 x 93 mm
58 x 371 mm

Lokalpreis� 2.190 €
Grundpreis� 2.561 €

....

mobilefaszination

....

....

DIE NEUEN 
TRENDS DER  
AUTOWELT

WESHALB DER NEUE 
AUDI A4 JETZT A5 
HEISST UND WIE 

VOLVO GANZ NACH 
OBEN WILL

Mehr Turbo 
geht nicht

Porsche feiert den 
50.Geburtstag       
seiner Top-Modelle             

Der Herr der 
Langstrecken

So funktioniert          
die Königsdisziplin         
in der Luftfahrt            

Vielseitig, 
aber teuer

Rolls Royce der 
Pedelecs wird in 
Bayern gebaut         

Taxi Maman

Peugeot bringt mit dem E-5008 
einen elektrischen Siebensitzer 

VW und trotzdem nicht VW

Neuer Cupra Tavascan – noch      
nie war Abkupfern so schön 

Windsor-Leder und 350 PS

Land Rover feiert 35. Geburtstag 
mit Nobel-Disco und Diesel 

Ausgabe Nr. 11 · November 2024 

Eine Sonderveröffentlichung in der Süddeutschen Zeitung

mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
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SZ Extra, Kultur und Veranstaltungen sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de

Schlusstermine
Drei Werktage vor Erscheinen.

Das Doppel kann wochentags / Sa. oder
Sa. / wochentags bei gleichem Motiv
genutzt werden. Bei Stornierung eines
Termins gilt der Einzelpreis.

Tägliche Tipps
SZ Extra erscheint täglich im Kernverbreitungsgebiet und somit in der Stadt München und 
den umliegenden Landkreisen. Sie ist die tägliche Informationsquelle der Kultur-Redaktion, 
auf der wir unseren Lesern Tipps geben, für welche Kultur-Höhepunkte der Kartenvor-
verkauf beginnt, welche Restaurants, Bars und Cafés einen Besuch wert sind und welche 
Freizeitangebote entdeckt werden wollen. 

Im täglich erscheinenden Ressort „Kultur“ erfahren Sie Wissenswertes über kulturelle 
Ereignisse in Bayern. Auf der montags erscheinenden Seite „Kultur für die Woche“ finden Sie
Veranstaltungshinweise für Theater, Konzerte, Ausstellungen und Lesungen. 

Im Kernverbreitungsgebiet1

Platzierung  		  ET 	                                    Lokal- 	 Grundpreis/mm

SZ Extra täglich   		  Mo. – Fr.  	 7,90 € 	 9,29 €    
		  Wochenende  	 9,48 € 	 11,15 € 

SZ Extra täglich  	 Titelkopfanzeige 	 Mo. – Fr.  	 971 € 	 1.142 €   
	 links/rechts (Festpreis) 	 Wochenende  	 1.312 € 	 1.544 €

Bayernausgabe2

Veranstaltungen / Kultur Bayern 	 Mo. – Fr.  	 8,36 € 	 9,84 €    
		  Wochenende  	 10,87 € 	 12,79 € 

 NR. 3, DONNERSTAG, 4. JANUAR 2024 

MITTWOCH
Eisstockschießen

DIENSTAG
Kultur-Tipps

DONNERSTAG
Die Kostprobe

FREITAG & SAMSTAG
Kultur-Tipps

Seit mehr als 35Jahren gehört der Gil-
chinger Gitarrist Thorsten Klentze zu
den profiliertesten Jazzgitarristen der
deutschen Szene. Nach Lehrjahren in der
Liedermacher- und Folk-Szene seiner
Heimatstadt Hamburg machte er sich
Ende der Siebzigerjahre als Wahlmünch-
ner auf den Weg zum eigenen Jazz-Stil. Er
wurdeGitarrenlehrer,umüberdashinaus-
zukommen, was er sich im Unterricht bei
MichaelSagmeisteroderPeterWölplange-
eignet hatte. Ließ sich vomberühmten Pa-
riser Gitarrenbauer Jean-Pierre Favino
das zu ihm passende Instrument mit ei-
nembluesigenGrundtonundeinergrandi-
osen Dynamik anfertigen. Und eignete
sich – inspiriert von seinem größten Vor-
bild, dembelgischenGitarristenPhilip Ca-
therine – eine Lagentechnik an, mit der er
in einer Position alle Tonarten spielen
kann, ohne groß rutschen zumüssen.

VorallemaberhieltKlentzeüberdie Jah-
re eine perfekt harmonierende Gruppen
zusammen.DerBassist JostH.Heckervom
Modern String Quartetgehörte langeeben-
so dazu wie die Percussionistin Marika
Falk, als Gleichgesinnte, die mit ihm am
kammermusikalischenJazz-Ansatz tüftel-
tenunddieVorliebe fürballadeske, atmen-
de Linien, für Experimentemit ungeraden
Takten oder Chromatik und für sensibel
ausbalancierte Arrangements teilten. Zwi-
schen 1995 und 2006 stieß immer wieder
die Saxofon-Legende Charlie Mariano da-
zu, ab Ende der Neunzigerjahre auch der

Star-Vibrafonist David Friedman. Gewis-
sermaßen den Nukleus dieser Arbeit aber
bildet seit 25 JahrenKlentzes Gespannmit
RogerJannotta.DerausChicagostammen-
deHolzbläser, der neben Saxofon undKla-
rinette auch Flöte und Oboe spielt, landete
EndederSiebzigerjahrenacheinemStudi-
umamNewEngland Conservatory und ei-
ner Dozentur am Berklee College of Music
in München. Wie Klentze ist auch er ein
überzeugterMusikpädagoge, ineigenerSa-
che machte er sich als Theatermusiker für
Dieter Dorn, in der Carla Bley Bigband, im
ICI Ensemble oder als Leiter des Passauer
Jazz Orchesters einen Namen.

Im vergangenen November wurde die-
ser eminenteVertreterderklassischenUS-

Bläsertradition, der doch so europäisch
undweltmusikalischgeworden ist, 80 Jah-
re alt. Dazu erschien das Album „Gratitu-
de“ des Jannotta-Klentze-Project, das nun
inderUnterfahrtpräsentiertwird:genuss-
voller, enorm variantenreicher Jazz – vom
Blues und hinreißenden Balladen
(„Friends“) bis zu Bossa und Tango. Opu-
lenter denn je, dankdesmitMathias Engel
an der Trompete, Paul Tietze am Bass und
Thomas Elwenspoek am Schlagzeug auch
durch Natalie Elwoods großartige Stimme
um Gesang erweiterten, gleichberechtigt
spielenden Sextetts.  Oliver Hochkeppel

Jannotta-Klentze-Project, Do., 4. Jan., 20.30 Uhr,
Unterfahrt, Einsteinstraße 42, unterfahrt.de

Von Carolus Hecht

H auptgang eines Festmahls im anti-
ken Götterhimmel war Ambrosia.
Hauptbestandteil von Ambrosia

waren Brillanten und andere Edelsteine.
Es bedarf wohl des Magens unsterblicher
Wesen, um Kohlenstoff in solchem, nahe-
zu ewigem Aggregatzustand zu verkraf-
ten. Ein fernes Widerleuchten solch ent-
rückter Köstlichkeiten funkelt fast auf

jedem Teller, den man im Restaurant Le-
vante gleich hinter dem Theater der Ju-
gend in Schwabing serviert bekommt.Wie
ein Schatz des Morgenlandes, wie Rubine
leuchten Granatapfelkerne aus vielen Ge-
richten, erfrischend und bekömmlich.
Gleichsameinmanchmalwinziger säuerli-
cher Glanzpunkt auf milden wie kräftigen
Kompositionen.

Die Levante ist eine weite Region, den
Osten desMittelmeeres umfassend, deren
ausgreifende kulinarische Eigenheiten
vom Hummus als Humus allen Ge-
schmacks zusammengehalten wird. Die
Türken haben zu Zeiten des osmanischen
Riesenreiches dessen Spielarten und Tu-
genden in ihre eigene Küche integriert.
Und in der türkisch-levantinischen Küche
braucht es kein gespreiztes Gedöns, geht
es um Vegetarisches und auch Veganes. In
dieser hauptsächlich auf dem reichen Rei-
gen aller Art von Gemüse, Feld- und Hül-
senfrüchtenbasierendenGenusswelt erge-
ben sich diese fleisch- und sogar tierfer-
nen Zubereitungsarten ganz selbstver-
ständlich, weil sie zum Kanon des alltägli-
chenEssens, auch des feierlichen Speisens
gehören. Eine beiläufige, alltägliche Be-

schämung unserer fleischversessenen Es-
serei, ohne fleischvortäuschende, haar-
sträubend raffinierte Kunstprodukte, die
meist noch jeder geschmacklichen Raffi-
nesse hohnlachen.

Wir wärmten uns im Levante erst ein-
mal mit einem ordentlichen Humpen Tee
von Minze und Ingwer, beides frisch. Die
Ingwer-Kürbissuppe (4,50) schien uns zu
betontaufderWürzwurzel, fürAnbeterdie-
ser fabelhaften Küchenzutat, die sonst im
Levante vielfach und immer dezent Ver-
wendung findet, ein Hochgenuss. Beim
Trüffel-Hummus (9,50) wurde am kostba-
ren Pilz nicht gespart. Kichererbsen mit
Datteln, Walnüssen, Minze und nochmals
Kicherbsen in Form der Tahina, alles ge-
nannt Levante (8), genossen wir, wie auch
Mantar Domalsi (7,50), mit einer leichten
Käsecreme gefüllte Champignons mit
Frühlingszwiebeln. Desgleichen Köz Bi-
ber, geröstete rote Paprika, Walnüsse und
Kichererbsen. Mücver (8), ganz hinreißen-
de Zucchini-Karotten-PuffermitMinzjog-
hurt, erwiesen sichalsdieverführerischste
aller Vorspeisen. Turschu, fermentiertes
Gemüse, eine große Portion für 5 Euro,
empfiehlt sich als Begleitung für die ganze
Mahlzeit. Die heute in der Gastronomie
grassierende, oft eher befremdliche Fer-
mentiermode haben die Türken uns um
Jahrhunderte voraus.

Auch einiges an Tischkultur. Die Stoff-
serviettenwerdenvonMetallringengehal-
ten.DieHerrenderBedienung sind schnell
und umsichtig. Die gefüllte Aubergine (13)
erwies sich als würzige Deftigkeit zu Mit-
tag, ohne zu stopfen. Eine Überraschung
die Quittenpfanne, ein robuster vegetari-
scher Gemüseeintopf auf Linsenbasis,
dem es gelang, das so delikate Aroma die-
ser so unterschätzten Frucht zu wahren

(25). Bostan, ganze Kartöffelchen mit To-
maten, Blumenkohl und Brokkoli (16,50)
fanden wir so simpel, wie es anmutet.
Grundsätzlich aber weiß die Küche im Le-
vantemit Gemüse sehr sorgsam, immer al
dente umzugehen.

Dasgalt auchfürdieBeilagenzumOcto-
pus (28), der, wiewohl beherzt gebraten
und mit Couscous und Minze gereicht, so
zartwar, wieman ihn sichwünscht. Natür-

lich galt es Köfte (23) zu probieren, eine re-
spektable Hackfleischtasche aus Lamm
und Kalb, gefüllt mit Spinat und Käse-
creme, dazu Kichererbsen, Mandeln und
Aubergine. Dass man sie in der vomHecht
nicht geschätzten Fritteuse gegart hatte,
tat ihrem Wohlgeschmack keinen Ab-
bruch.Wer es gar nicht exotischmag, kann
seineFreunde gerne ins Levante begleiten,
denndieKalbsbackerl (28)mitKartoffelpü-
ree, Gemüse und Trüffel würden auch die
Karte jeden einheimischen Wirtshauses
zieren. Das Einzige, womit sich der Rezen-
sent inder levantinischenKüchemeistwe-
nig anfreunden kann, sind mit wuchtiger
Süße belastete Nachspeisen. Umso ange-
nehmer die mit erstaunlich leichter Mas-
carponecreme gefüllten Feigen mit Man-
delnundLimetten (9,50). Zu trinkengibt es

hier alles, was der junggeldige Schwabin-
ger Erfolgsmittelstand so gerne schlürft.
Beim Wein fanden wir einige akzeptable
weißeRheinhessenvor,beimRotendieMo-
desorten; aber leider nur einen Chardon-
nay undeinenCabernet Sauvignonaus der
Türkei. Beide respektabel, aber nur ein
schwacherAbglanzdessen,wasdashierzu-
landevölligunerschlosseneWeinlandTür-
kei zu bieten hätte.

DieLevantebesetzteinen langeunglück-
seligenOrtmitten imSchwabingerGetüm-
mel.Vor langerZeit gabeshierdasSpanfer-
kel als eine der letztenOriginalgaststätten.
Dann wechselten sich einige hochmodi-
sche, aber wenig erfolgreiche Lounges ab.
Das Levante ist nun gut etabliert. Zu gut
manchmal: Denn in dem eher schlicht in
Grau gehaltenen, mit nicht zu viel Firle-

fanz bestückten klaren Raum kann sich
die Diskutierlust einer kompletten Esser-
schaft zu enormem Lärm aufschaukeln.
Sind etwa noch Gesellschaften da, in de-
nen oft Hierarchiekämpfe in Lautstärke
ausgetragenwerden,kannderKrachsoan-
schwellen, dass ein normaleres Paar den
Abend in mönchischem Schweigen ver-
bringt, weil man einander schlichtweg
nicht mehr verstehen kann. Und trotzdem
läuft im Hintergrund sinnlose Musik als
Lärmbooster. Allerdings wirft nur dies ei-
nenakustischenSchattenaufdie schmack-
hafte Levante.

Levante Restaurant, Franz-Joseph-Straße 45,
80801 München, Telefon: 089/34 07 77 88, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 11.30 Uhr bis
14.30, täglich 18 bis Mitternacht

„Allsorts“ hat Samuel Wootton sein neues
Sextett wie auch gleich dessen Debütal-
bum genannt. Was gut zu seiner „bedin-
gungslosen Unbefangenheit als Musiker“
passt, wie es in einem Pressetext des Resi-
denztheaters heißt. Ob dort, am Gärtner-
platztheater oder im Musical-Orchester-
graben, ob in Kenia, Nepal, den USA oder
Ägypten,obmitdemMünchnerRundfunk-
orchester oder der NDR Bigband, ob mit
Trilok Gurtu, Nils Landgren, Nicola Conte
oder Fünf Sterne Deluxe – überall undmit
allen hat Wootton schon gespielt. Ist er
doch sowohl klassischer Schlagzeuger wie
Jazz-Perkussionist, und seine Bandbreite
reicht über die beiden Kunstmusik-Gen-
res noch weit hinaus. Auf dem nun in der
Unterfahrt präsentierten Album„Allsorts“
finden sich dadaistische und Vaudeville-
Einflüsse a la Tom Zé oder Tom Waits ge-
nausowie klassische Strukturen, Jazz-Im-
provisationen und starke Club-Beats.  O H O

Samuel Wootton Allsorts, Fr., 5. Jan., 20.30 Uhr,
Unterfahrt, Einsteinstr. 42, www.unterfahrt.de 

Thorsten Klentze (Zweiter von rechts) und Roger Jannotta (Zweiter von links) sind
der Kern der Gruppe.  F O T O : N I K O L A U S R O E P F L / UN T E R F A H R T

Eigentlich sollte dieHeimkehr der verlore-
nen Tochter schon im November stattfin-
den, doch Sarah Hakenberg musste dann
ihre Premiere im Lustspielhaus wegen Er-
krankung absagen. So ist ihr neues Pro-
gramm„MutzurTücke“also jetzt erstmals
in ihrer altenHeimat zu sehen.Die44-Jäh-
rige lebt zwar seit 2015 in der Hansestadt
Warburg, ist aber hier aufgewachsen und
als Poetry-Slammerin wie als bis hin zum
DeutschenKabarettpreisdekorierteKaba-
rettistin bekannt geworden.

Mittlerweile hat sich die Absolventin
der Liedermacher-Kaderschmiede „Celler
Schule“ mehr dem Musikkabarett ver-
schrieben. Und so präsentiert sie in „Mut
zurTücke“vorallemmitreißendeSchmäh-
lieder, raffinierte Protestsongs und unver-
frorenerOhrwürmer.ÜberverbisseneTra-
ditionalisten beispielsweise, über Magen-
Darm-Viren an Heiligabend oder über die
Liebe zumÖffentlichen Dienst.  O H O

Sarah Hakenberg, Do., 4. Jan., 20 Uhr, Lustspiel-
haus, Occamstraße 8, www.lustspielhaus.de 

Wie Rubine leuchten Granatapfelkerne auf vielen Gerichten. Im Levante werden als Vorspeisen
Köstlichkeiten wie Trüffel-Hummus, Kichererbsen mit Datteln und Walnuss sowie Schafskäse mit Kräutern

serviert. Das Ambiente ist schlicht und klar. Umsichtiges Personal umsorgt die Gäste. F O T O S : S T E P H A N R U M P F

Grandioses Gespann
Nun als Sextett: Das Jannotta-Klentze-Project stellt in der Unterfahrt

sein aktuelles Album „Gratitude“ vor.

Orient
mediterran

Typisch für die Küche des östlichen

Mittelmeerraums serviert das Schwabinger

„Levante“ viel Gemüse und Hülsenfrüchte,

raffiniert zubereitet mit frischen Gewürzaromen.

Aber auch Fleischesser dürfen sich freuen.

KOSTPROBE

Das tägliche Extra

Unbefangen
Perkussionist Samuel Wootton
mit „Allsorts“ in der Unterfahrt.

Späte Heimkehr
Sarah Hakenberg hat im

Lustspielhaus „Mut zur Tücke“.

SZEXTRA

Auch wer es nicht so
gerne exotisch mag,
wird im Levante fündig

Das Vorteilsprogramm  
der Süddeutschen Zeitung

Exklusiv 
& nur mit
SZ-Abo

sz-erleben.de/abo-exklusiv 

Bayerische
Sagen
undMythen

sz-shop.de

Ein Angebot der Süddeutschen Zeitung GmbH
Hultschiner Str. 8 - 81677 München

Schon für

12,90€

365 Tage
Weihnachten.
Gutes tun – das ganze Jahr
hindurch. Der „Adventskalender
für gute Werke“ hilft denjenigen
Menschen aus der Nachbarschaft
in München und der Region, die
der Hilfsbereitschaft ihrer Mit-
bürger das ganze Jahr bedürfen.
Menschen mit ernsten finanziellen
Problemen wie z.B. Familien,
Kranke, Kinder, Behinderte und
Alte – sie alle unterstützt der
„Adventskalender“ das ganze
Jahr über und sorgt mit seinen
Spenden dafür, dass ihnen wieder
neuer Lebensmut gegeben wird.

Nähere Informationen
erhalten Sie auf
sz-adventskalender.de
oder unter 089/2183-586.
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Die sanfte Revolution
der venezianischen Malerei
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Montag, 21. Oktober

BACKSTAGE: Vinta, Plume, 4perzent, Rock, 20 Uhr;
(Club), Fourty, Rap, 20 Uhr; (Halle), SamuHaber, Rock, 20
Uhr; (Werk), Reitknechtstr. 6,t 1266100
ISARPHILHARMONIE: Max Raabe & Palast Orchester, 20
Uhr; Hans-Preisinger-Str. 8,t 480980
MILLA CLUB: Luca Vasta, 20 Uhr; Holzstr. 28,
t 18923101
MUFFATWERK: Foy Vance, Bonnie Bishop, Folk / Singer-
Songwriter, 19.30 Uhr; (Ampere), Luna, Elias, Pop / Rap,
20 Uhr; (Halle), Zellstr. 4,t 45875010
STEINWAY-HAUS: Musica da camera - Debussyana, 20
Uhr; (Rubinstein Saal), Landsberger Str. 336,t 5467970
STROM: Jordan Prince, 20.30 Uhr; Lindwurmstr. 88
UNTERFAHRT: Dusko Goykovich Munich Big Band, Big-
band-Jazz, 20.30 Uhr; Einsteinstr. 42,t 4482794

Dienstag, 22. Oktober

BACKSTAGE: Ness, Pop, 20 Uhr; (Halle), Reitknechtstr. 6,
t 1266100
BAYERISCHER HOF: Time Is Now, Rock / Funk / Soul, 22
Uhr; (Night Club), Promenadepl. 2-6,t 21200
FEIERWERK: Stoned Jesus, The Abbey, Mondo Drag, 20
Uhr; (Hansa 39), Hansastr. 39-41,t 724880
FREIHEITSHALLE: Seasick Steve, Bluesrock, 20 Uhr; Rai-
ner-Werner-Fassbinder-Pl. 1,t 51242949
HARD ROCK CAFÉ: Richie Necker, Rock, 20 Uhr; lPl. 1,
t 2429490
IMPORT EXPORT: LeoMiddea, Jazz / Samba / BossaNova /
Pop, 20.30 Uhr; Schwere Reiter Str. 2h
ISARPHILHARMONIE: Igor Levit, 20Uhr; Hans-Preisinger-
Str. 8,t 480980
LUSTSPIELHAUS: Klaus Hoffmann, Liedermacher / Chan-
sons, 20 Uhr; Occamstr. 8,t 344974
MILLA CLUB: JB's First, 20 Uhr; Holzstr. 28,t 18923101
MUFFATWERK: A.C.E, K-Pop, 20 Uhr; (Halle), Zellstr. 4,
t 45875010
PRINZREGENTENTHEATER: Cécile McLorin Salvant, 20
Uhr; (Großes Haus), Prinzregentenpl. 12,t 21851970
STROM: The Strumbellas, Michael Bernard Fitzgerald,
Folkpop, 20.30 Uhr; Lindwurmstr. 88
TECHNIKUM: Jann, Pop, 20 Uhr; Grafinger Str. 6
THEATER IM FRAUNHOFER: Emmanuelle Mei & Sophie
Rousseau, 20 Uhr; Fraunhoferstr. 9,t 267850
UNTERFAHRT: M.O.M. Trio, Jazz, 20.30 Uhr; Ein-
steinstr. 42,t 4482794
WERK 7: Melodies Across Borders, Binationales Konzert
mit dem C.O.N. SONANZA Orchester aus München & dem
SIMANOF Orchester aus Miami, 18 Uhr; Speicherstr. 22

Mittwoch, 23. Oktober

BACKSTAGE: Zeke, Punk'n'Roll, 20Uhr; (Club),RandyHan-
sen, 20 Uhr; (Halle), Camouflage, Synthpop, 20 Uhr;
(Werk), Reitknechtstr. 6,t 1266100
BAYERISCHER HOF: Philipp Schiepek, Jazz / Klassik, 21
Uhr; (Night Club), Promenadepl. 2-6,t 21200

DEUTSCHES THEATER: Marie & Jean-Claude Séférian, 20
Uhr; Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
FEIERWERK: Casino Blackout, Kopfecho, Punkrock, 20
Uhr; (Orangehouse), Hansastr. 39-41,t 724880
GIESINGER BAHNHOF: Emile Jazzband, Jazz / Rock / Pop,
20 Uhr; Giesinger Bahnhofpl. 1
IMILLA CLUB: Siovo, 20 Uhr; Holzstr. 28,t 18923101
MUFFATWERK: Henrik Freischlader, Bluesrock, 20 Uhr;
(Ampere), Zellstr. 4,t 45875010
OLYMPIAHALLE: Deep Purple, Hard Rock, 20 Uhr; Spiri-
don-Louis-Ring 21,t 570000
PRINZREGENTENTHEATER: Münchner Rundfunkorches-
ter: Sounds of Trumpet, 19.30 Uhr; (Großes Haus), Prinz-
regentenpl. 12,t 21851970
SCHWERE REITER MUSIK: der/gelbe/klang: Neue Musik
aus Mexiko, 20 Uhr; Dachauer Str. 114,t 21898226
STROM: Deadletter, 20.30 Uhr; Lindwurmstr. 88
TECHNIKUM: Sampagne, Wilsn, 20 Uhr; Grafinger Str. 6
UNTERFAHRT: Oddarrang, Jazzrock / Postrock, 20.30 Uhr;
Einsteinstr. 42,t 4482794
VOLKSTHEATER: Austrofred, Lesung und Konzert, 19
Uhr; (Bühne 2), Tumblingerstr. 29,t 5234655
ZENITH: Lil Tjay, Key Glock, Rap / Hip-Hop, 20 Uhr; Lilien-
thalallee 29,t 21837300

Donnerstag, 24. Oktober

BACKSTAGE: Stepfather Fred, 20 Uhr; (Club), Health, 20
Uhr; (Halle), Mia, 20 Uhr; (Werk), Reitknechtstr. 6,
t 1266100
BAYERISCHER HOF: 14 Karat, Rock / Funk / Soul, 22 Uhr;
(Night Club), Promenadepl. 2-6,t 21200
BLITZ: Jazzfest München 2024: Mr. Vertigo, Guvvy, Bi-
boul Darouiche, 20 Uhr; Museumsinsel 1,t 380126561
CUVILLIÉS-THEATER: Festkonzert der Residenz Solisten,
20 Uhr; Residenzstr. 1,t 21851940
FEIERWERK: Blvth, 20Uhr; (Kranhalle),Äera, Naxen, Boö-
tes Void, 20 Uhr; (Sunny Red), Hansastr. 39-41,
t 724880
GASTEIG HP8: Konzert der Klasse Steirische Harmonika
(HMTM), 18 Uhr; (Kleiner Saal), Hans-Preißinger-Str. 8,
t 480980
HOCHSCHULE FÜR MUSIK UND THEATER: Preiskonzert
des Harald-Genzmer-Kompositionswettbewerbs 2024,
Werke von Ji-Young Oh, Arsen Babajanyan u.a., 19 Uhr;
(Großer Konzertsaal), Arcisstr. 12,t 28927867
IMPORT EXPORT: A Touch Of Soul mit Cellz, Caro Kelley,
Packed Rich, 19.30 Uhr; Schwere Reiter Str. 2h
ISARPHILHARMONIE: Münchner Philharmoniker, Tugan
Sokhiev, Alexandre Kantorow (Klavier), 19.30Uhr; Hans-
Preisinger-Str. 8,t 480980
MUFFATWERK: Il Civetto, Engin, Pop, 20Uhr; (Halle), Zell-
str. 4,t 45875010
PASINGER FABRIK: Yvonne Isegrei & Band, 20 Uhr; (Klei-
ne Bühne), August-Exter-Str. 1,t 82929013
STROM: Kim Churchill, Hollie Col, Indiefolk, 20.30 Uhr;
Lindwurmstr. 88
TONHALLE: Diana Arbenina, Rock, 20 Uhr; Grafinger
Str. 6,t 21837300
UNTERFAHRT: Greg Howe, Jazz / Rock / Blues, 20.30 Uhr;
Einsteinstr. 42,t 4482794
VOGLER: Piero Odorici Quartet, Jazz, 19.30 Uhr; Rum-
fordstr. 17,t 294662
VOLKSTHEATER:Malva, Pop, 19 Uhr; (Bühne 2), Tumblin-
gerstr. 29,t 5234655
X-BAR: Button Rouge, Rock, 20 Uhr; Sternstr. 20
ZENITH: Glass Animals, The Big Moon, Indierock, 19.30
Uhr; Lilienthalallee 29,t 21837300

Freitag, 25. Oktober

ALLERHEILIGEN-HOFKIRCHE:Michiaki Ueno spielt Bach,
Solosuiten für Cello von Johann Sebastian Bach, 19 Uhr;
Residenzstr. 1,t 290671
BACKSTAGE: Thrash Metal Conviction 2024 mit Red To
Grey, Out Of Order u.a., 19 Uhr; (Club), Bradley Simpson,
James Smith, Pop-Rock, 20 Uhr; (Halle), Front 242, Rein,
20 Uhr; (Werk), Reitknechtstr. 6,t 1266100
BAYERISCHER HOF: 14 Karat, Rock / Funk / Soul, 22 Uhr;
(Night Club), Promenadepl. 2-6,t 21200
BERGSON KUNSTKRAFTWERK: Indigo Tales, 20Uhr; (Elek-
tra Tonquartier), Rupert-Bodner-Str. 3,t 4444 348 0
BLITZ: Jazzfest München 2024: The Cat's Table, Lash &
Grey, Polygonia & Popp, Jazz / Pop / Soul, 20 Uhr; Ones
And Zeros Party mit Boys Noize, Muallem u.a., House /
Elektro / Techno, 23 Uhr;Museumsinsel 1,t 380126561
BMW WELT, DOPPELKEGEL: Benefizkonzert des Helping
Hands Staff of BMW Group e.V., (zugunsten von Kindern
mit Behinderungen), 17 Uhr; Am Olympiapark 1
FEIERWERK: Bolzen, Triebe, The Phosphorettes, 20.30
Uhr; (Sunny Red), Hansastr. 39-41,t 724880
FREIHEITSHALLE: Brkovi, 20.30Uhr; Rainer-Werner-Fass-
binder-Pl. 1,t 51242949
FUNKHAUS STUDIO 2: Treffpunkt Volksmusik: Bunte
Blattl – frische Musi, 18.30 Uhr; Rundfunkpl. 1,
t 590001
HAUS DER KUNST: TUNE Soundresidency: Jana Wind-
eren, 10-kanalige Live-Audio-Performance „Absent Voi-
ces“, 20 Uhr; Prinzregentenstr. 1,t 21127113
HERKULESSAAL: Musica viva: Symphonieorchester des
BR, Edward Gardner, Nicolas Altstaedt (Violoncello), 20
Uhr; Residenzstr. 1,t 290671
ISARPHILHARMONIE: Münchner Philharmoniker, Tugan
Sokhiev, Alexandre Kantorow (Klavier), 1. Jugendkonzert
Spielfeld Klassik, 18.30 Uhr; Hans-Preisinger-Str. 8,
t 480980
KÜNSTLERHAUS AM LENBACHPLATZ: JISR - Jazz & its Af-
ro-Oriental Roots, 19.30 Uhr; Lenbachpl. 8,t 5991840
MUFFATWERK: Leoniden, Rosmarin, Indierock, 20 Uhr;
(Halle), Zellstr. 4,t 45875010
OLYMPIAHALLE: Powerwolf, Hammerfall,WindRose, Po-
werMetal, 18.30 Uhr; Spiridon-Louis-Ring 21,t 570000
PASINGER FABRIK:Die Kühnemann, 20 Uhr; (Kleine Büh-
ne), August-Exter-Str. 1,t 82929013
STROM: 24/7 Diva Heaven, Punk / Noise / Grunge; danach
„Netzer“ Party, 20 Uhr; Lindwurmstr. 88
THEATER IM FRAUNHOFER: Sanaz Zaresani, Lieder und
Poesie, 20 Uhr; Fraunhoferstr. 9,t 267850
TONHALLE: Christian Steiffen, Schlager, 20 Uhr; Gra-
finger Str. 6,t 21837300
UNTERFAHRT: Jan Bang, Jazz, 20.30 Uhr; Einsteinstr. 42,
t 4482794

Samstag, 26. Oktober

BACKSTAGE: Black Tusk, Lord Dying, Sludge, 20 Uhr;
(Club), Varg, Ost+Front, Non Est Deus, Metal / NDH, 19
Uhr; (Halle), Reitknechtstr. 6,t 1266100
BAYERISCHER HOF: 14 Karat, Rock / Funk / Soul, 22 Uhr;
(Night Club), Promenadepl. 2-6,t 21200
BERGSON KUNSTKRAFTWERK: Bangers only! Jazzrausch
Bigband, 20 Uhr; (Elektra Tonquartier), Klavier-Matinee
mit Johannes Obermeier, 11 Uhr; (Elektra Tonquartier),
Rupert-Bodner-Str. 3,t 4444 348 0
BLITZ: Neighbourhood Party mit Tasha, Josey Rebelle,
Josh Caffé u.a., 23 Uhr; Museumsinsel 1,t 380126561
FAT CAT / ALTER GASTEIG: Jazzfest München 2024: Dine
Doneff, Till Martin, Magnus Dauner, Jazz / Weltmusik, 20
Uhr; (Black Box), Rosenheimer Str. 5
FEIERWERK: Black Opera Party, Gothic / Wave / EBM /
Postpunk, 22 Uhr; (Hansa 39), Basement 24, Flimmer,
Jahcoustix & Band, Rock / Synthpop / Reggae (mammuth-
music Farewell Show), 20 Uhr; (Südpolstation), Hell &

Back, Fire Ants FromUranus, Bolzen, Punkrock / Punk, 21
Uhr; (Sunny Red), Hansastr. 39-41,t 724880
GASTEIG HP8: Maria Baptist, Jazz / Klassik, 20 Uhr; (Saal
X), Hans-Preißinger-Str. 8,t 480980
HAUS DER KUNST: TUNE Soundresidency: Jana Wind-
eren, Live-Listening Session mit Vortrag, 16 Uhr; Prinzre-
gentenstr. 1,t 21127113
KLEINE OLYMPIAHALLE: Timeless mit K. S. Chithra, Ma-
no, Madhu Balakrishnan u.a., Zeitlose Musik aus Indien,
19 Uhr; Spiridon-Louis-Ring 21,t 30670
MUFFATWERK: Esther Graf, Pop, 19.30 Uhr; (Ampere),
Decade of RnB Party, Classics mit DJ Motown, 22 Uhr;
(Café), Sean Koch, Jack and the Weatherman, Indiefolk,
20 Uhr; (Halle), Zellstr. 4,t 45875010
OLYMPIAHALLE: 90s Super Show mit Loona, Lou Bega,
East 17, Culture Beat u.v.a., 17 Uhr; Spiridon-Louis-
Ring 21,t 570000
PRINZREGENTENTHEATER: Cum Jubilo - Wie Frankreich
klingt, Chor des Bayerischen Rundfunks, Münchner Rund-
funkorchester und Solist*innen, 20 Uhr; (Großes Haus),
Prinzregentenpl. 12,t 21851970
RESIDENZ: Residenz Serenade, 18.30 Uhr; (Hofkapelle),
Am Scheideweg, Kammerkonzert mit Mitgliedern des
BRSO, 20 Uhr; (Max-Joseph-Saal), Residenzstr. 1
SCHLOSS NYMPHENBURG: Nymphenburger Streicherso-
listen, 19 Uhr; (Hubertussaal), Thomas Lambrich: Suoni
di colore, Klavierabend, 20 Uhr; (Hubertussaal),
SEIDLVILLA: TrioMerak, 19Uhr; Nikolaipl. 1b,t 333139
STROM: Okay Kaya, 20 Uhr; Lindwurmstr. 88
TECHNIKUM: Rikas, Indiepop, 20 Uhr; Grafinger Str. 6
TONHALLE: Ganes, 20 Uhr; Grafinger Str. 6,t 21837300
UNTERFAHRT: Craig Handymeets BAM feat. Tony Remy,
Jazz, 20.30 Uhr; Einsteinstr. 42,t 4482794
VOGLER: Lauren Bush Quartet, Vokaljazz, 19.30 Uhr;
Rumfordstr. 17,t 294662
VOLKSTHEATER: Salon Sonnenberg #3mit Ankathie Koi,
Bobby Slivovsky, Romantic Slivo, HafnerBurgmayr, 20
Uhr; (Bühne 1), Tumblingerstr. 29,t 5234655

Sonntag, 27. Oktober

ALLERHEILIGEN-HOFKIRCHE: L'Orchestra I Sedici 18
Uhr; Residenzstr. 1,t 290671
BACKSTAGE: Tanzwut, Florian Grey, 20 Uhr; (Halle),
H-Blockx, 20 Uhr; (Werk), Reitknechtstr. 6,t 1266100
BAYERISCHES NATIONALMUSEUM: Sleepy Body?, 11
Uhr; Prinzregentenstr. 3,t 2112401
BERGSON KUNSTKRAFTWERK: World Citizen Band, Jazz,
19 Uhr; (Beletage), Steinway Prizewinner Concert: Dmy-
tro Choni, 16 Uhr; (Elektra Tonquartier), Rupert-Bodner-
Str. 3,t 4444 348 0
FAT CAT / ALTER GASTEIG: Jazzfest München 2024: Ein
Gschlößl Pöschl mit Cavenati, Bernd Lhotzky, Time Rag
Department, 19 Uhr; (Black Box), Rosenheimer Str. 5
GASTEIG HP8: Kseniya Najmudinova, 18 Uhr; (Kleiner
Saal), Hans-Preißinger-Str. 8,t 480980
ISARPHILHARMONIE: Münchner Symphoniker, Joseph
Bastian, Andrea Cicalese (Violine), 15.30Uhr; YujaWang
& Víkingur Ólafsson, 20 Uhr; Hans-Preisinger-Str. 8,
t 480980
MUFFATWERK: Soffie, UdoWest, Indiepop, 20 Uhr; (Am-
pere), Zellstr. 4,t 45875010
PRINZREGENTENTHEATER: Julian Rachlin & das Kammer-
orchester des Symphonieorchesters des Bayerischen
Rundfunks, 11 Uhr; (Großes Haus), Prinzregentenpl. 12,
t 21851970
SCHLOSS NYMPHENBURG: Festkonzert der Residenz So-
listen, 19.30 Uhr; (Hubertussaal),
UNTERFAHRT: Chief Adjuah (Christian Scott), Jazz, 18
Uhr; 21 Uhr; Einsteinstr. 42,t 4482794
ZENITH: Nico Santos, Pop, 19.30 Uhr; Lilienthalallee 29,
t 21837300

Montag, 21. Oktober

LITERATURHAUS: Hart an der Grenze, mit Judith Kohlen-
berger und Isabel Schayani, Moderation: Özlem Sarikaya;
19 Uhr, (Saal & Stream); Salvatorpl. 1,t 29193427

Dienstag, 22. Oktober

AMERIKAHAUS:Hotline,mit Dimitri Nasrallah; 19Uhr, Ka-
rolinenpl. 3,t 5525370
KÜNSTLERHAUS AM LENBACHPLATZ: Hanns Dieter
Hüsch, Lesung: Rainer Bock und Harald Lesch; 19.30 Uhr,
(Festsaal); Lenbachpl. 8,t 5991840
LITERATURHAUS: Dolores Prato: Unten auf der Piazza ist
niemand,mit Anna Leube, Lesung: Annette Paulmann,Ge-
spräch: Manuela Reichart; 19 Uhr, (Saal); Salvatorpl. 1,
t 29193427

Mittwoch, 23. Oktober

BUCHHANDLUNG LEHMKUHL: Deutschlandreise auf die
höchsten 16 Berge aller Bundesländer, mit Achim Bog-
dahn; 19.30 Uhr, Leopoldstr. 45,t 380150-0
LITERATURHAUS: Ein Steinpilz für die Ewigkeit, mit Han-
nes Ringlstetter, Moderation: Caro Matzko; 19 Uhr, (Saal
& Stream); Salvatorpl. 1,t 29193427
LUSTSPIELHAUS: Schwabinger Poetry Slam, 20 Uhr, Oc-
camstr. 8,t 344974
LYRIK KABINETT: Das Lyrische Quartett - Gedichte imGe-
spräch, mit Maren Jäger, Jan Bürger, Frieder von Ammon
und Ronya Othmann, Rezitation: Birgitta Assheuer; 19
Uhr, Amalienstr. 83a,t 346299
THEATER IM FRAUNHOFER: Sonne für alle, mit Hanns
Christian Müller, Musik: Georg Spindler; 20 Uhr, Fraunho-
ferstr. 9,t 267850
VOLKSTHEATER:Gänsehaut,mit Austrofred; 19Uhr, (Büh-
ne 2); Tumblingerstr. 29,t 5234655

Donnerstag, 24. Oktober

LITERATURHAUS: Pass auf! - Tramvestie und andere Tex-
te, Pavel Novotny imGesprächmit seinerÜbersetzerin Kri-
stina Kallert; 19 Uhr, (Forum); Salvatorpl. 1,t 29193427
RESIDENZTHEATER: Ein anderes Leben, mit Caroline Pe-
ters; 19.30 Uhr, Max-Joseph-Pl. 1,t 21851940

Freitag, 25. Oktober

LITERATURHAUS: Altern, mit Elke Heidenreich; 19 Uhr,
(Saal); Salvatorpl. 1,t 29193427

★ ALPINES MUSEUM: Zukunft Alpen. Die Klimaerwär-
mung, 25. Okt. 2024 bis 30. Aug. 2026; Di. bis So., 10-18
Uhr, Praterinsel 5,t 140030
ALTE PINAKOTHEK: Rubens, Brueghel und die Blumen-
kranzmadonna, bis 12. Jan. 2025; Do. bis So., 10-18 Uhr;
Di., Mi., 10-20.30 Uhr, Barer Str. 27,t 23805216
AMERIKAHAUS: Floridas – Fotografien von Anastasia
Samoylova, bis 30. Nov. 2024; Mo. bis Do., 10-17 Uhr;
Fr., 14-20 Uhr; Sa., 10-18 Uhr, Karolinenpl. 3,
t 5525370
ANTIKENSAMMLUNGEN: Antike unter der Lupe, bis 15.
Dez. 2024; Di., Fr. bis So., 10-17 Uhr; Mi., Do., 10-20 Uhr,
Königspl. 1,t 59988830
BAYERISCHE AKADEMIE DER SCHÖNEN KÜNSTE: Andreas
Hild & Peter Haimerl. Architekturausstellung, bis 26. Okt.
2024; Di. bis Sa., 11-17 Uhr, Max-Joseph-Pl. 3,
t 2900770
BAYERISCHES NATIONALMUSEUM: Der Psychonaut. Das
Staunen über die Welt. Fotos von Stefan Seffrin, bis 19.
Jan. 2025; Di., Mi., Fr. bis So., 10-17 Uhr; Do., 10-20 Uhr,
Prinzregentenstr. 3,t 2112401
BIOTOPIA LAB. NATURKUNDEMUSEUM BAYERN: Archi-
tektierisch!, Fr., 13-17 Uhr; Sa. & So., 10-17 Uhr, bis 30.
April 2025; , Menzingerstr. 65,
B-TWEEN (EHEMALS GALERIA KAUFHOF): The House of
Banksy – An Unauthorized Exhibition, bis 27. Okt. 2024; ,
Karlspl. 21 24,
DEUTSCHES MUSEUM: Licht und Materie, bis 31. Okt.
2024; Nächtliche Welten, 26. Okt. 2024 tgl. , 9-17 Uhr,
Museumsinsel 1,t 21791
DEUTSCHES THEATERMUSEUM: Kunst und Bühne. Spielor-
te desMünchner Jugendstils, bis 23. Mär. 2025; Di. bis So.,
11-17 Uhr, Galeriestr. 4 a,t 2106910
FC BAYERNMUSEUM: Alles Gute, SeppMaier!, bis 30. Dez.
2024; tgl. , 10-18 Uhr, Werner-Heisenberg-Allee 25,
HAUS DER KUNST: Glamour und Geschichte. 40 Jahre P1,
bis 23. Feb. 2025; Luisa Baldhuber. Afterglow, bis 15. Dez.
2024; Martino Gamper. Sitzung, bis 27. Okt. 2024; Tune.
Jim C. Nedd. Recuerdos II (Memories II), Klanginstallation,
bis 29. Okt. 2024; Velvet Terrorism: Pussy Riot`s Russia,
bis 2. Feb. 2025; Mo., Mi., Fr. bis So., 10-20 Uhr; Do.,
10-22 Uhr, Prinzregentenstr. 1,t 21127113
INTERNATIONALE JUGENDBIBLIOTHEK SCHLOSS BLUTEN-
BURG: Ausgezeichnet. Illustrationen aus Frankreich, Belgi-
en undder Schweiz, bis 16. Feb. 2025; Kinderspiele. Humo-
ristische Illustrationen für Groß und Klein, Humor-Par-
cours rund um Schloss Blutenburg, bis 3. Nov. 2024; Klap-
perkisten Plapperkasten – Kindergedichte für alle Sinne,
bis 27. April 2025; Mo. bis Do., 10-16 Uhr; Sa., So., 14-17
Uhr; Fr., 10-14 Uhr, Seldweg 15,t 89121130
JÜDISCHES MUSEUM: Bildgeschichten. Münchner Jüdin-
nen und Juden im Porträt, bis 2. Mär. 2025; Di. bis So.,
10-18 Uhr, Sankt-Jakobs-Pl. 16,t 23396096
KATHOLISCHE AKADEMIE BAYERN: Pinxit. Klasse Anke
Doberauer der AdBK, bis 14. Dez. 2024; Mo. bis Fr., 9-17
Uhr, Mandlstr. 23,t 381020
KINDERMUSEUM: Unterwegs in meiner Stadt, bis 9. Mär.
2025; Sa., So., 10-17 Uhr; Do., 14-17 Uhr; Fr., 14-19 Uhr,
Willy-Brandt-Allee 10,t 54046440
★ KUNSTHALLE MÜNCHEN: Jugendstil. Made in Munich,

25. Okt. 2024 bis 23. Mär. 2025; tgl. , 10-20 Uhr, Theati-
nerstr. 8,t 224412
LENBACHHAUS/KUNSTBAU: Aber hier leben? Nein danke.
Surrealismus und Antifaschismus, bis 2. Mär. 2025; Di.,
Mi., Fr. bis So., 10-18 Uhr; Do., 10-20 Uhr, Luisenstr. 33,
t 23332000
LITERATURHAUS: Ingeborg Bachmann. Ich bin es nicht. Ich
bin´s., bis 24. Nov. 2024; tgl. außer Do., 11-18 Uhr; Do.,
11-20 Uhr, Salvatorpl. 1,t 2919340
MUSEUM BRANDHORST: Alex Katz. Porträts und Land-
schaften, bis 16. Feb. 2025; Andy Warhol & Keith Haring.
Party of Life, bis 26. Jan. 2025; Lily van der Stokker, bis 26.
Jan. 2025; Di., Mi., Fr. bis So., 10-18 Uhr; Do., 10-20 Uhr,
Theresienstr. 35 a,t 238052286
MUSEUM FÜNF KONTINENTE: Betörend schön. Chinesi-
sche Hinterglasbilder aus der Sammlung Mei-Lin, bis 19.
Jan. 2025; Hanji. Papierkunst aus Korea, bis 8. Dez. 2024;
Di. bis So., 9.30-17.30 Uhr, Maximilianstr. 42,
t 210136100
MUSEUM MENSCH UND NATUR: Knochen und Skelette –
Choreografen der Bewegung, bis 27. April 2025; Di. bis Fr.,
9-17 Uhr; Sa., So., 10-18 Uhr, Schloss Nymphenburg,
t 1795890
MUSEUMMINERALOGIA:Danilo Bastione - Vase derWelt,
bis 31. Okt. 2024; Moon Impact - So entstand der Mond,
bis 26. Okt. 2024; Di. bis Fr., 12-16 Uhr; Sa., So., 13-17
Uhr, Theresienstr. 41,t 21804312
MUSEUM OF URBAN AND CONTEMPORARY ART: Damien
Hirst – TheWeight of Things, bis 24. Nov. 2024;Mi., Fr. bis
So., 10-18 Uhr; Do., 10-20 Uhr, Hotterstr. 12,
t 215524310
NS-DOKUMENTATIONSZENTRUM:Wir sind hier. Installati-
on von Talya Feldman, bis 1. Dez. 2024; Di. bis So., 10-19
Uhr, Max-Mannheimer-Pl. 1,t 23367000
PINAKOTHEK DER MODERNE: Almut Heise, bis 5. Jan.
2025; Das Floß der Medusa, bis 3. Nov. 2024; Die Farbe
von Glas, bis 2. Juni 2040; Eccentric. Ästhetik der Freiheit,
25. Okt. 2024 bis 27. April 2025; Paula Scher. Type is
Image, bis 21. Sep. 2025; Rotundenprojekt Nr. 9: Social
Seating, bis 11. Mai. 2025; Visual Investigations. Zwischen
Aktivismus, Medien und Gesetz, bis 9. Feb. 2025; Wo die
wilden Striche wohnen. Bücher und Illustrationen für Kin-
der, bis 26. Jan. 2025; Di., Mi., Fr. bis So., 10-18 Uhr; Do.,
10-20 Uhr, Barer Str. 40,t 23805360
SUDETENDEUTSCHES MUSEUM: Oskar Schindler – Lebe-
mann und Lebensretter, bis 27. Okt. 2024; Di. bis So.,
10-18 Uhr, Hochstr. 10,t 48000323

UTOPIA: Tutanchamun – Das immersive Ausstellungser-
lebnis, bis 26. Jan. 2025; tgl. , 10-21 Uhr, Heßstr. 132,
VS, DAS INTERIMSQUARTIER DES MUSEUMS VILLA
STUCK: Claudia de la Torre. The Questions Library, bis 15.
Dez. 2024; Tania Bruguera. The Condition of No, bis 24.
Nov. 2024; Di. bis So., 12-20 Uhr, Goethestr. 54,
ZENTRALINSTITUT FÜR KUNSTGESCHICHTE:Wanderstra-
ßen der Antike. Gedruckte Bilderschätze der Frühen Neu-
zeit, bis 10. Jan. 2025; Mo. bis Fr., 10-20 Uhr, Katharina-
von-Bora-Str. 10,t 28927556
★ BAYERISCHE STAATSBIBLIOTHEK: EinBlick. Fotografien
von Volker Hinz, So. bis Fr., 10-18Uhr, 23. Okt. 2024 bis 2.
Feb. 2025; , Ludwigstr. 16,t 286380
★ FAT CAT / ALTER GASTEIG: Industriekultur in München.
Zwischen Abriss und Bewahren, tgl., 10-23 Uhr, 21. Okt.
2024 bis 31. Okt. 2024; , Rosenheimer Str. 5,
★ GALERIE DER KÜNSTLER*INNEN: The 3rd Two – From
Postwar-Feminism to Post-Feminism in East-Asia, 23.
Okt. 2024 bis 24. Nov. 2024; Mi., Fr. bis So., 11-18 Uhr;
Do., 13-20 Uhr, Maximilianstr. 42,t 220463
★ HOCHSCHULE MÜNCHEN: Helmuth Wolff – Ein jüdi-
scher Architekt inMünchen, Neue Forschungsarbeiten von
Studierenden im Masterstudiengang Architektur, 21. Okt.
2024 bis 11. Nov. 2024; , Karlstr. 6,t 12650
★MTC LOCATIONS: ArtMuc -Kunstmesse, www.artmuc.in-
fo, 25. Okt. 2024 bis 27. Okt. 2024; , Ingolstädter Str. 45,

Montag, 21. Oktober

CIRCUS KRONE BAU: Timon Krause: Messias Tour 2024 ,
20 Uhr, Marsstr. 43
DREHLEIER: Michael Küsters: The Multitrickster 20 Uhr,
Rosenheimer Str. 123,t 482742
LUSTSPIELHAUS: Stefan Leonhardsberger: Ja! , 20 Uhr,
Occamstr. 8,t 344974
METROPOLTHEATER: Post von Karlheinz19.30 Uhr, Flori-
ansmühlstr. 5,t 32195533
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Amerika/Der Verschollene
Schauspielhaus, 20 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
Balau von Serge Aimé Coulibaly, Therese-Giehse-Halle,
20 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
RESIDENZTHEATER:Maria Stuart 19.30 Uhr,Max-Joseph-
Pl. 1,t 21851940
SCHAUBURG, THEATER FÜR JUNGES PUBLIKUM: Zauber-
kind vonMargrit Gysin, ab 5 J., Große Burg, 10 Uhr, Franz-
Joseph-Str. 47,t 23337155
VEREINSHEIM SCHWABING: Sebastian 23: Die schönsten
Untergänge der Welt 19.30 Uhr, Occamstr. 8,
t 33088655
VOLKSTHEATER: Mein Jahr der Ruhe und Entspannung
Bühne 2, 20 Uhr, Tumblingerstr. 29,t 5234655

Dienstag, 22. Oktober

CUVILLIÉS-THEATER: Buddenbrooks Regie: Bastian Kraft,
19.30 Uhr, Residenzstr. 1,t 21851940
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von AlanMenken, 19.30
Uhr, Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
André Hartmann: Der neue in der lach+schieß , Silber-
saal, 20 Uhr, Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
GOP VARIETÉ: Sentimientos Regie: Nikos M. Hippler, 20
Uhr, Maximilianstr. 47,t 210288444
HOCHX: Materia Andrea Salustri, ab 6 J., 20 Uhr, Enten-
bachstr. 37,t 90155102
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc 19.30Uhr, Pro-
menadepl. 6,t 29161633
KULTURBÜHNE SPAGAT: Mein Leben als Ameise
Gabi Altenbach und Ines Honsel, ab 7 J., 10 Uhr, Bau-
hauspl. 3
MARSTALL: Jetzt oder nie Liederabend von Florian Paul
undMax Rothbart, 19.30 Uhr,Marstallpl. 4,t 21851940
Spitzenreiterinnen von Jovana Reisinger, Regie: Yana Eva
Thönnes, 20 Uhr, Marstallpl. 4,t 21851940
METROPOLTHEATER: Post von Karlheinz19.30 Uhr, Flori-
ansmühlstr. 5,t 32195533
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Sie kam aus Mariupol
Schauspielhaus, 20 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
NATIONALTHEATER: Le Parc 19.30 Uhr, Max-Joseph-
Pl. 2,t 21851920
SCHAUBURG, THEATER FÜR JUNGES PUBLIKUM: Mitzis
Mensch - Die Rache von Schrödingers Katze ab 15 J., Gro-
ße Burg, 19 Uhr, Franz-Joseph-Str. 47,t 23337155
Socken, Mond und Sterne Regie: Ania Michaelis, ab 3 J.,
Kleine Burg, 10 Uhr, Franz-Joseph-Str. 47,t 23337155
VEREINSHEIM SCHWABING: Hosea Ratschiller: Hosea ,
19.30 Uhr, Occamstr. 8,t 33088655
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: Michael Altinger und
Christian Springer: Schlachthof 2024 20 Uhr, Zenet-
tistr. 9,t 72018264

Mittwoch, 23. Oktober

BLUTENBURGTHEATER: Mord im Orientexpress 20 Uhr,
Blutenburgstr. 35,t 1234300
CIRCUS KRONE BAU: Josef Hader: Hader on Ice 20 Uhr,
Marsstr. 43
CUVILLIÉS-THEATER: Die Wildente 19.30 Uhr, Residenz-
str. 1,t 21851940
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von AlanMenken, 19.30
Uhr, Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
EINSTEIN KULTUR: Penelope Ensemble Brettgeflüster,
19.30 Uhr, Einsteinstr. 42,t 416173795
GÄRTNERPLATZTHEATER: LesMisérables nach Victor Hu-
go, Musik: Claude-Michel Schönberg, Regie: Josef E. Köp-
plinger, 19 Uhr, Gärtnerpl. 3,t 21851960
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc 19.30Uhr, Pro-
menadepl. 6,t 29161633
MARSTALL: Und oder oder oder oder und und bezie-
hungsweise und oder beziehungsweise oder und bezie-
hungsweise einfach und von Nele Stuhler, Regie: FX
Mayr, 20 Uhr, Marstallpl. 4,t 21851940
METROPOLTHEATER: Das achte Leben (Für Brilka) 18.30
Uhr, Floriansmühlstr. 5,t 32195533
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: 100 Songs Werk*raum,
19.30 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
NATIONALTHEATER: Le grand macabre 19 Uhr, Max-Jo-
seph-Pl. 2,t 21851920
PASINGER FABRIK: Ärdgeiss Margrit Gysin, 15 Uhr,
Aug.-Exter-Str. 1,t 82929013
RESIDENZTHEATER: Sternstunden der Menschheit nach
Stefan Zweig von Thom Luz, 19.30 Uhr, Max-Joseph-Pl. 1,
t 21851940
SCHAUBURG, THEATER FÜR JUNGES PUBLIKUM: Mitzis
Mensch - Die Rache von Schrödingers Katze ab 15 J., Gro-
ße Burg, 20 Uhr, Franz-Joseph-Str. 47,t 23337155
TAMS THEATER: Flamingos aus Bielefeld Regie: Lorenz
Seib, 20 Uhr, Haimhauserstr. 13a,t 345890
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: Jean-Philippe Kindler:
Klassentreffen 20 Uhr, Zenettistr. 9,t 72018264

Donnerstag, 24. Oktober

CIRCUS KRONE BAU: Martin Frank: Wahrscheinlich
liegt's an mir , 20 Uhr, Marsstr. 43
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von AlanMenken, 19.30
Uhr, Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
Bavarian Burlesque Festival Silbersaal, 20 Uhr, Schwant-
halerstr. 13,t 55234-444
DREHLEIER: Annamirl Spies, Wolfgang Kamm und Lud-
wig W. Müller: Die 3 Zuagroast'n 20 Uhr, Rosenheimer
Str. 123,t 482742
GÄRTNERPLATZTHEATER: Carmen von Georges Bizet, Re-
gie: Herbert Föttinger, 19 Uhr, Gärtnerpl. 3,t 21851960
HOFSPIELHAUS: In 80 Tagen um die Welt (Premiere) 20
Uhr, Falkenturmstr. 8,t 24209333
HOFTHEATER: 1984 19.30 Uhr, Plinganserstr. 6,
t 54320513
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc 19.30Uhr, Pro-
menadepl. 6,t 29161633
LUSTSPIELHAUS: Christian Springer: Leider (München-
Premiere) , 20 Uhr, Occamstr. 8,t 344974
MARSTALL: Die Kopenhagen-Trilogie Regie: Elsa-Sophie
Jach, 19 Uhr, Marstallpl. 4,t 21851940
METROPOLTHEATER: A Thousand Kisses Deep eine Ver-
neigung vor Leonard Cohen, 19.30 Uhr, Florians-
mühlstr. 5,t 32195533
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Die Vaterlosen Regie: Jette
Steckel, 19 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
PASINGER FABRIK: Wenn Ferdinand nachts schlafen
geht 15 Uhr, Aug.-Exter-Str. 1,t 82929013

SCHWERE REITER THEATER:Alles/Nichts20Uhr, Dachau-
er Str. 116,t 0152/05435609
Something softens - Quelque chose s'attendrit 17 Uhr,
19 Uhr, 21.30 Uhr, Dachauer Str. 116,
t 0152/05435609
STAATLICHES MUSEUMÄGYPTISCHER KUNST: Chora (Pre-
miere) Musiktheaterinstallation, 19.30 Uhr, Arcisstr. 16,
t 289 27 630
TAMS THEATER: Flamingos aus Bielefeld Regie: Lorenz
Seib, 20 Uhr, Haimhauserstr. 13a,t 345890
TEAMTHEATER TANKSTELLE: Publikumsbeschimpfung
von Peter Handke, 19.30 Uhr, Am Einlaß 2a,t 2604333
THEATER ... UND SO FORT: DySPHORIA von Heiko Dietz,
20 Uhr, Hinterbärenbadstr. 2,t 23219877
THEATER VIEL LÄRM UM NICHTS IN DER PASINGER FA-
BRIK: Das Ende von Ilfingen 20 Uhr, Aug.-Exter-Str. 1
VOLKSTHEATER: Lichtspiel (Premiere) Bühne 1, 19.30
Uhr, Tumblingerstr. 29,t 5234655
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: Sylvia Brécko: Das letzte
Kind trägt Fell 20 Uhr, Zenettistr. 9,t 72018264

Freitag, 25. Oktober

CIRCUS KRONE BAU: Paul Panzer 20 Uhr, Marsstr. 43
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von AlanMenken, 19.30
Uhr, Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
DREHLEIER: Bavarian Burlesque Festival , 20 Uhr, Rosen-
heimer Str. 123,t 482742
EINSTEIN KULTUR: Penelope Ensemble Brettgeflüster,
19.30 Uhr, Einsteinstr. 42,t 416173795
GÄRTNERPLATZTHEATER: Les Misérables 19 Uhr, Gärt-
nerpl. 3,t 21851960
GOP VARIETÉ: Sentimientos Regie: Nikos M. Hippler,
17.30 Uhr, 21 Uhr, Maximilianstr. 47,t 210288444
HEPPEL & ETTLICH: Helges halbes Leben Regie: Asisa Ha-
fez, 20 Uhr, Feilitzschstr. 12,t 181163
HOCHX: Fünf Exponate KMZ Kollektiv, 20 Uhr, Enten-
bachstr. 37,t 90155102
HOFSPIELHAUS: In 80 Tagen umdieWelt 20Uhr, Falken-
turmstr. 8,t 24209333
HOFTHEATER: 1984 nach George Orwell, Regie: Johannes
Pfeifer, 19.30 Uhr, Plinganserstr. 6,t 54320513
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc 19.30Uhr, Pro-
menadepl. 6,t 29161633
KULTURBÜHNE SPAGAT: Kitzeleien - Der Tanz der Wut
Regie: Thorsten Krohn, 19.30 Uhr, Bauhauspl. 3
KULTURZENTRUM LUISE: Der Nachmittag im Föhnwind
Cie Non Nova, 18.30 Uhr, 20 Uhr, . Ruppertstr. 5
LUSTSPIELHAUS: Rolf Miller: Wenn nicht wann dann
jetzt 20 Uhr, Occamstr. 8,t 344974
MARSTALL: Mitläufer von Noam Brusilovsky, 20 Uhr,
Marstallpl. 4,t 21851940
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Die Freiheit einer Frau 20
Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
Die Welt wird irr an ihren Früchten Werk*raum, 19.30
Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
MÜNCHNER THEATER FÜR KINDER: Nussknacker und
Mäusekönig (Premiere) nach E.T.A. Hoffmann, ab 5 J., 15
Uhr, Dachauer Str. 46,t 593858
NATIONALTHEATER: L'elisir d'amore19Uhr,Max-Joseph-
Pl. 2,t 21851920
PASINGER FABRIK: Das tapfere Schneiderlein Giesbert &
Lutz, 15 Uhr, Aug.-Exter-Str. 1,t 82929013
RESIDENZTHEATER: Anne-Marie die Schönheit 20 Uhr,
Max-Joseph-Pl. 1,t 21851940
SCHAUBURG, THEATER FÜR JUNGES PUBLIKUM: Die Ge-
schichte des Hauses, das zu einem Punkt wurde Gruppe
38, ab 9 J., Große Burg, 10 Uhr, 19 Uhr, Franz-Joseph-
Str. 47,t 23337155
SCHWERE REITER THEATER:Alles/Nichts17Uhr, Dachau-
er Str. 116,t 0152/05435609
TAMS THEATER: Flamingos aus Bielefeld Regie: Lorenz
Seib, 20 Uhr, Haimhauserstr. 13a,t 345890
TEAMTHEATER TANKSTELLE: Publikumsbeschimpfung
von Peter Handke, 19.30 Uhr, Am Einlaß 2a,t 2604333
THEATER ... UND SO FORT: DySPHORIA von Heiko Dietz,
20 Uhr, Hinterbärenbadstr. 2,t 23219877
THEATER VIEL LÄRM UM NICHTS IN DER PASINGER FA-
BRIK: Das Ende von Ilfingen nach Wolfram Lotz, 20 Uhr,
Aug.-Exter-Str. 1
VOLKSTHEATER: Lichtspiel Regie: Christian Stückl, Bühne
1, 19.30 Uhr, Tumblingerstr. 29,t 5234655
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: De Stianghausratschn:
Pfeigrod 20 Uhr, Zenettistr. 9,t 72018264
Elena Gruschke: Sie hat immer nett gegrüßt , 20 Uhr, Ze-
nettistr. 9,t 72018264

Samstag, 26. Oktober

BELLEVUE DI MONACO: Smooth Life Dafa Puppet Thea-
tre, 17 Uhr, 20 Uhr, . Müllerstr. 2-6
BLUTENBURGTHEATER: Mord im Orientexpress 20 Uhr,
Blutenburgstr. 35,t 1234300
CIRCUS KRONE BAU: Paul Panzer 20 Uhr, Marsstr. 43
CUVILLIÉS-THEATER: Pygmalion 19.30 Uhr, Residenz-
str. 1,t 21851940
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von Alan Menken, 15
Uhr, 19.30 Uhr, . Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
Bavarian Burlesque Festival Silbersaal, 20 Uhr, Schwant-
halerstr. 13,t 55234-444
DREHLEIER: Markus Laymann: Reise ans Ende des Ver-
standes 20 Uhr, Rosenheimer Str. 123,t 482742
GÄRTNERPLATZTHEATER: Les Misérables 19 Uhr, Gärt-
nerpl. 3,t 21851960
HEPPEL & ETTLICH: Helges halbes Leben 20 Uhr, Fei-
litzschstr. 12,t 181163
HOCHX: Sawdust SymphonyMichael Zandl, David Eisele,
Kolja Huneck, 20 Uhr, Entenbachstr. 37,t 90155102
HOFSPIELHAUS: Beatles on Board 20 Uhr, Falken-
turmstr. 8,t 24209333
HOFTHEATER: 1984 nach George Orwell, Regie: Johannes
Pfeifer, 19.30 Uhr, Plinganserstr. 6,t 54320513
ISARPHILHARMONIE: Monster auf der Couch 20 Uhr,
Hans-Preisinger-Str. 8,t 480980
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc von Laurent
Baffie, 19.30 Uhr, Promenadepl. 6,t 29161633
KULTURBÜHNE SPAGAT: Kitzeleien - Der Tanz der Wut
Regie: Thorsten Krohn, 19.30 Uhr, Bauhauspl. 3
LUSTSPIELHAUS: Django Asül: Am Ende vorn 20 Uhr, Oc-
camstr. 8,t 344974
MARSTALL: Spitzenreiterinnen Regie: Yana Eva Thönnes,
20 Uhr, Marstallpl. 4,t 21851940
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Asche Schauspielhaus, 20
Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
And the stars will be up tonight von Mervan Ürkmez,
Werk*raum, 19.30 Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
MÜNCHNER THEATER FÜR KINDER: Nussknacker und
Mäusekönig nach E.T.A. Hoffmann, ab 5 J., 10 Uhr, Da-
chauer Str. 46,t 593858
Oh, wie schön ist Panama von Marianne Terplan nach Ja-
nosch, ab 4 J., 15 Uhr, Dachauer Str. 46,t 593858
NATIONALTHEATER: Le grand macabre 19 Uhr, Max-Jo-
seph-Pl. 2,t 21851920
PASINGER FABRIK: Überall und Unterall Figurentheater
Wilde & Vogel, 15 Uhr, Aug.-Exter-Str. 1,t 82929013
Die Thrillerpfeifen Kleine Bühne, 20 Uhr, Aug.-Exter-
Str. 1,t 82929013
RESIDENZTHEATER: Andersens Erzählungen 19.30 Uhr,
Max-Joseph-Pl. 1,t 21851940
SCHAUBURG, THEATER FÜR JUNGES PUBLIKUM: Die Ge-
schichte des Hauses, das zu einem Punkt wurde Gruppe
38, ab 9 J., Große Burg, 11 Uhr, Franz-Joseph-Str. 47,
t 23337155

SCHWERE REITER THEATER: Carte blancheMichael Sviro-
ni, 20 Uhr, Dachauer Str. 116,t 0152/05435609
Untitled Document Ari Teperberg, 21.30 Uhr, Dachauer
Str. 116,t 0152/05435609
STAATLICHESMUSEUM ÄGYPTISCHER KUNST: ChoraMu-
siktheaterinstallation, 15 Uhr, 19.30 Uhr, . Arcisstr. 16,
t 289 27 630
TEAMTHEATER TANKSTELLE: Publikumsbeschimpfung
von Peter Handke, 19.30 Uhr, Am Einlaß 2a,t 2604333
THEATER ... UND SO FORT: DySPHORIA von Heiko Dietz,
20 Uhr, Hinterbärenbadstr. 2,t 23219877
THEATER VIEL LÄRM UM NICHTS IN DER PASINGER FA-
BRIK: Das Ende von Ilfingen 20 Uhr, Aug.-Exter-Str. 1
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: Die Bogoku Live Show:
Erzähl mal weiter 20 Uhr, Zenettistr. 9,t 72018264
Uncle D: Was weißt du schon über Liebe?! 20 Uhr, Zenet-
tistr. 9,t 72018264

Sonntag, 27. Oktober

BLUTENBURGTHEATER: Mord im Orientexpress 18 Uhr,
Blutenburgstr. 35,t 1234300
CUVILLIÉS-THEATER: Die Wildente 19.30 Uhr, Residenz-
str. 1,t 21851940
DEUTSCHES THEATER: Sister Act von AlanMenken, 14.30
Uhr, 19 Uhr, . Schwanthalerstr. 13,t 55234-444
Bavarian Burlesque Festival Silbersaal, 20 Uhr, Schwant-
halerstr. 13,t 55234-444
EINSTEIN KULTUR: Penelope Ensemble Brettgeflüster,
18.30 Uhr, Einsteinstr. 42,t 416173795
GÄRTNERPLATZTHEATER: Carmen von Georges Bizet, Re-
gie: Herbert Föttinger, 18 Uhr, Gärtnerpl. 3,t 21851960
GOP VARIETÉ: Sentimientos Regie: Nikos M. Hippler, 14
Uhr, 18.30 Uhr, Maximilianstr. 47,t 210288444
HEPPEL & ETTLICH: Sterne und Staubsauger Kinder-Im-
pro-Schau, 15 Uhr, Feilitzschstr. 12,t 181163
HOCHX: Sawdust Symphony 15 Uhr, 18 Uhr, Enten-
bachstr. 37,t 90155102
HOFSPIELHAUS: In 80 Tagen umdieWelt 18Uhr, Falken-
turmstr. 8,t 24209333
HOFTHEATER: 1984 nach George Orwell, Regie: Johannes
Pfeifer, 18 Uhr, Plinganserstr. 6,t 54320513
Arcatos Halloween-Zaubershow 11 Uhr, Plinganserstr. 6,
t 54320513
KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF: Toc Toc 18Uhr, Prome-
nadepl. 6,t 29161633
LUSTSPIELHAUS: Django Asül: Am Ende vorn , 19.30 Uhr,
Occamstr. 8,t 344974
MARSTALL:Mosi - The Bavarian Dream von Alexander Ei-
senach, 19 Uhr, Marstallpl. 4,t 21851940
MÜNCHNER KAMMERSPIELE: Mia san Mia von Marco
Layera und Martin Valdes-Stauber, Schauspielhaus, 16
Uhr, Falckenbergstr. 1,t 23337100
MÜNCHNER MARIONETTENTHEATER: Ein Fall für Felix
Spürnase ab 5 J., 15 Uhr, Blumenstr. 32,t 265712
MÜNCHNER THEATER FÜR KINDER: Der Zauberer von Oz
ab 6 J., 10 Uhr, Dachauer Str. 46,t 593858
Neues vomRäuber Hotzenplotz nach Otfried Preußler, ab
5 J., 15 Uhr, Dachauer Str. 46,t 593858
NATIONALTHEATER: Das Rheingold (Premiere) 18 Uhr,
Max-Joseph-Pl. 2,t 21851920
PRINZREGENTENTHEATER: Ude & Friends , 15.30 Uhr,
Prinzregentenpl. 12,t 21851970
RESIDENZTHEATER: Das Schloss nach Franz Kafka, Regie:
Karin Henkel, 18.30 Uhr, Max-Joseph-Pl. 1,t 21851940
SCHWERE REITER THEATER: Der Reigen 20 Uhr, Dachau-
er Str. 116,t 0152/05435609
THEATER ... UND SO FORT: DySPHORIA von Heiko Dietz,
18 Uhr, Hinterbärenbadstr. 2,t 23219877
VOLKSTHEATER: The Lobster Bühne 1, 19.30 Uhr, Tum-
blingerstr. 29,t 5234655
WIRTSHAUS IM SCHLACHTHOF: Bastian Bielendorfer:
Mr. Boombasti , 19 Uhr, Zenettistr. 9,t 72018264

Konzerte

A N Z E I G E

Ausstellungen

Theater

Lesungen
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Buchen Sie  
das Doppel  

„SZ EXTRA und 
Kultur“ und 

sparen Sie  
30%

Detaillierte Auflagen finden Sie  
unter www.ivw.de

Reichweite
1)	 Kernverbreitungsgebiet:
	� Print = 360.000 SZ-Leserinnen und Leser pro 

Tag; Digital: 910.000 SZ.de-Nutzerinnen und 
-Nutzer pro Monat

2)	 Bayern:
	� Print =  630.000 SZ-Leserinnen und -Leser  

pro Tag; 
	� Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen und 

-Nutzer pro Monat

	 Quelle: ma Konvergenz 2023

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=


24sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für
ortsansässigen Handel, Handwerk und
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon 	 +49 89 /21 83-81 40
E-Mail 	 gesundheit-anzeigen@sz.de

1)	� Detaillierte Auflagen finden Sie  
unter www.ivw.de

2)	 �Reichweite
	 Bayern:
	� Print =  630.000 SZ-Leserinnen und -Leser  

pro Tag; 
	� Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen und 

-Nutzer pro Monat

	 Kernverbreitungsgebiet:
	� Print = 360.000 SZ-Leserinnen und Leser pro 

Tag; Digital: 910.000 SZ.de-Nutzerinnen und 
-Nutzer pro Monat

	 Quelle: ma Konvergenz 2023

Gesundheit Die breit gefächerten, medizinischen Themenumfelder und monothematischen Sonderausgaben bieten 
eine einzigartige Gelegenheit, sich einer anspruchsvollen Leserschaft vorzustellen und auf Ihr Fachgebiet 
aufmerksam zu machen. Nutzen Sie unsere Print-Plattformen, um Ihre Botschaft prominent zu platzie-
ren und eine nachhaltige Wirkung zu erzielen.

Erscheinungstermine 2025

Thema	 ET*	 AS*	 Verbreitung
Spezial Weltkrebstag	 04.02.2025	 21.01.2025	 Bayern
Spezial Tag der Rückengesundheit	 15.03.2025	 28.02.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Weltparkinsontag	 11.04.2025	 28.03.2025	 Bayern
Spezial Deutscher Venentag	 12.04.2025	 28.03.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Forum Spitzenmedizin	 17.05.2025	 10.04.2025	 Bayern
Spezial Internationaler Aktionstag  
für Frauengesundheit	

28.05.2025	 14.05.2025	 Kernverbreitungsgebiet

Spezial  Aktionstag gegen den Schmerz	 03.06.2025	 20.05.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Tag der Organspende	 07.06.2025	 23.05.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Forum Augenmedizin	 04.07.2025	 30.05.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Welt-Alzheimertag	 20.09.2025	 05.09.2025	 Bayern
Forum Zahnmedizin	 25.09.2025	 21.08.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Weltherztag	 29.09.2025	 12.09.2025	 Bayern
Spezial Internationaler Tag  
der seelischen Gesundheit	

10.10.2025	 26.09.2025	 Bayern

Forum Endoprothetik	 24.10.2025	 19.09.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Dermatologie	 29.10.2025	 15.10.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Weltmännertag	 03.11.2025	 20.10.2025	 Bayern
Forum Sportmedizin	 14.11.2025	 10.10.2025	 Kernverbreitungsgebiet
Spezial Welt Aids Tag	 01.12.2025	 17.11.2025	 Bayern
*ET = Erscheinungstermin, AS = Anzeigenschluss

D
ass sich im Rahmen der pränatalen 

Diagnostik beim Ungeborenen eine 

ungewöhnliche Erweiterung des 

Nierenbeckens zeigt, ist gar nicht so 

selten. In den meisten Fällen handelt es sich um 

eine vorübergehende physiologische Verände-

rung. So war es auch bei der kleinen Martha: 

Den Rat der Ärzte befolgend, ließen die Eltern 

nach der Geburt die Nierenbeckenwerte ihrer 

Tochter im Rahmen der U4-Vorsorgeunter-

suchung vorsorglich mittels Bauchultraschall 

überprüfen. Dabei fand der Kinderarzt keine 

Anhaltspunkte, die den pränatalen Befund be-

stätigt hätten: Nieren und Nierenbecken waren 

normal entwickelt. Dennoch blieb eine voll-

ständige Entwarnung aus. Stattdessen riet der 

Kinderarzt zu einer weiterführenden Untersu-

chung bei einem Gastroenterologen. Denn im 

Ultraschallbild hatte er eine Veränderung im 

Bereich der Gallengänge gesehen – und diese 

Anomalie wollte er so bald wie möglich abge-

klärt wissen. So kam es, dass die Eltern unge-

wöhnlich früh erfuhren, dass Martha an einer 

Choledochuszyste litt - da war sie knapp fünf 

Monate alt. „Es war der reine Zufallsbefund. Im 

Nachhinein können wir dafür nur dankbar sein. 

So wurde die Fehlbildung früh genug festge-

stellt, bevor Martha wegen akuter Beschwerden 

hätte leiden müssen“, sagt Marthas Mutter Kri-

stina Heigl. Tatsächlich wären erste Symptome 

über kurz oder lang wohl unvermeidlich gewe-

sen, denn die Blutwerte zeigten an, dass die Gal-

lenfunktion bereits beeinträchtigt war.

Immer behandlungs- 
bedürftig: die  

Choledochuszyste  

Eine Choledochuszyste ist eine sackarti-

ge Erweiterung der außerhalb der Leber ge-

legenen Gallenwege. In Deutschland wird die 

Erkrankung jährlich nur etwa ein Duzend Mal 

diagnostiziert – meist in den ersten beiden 

Lebensjahren des betroffenen Kindes. Damit 

gehört die Choledochuszyste zur Gruppe der 

extrem seltenen Erkrankungen. Dementspre-

chend gibt es nur wenige Spezialisten, die mit 

dem Krankheitsbild vertraut sind. Im Gegensatz 

zu vielen anderen seltenen Erkrankungen lässt 

sich eine Choledochuszyste jedoch in der Regel 

vollständig beheben – vorausgesetzt, die krank-

haft veränderten Gallenwege werden frühzeitig 

operativ korrigiert und der Eingriff wird fachge-

recht durchgeführt.  

Entstehungs- 
mechanismus unklar

Wie eine Choledochuszyste genau entsteht, 

ist unklar. Fest steht jedoch, dass die Fehlbil-

dung angeboren ist und dass Mädchen häufiger 

betroffen sind als Jungen. „Die Beschwerden, 

die eine Choledochuszyste verursachen kann, 

sind sehr variabel. Manche Kinder sind weitge-

hend beschwerdefrei. Häufiger kann sich die 

Erkrankung aber durch Symptome wie rechts-

seitige Bauchschmerzen, Übelkeit und Erbre-

chen bemerkbar machen, oder die Kinder fallen 

durch eine Gelbsucht auf“, erklärt der Kinder-

chirurg Professor Oliver Muensterer. Proble-

matisch sind auch die möglichen Spätfolgen. 

Denn eine Choledochuszyste kann immer wie-

der Entzündungen im Bereich der Gallenwege 

und der Bauchspeicheldrüse entfachen und so 

langfristig schwerwiegende Schäden an Leber 

und Bauchspeicheldrüse nach sich ziehen. Zu-

dem besteht ein gewisses Risiko für die Bildung 

von Gallensteinen, aber auch für bösartige Ver-

änderungen. „Um diesen Risiken vorzubeugen, 

sollten alle Choledochuszysten zeitnah nach 

der Diagnose operiert werden“, betont Profes-

sor Muensterer. Wichtig sei dabei, den Galle-

fluss aus der Leber in den Darm wiederherzu-

stellen, und alle Anteile der Zystenschleimhaut 

zu entfernen, um einer späteren Entartung zu 

Krebs vorzubeugen.

Die operative Korrektur einer Choledochus-

zyste gehört zu den besonders anspruchsvollen 

kinderchirurgischen Eingriffen – dies gilt umso 

mehr, wenn sie mit einem minimal-invasiven 

beziehungsweise laparoskopischen Verfahren 

durchgeführt wird. Hierzulande beherrschen 

nur wenige Kinderchirurgen diese Technik, die 

für die kleinen und kleinsten Patienten jedoch 

deutlich schonender ist. Vor allem weil kleinere 

Schnitte verwendet werden und damit weniger 

Gewebe verletzt wird, sind die Belastungen ins-

gesamt geringer und die Kinder meist schneller 

wieder fit als nach einer offenen Operation. Für 

den Operateur hat die Schlüssellochchirurgie 

unter anderem den Vorteil, dass man dank der 

Vergrößerung durch die Kamera die kleinen 

Strukturen exzellent erkennen und deswegen 

besonders anatomiegerecht und präzise vor-

gehen kann.

Seltene Ärzte für  
seltene Erkrankungen

In Deutschland gibt es kein offizielles Ver-

zeichnis, das Experten für die operative The-

rapie einer Choledochuszyste im Kindesalter 

nennt. Deshalb mussten die Heigls selbst auf 

die Suche gehen – und fanden sie schließlich 

in München, in der Kinderchirurgischen Klinik 

des Dr. von Haunerschen Kinderspitals: „Selte-

ne Erkrankungen erfordern eben seltene Ärzte. 

Dass wir uns an Professor Muensterer gewendet 

haben, war die beste Entscheidung, die wir tref-

fen konnten. Vom ersten Beratungsgespräch 

Süddeutsche Zeitung Verlagsspezial 16. Jahrgang / Freitag, 17. Mai 2024

Im Dr. von Haunerschen 
Kinderspital wurde – 

erstmals in Deutschland – 
bei einem Kleinkind eine  
angeborene Fehlbildung 
der Gallenwege roboter-

assistiert behoben   

FORUM SPITZENMEDIZIN
GESUNDHEIT IM BLICKPUNKT – DIAGNOSTIK , THERAPIE & FORSCHUNG

Das deutschlandweit erste, speziell für die Kinderchirurgie entwickelte Robotersystem verfügt über eine hochpräzise, mikrometergenaue Technik, die dank kleinster Instrumente die Arbeit in einem 

Hohlraum von wenigen Zentimetern Durchmesser erlaubt – „eben so klein, wie der Bauch eines Kleinkindes ist“, sagt der Kinderchirurg Professor Oliver Muensterer. Der „Haunersche Roboter“ be-

steht aus drei Armen: einem für die Kamera, zwei für Werkzeuge. Dazu kommt eine Konsole, von der aus der Chirurg die Arme steuert.  Foto: LMU Klinikum München

NEUE WEGE IN DER 
KINDERCHIRURGIE

Fortsetzung auf nächster Seite

Belegung  
Bayernausgabe1): 
9.010 €

Belegung KVG2):  
8.060 €

1/1 Seite
B 370,5 | H 528

Belegung  
Bayernausgabe1): 
4.505 €

Belegung KVG2): 
4.025 €

1/2 Seite hoch/blattbreit
B 183 | H 528 / B 370,5 | H 264

Belegung  
Bayernausgabe1): 
3.020 €

Belegung KVG2): 
2.920 €

1/3 Seite quer
B 370,5 | H 176

Belegung  
Bayernausgabe1): 
2.280 €

Belegung KVG2): 
2.180 €

1/4 Seite Eckfeld
B 183 | H 264
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Bildung sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon	 +49 89 /21 83-90 72
E-Mail	 bildung-anzeigen@sz.de

Schlusstermin
12 Tage vor Erscheinungstag

Formate und Preise

Bildung aktuell

Bildung: Schulen, Hochschulen und  Weiterbildung

1/4 Seite quer  
oder Eckfeld
(keine  
Alleinplatzierung)
370,5 x 132 mm oder
184,5 x 264 mm
Festpreis 6.824 €

Preis/mm 8,08 €

1/8 Seite
(keine  
Alleinplatzierung)
184,5 x 132 mm

Festpreis 3.636 €

Die regionale Serie BILDUNG: Schulen, Hochschulen und  Weiterbildung erscheint monatlich in der 
Süddeutschen  Zeitung Bayernausgabe1. Hier finden Sie viele topaktuelle Themen rund um diesen  
vielfältigen Bereich der Bildung. Redaktionell hochwertig aufbereitet mit viel Wissenswertem rund  
um die Themen. Somit die optimale Plattform unsere Leser und User auf die Leistungsfähigkeit Ihrer 
Bildungseinrichtung hinzuweisen und sich im Rahmen einer informativen Anzeige vorzustellen. 
Gerne beraten wir Sie auch zu digitalen Werbemöglichkeiten.

Ihre Printanzeige wird automatisch online verlängert.

 Die Serie Bildung aktuell erscheint jeden Samstag in der Bayernausgabe  
und beschäftigt sich inhaltlich mit Schulen, Hochschulen und auch  
Weiterbildungseinrichtungen. Diese werden über Interviewformate,  
Kurzportraits oder Kurzmeldungen präsentiert. 
Preis/mm 9,10 € 1)	 �Reichweite

	� Print =  630.000 SZ-Leserinnen und -Leser pro 
Tag; 

	� Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen  
und -Nutzer pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

mailto:bildung-anzeigen%40sz.de?subject=
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SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung und Buchung
Telefon 	 +49 89 / 21 83-90 72
Telefon 	 +49 89 / 21 83-81 40
E-Mail 	 sznachrufe@sz.de

Nachrufe für Firmen / Organisationen

Formate und Preise (keine Alleinplatzierung) 

1/1 Seite
370,5 x 528 mm

Bayernausgabe� 40.592,64 €   
Gesamtausgabe� 50.730,24 € 

1/4 Seite Eckfeld
184,5 x 264 mm

Bayernausgabe� 10.148,16 €   
Gesamtausgabe� 12.682,56 € 

1/2 Seite
370,5 x 264 mm

Bayernausgabe� 20.296,32 €   
Gesamtausgabe� 25.365,12 € 

	 Erscheinungstag	 Preis / mm

Bayernausgabe (keine Alleinplatzierung)	 Mo. – Sa.	 9,61 €

Gesamtausgabe (keine Alleinplatzierung)	 Mo. – Sa.	 12,01 €

Alleinplatzierung neben oder unter Text (z. B. Ressort „Wirtschaft“), Gesamtausgabe	 Mo. – Sa.	 19,82 €

1/8 Seite
quer  184,5 x 132 mm 
hoch       138 x 176 mm

Bayernausgabe� 5.074,08 €   
Gesamtausgabe� 6.341,28 € 

mailto:sznachrufe%40sz.de?subject=
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sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung und Buchung
Telefon 	 +49 89 /21 83-84 39
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

Erscheinungstag
Dienstag (wöchentlich)

Schlusstermine
Titelseite:	 Montag der Vorwoche, 12 Uhr
Innenseite:	4 Wochen vor ET, 12 Uhr
U4: 		  6 Wochen vor ET, 12 Uhr

Druckunterlagenschluss
Montag der Vorwoche, 12 Uhr

Verkaufte Auflage in Bayern
172.279 Exemplare IVW-VA 2024,
Mo. – Sa. inkl. ePaper

SZ Fernsehen
Ihre Marke ist Programm

Immer dienstags in der Süddeutschen  
Zeitung. Mit dem Fernsehprogramm der   
Süddeutschen Zeitung zieht Ihre Marke für  
eine ganze Woche ins Wohnzimmer einer  
kaufkräftigen und gebildeten Zielgruppe ein.  

Neben dem Programm ausgewählter  
Sender stehen hier vor allem anspruchsvolle  
Sendungen im Zentrum der redaktionellen  
Beiträge.

Verbreitung: Bayernausgabe
Digital: ePaper, SZ-App-Kiosk

Formate und Preise 

Titelkopfanzeige 68,5 x 44 mm 
Lokalpreis	 554 €
Grundpreis	 652 €  

Streifenanzeige 245,5 x 90 mm 
Lokalpreis	 3.024 € 
Grundpreis	 3.558 € 

Titelseite U4 / letzte Seite
1/1 Seite
245,5 x 371 mm
Lokalpreis� 6.234 €  
Grundpreis� 7.084 €

Reichweite
�Print =  630.000 SZ-Leserinnen und -Leser  
pro Tag; 
Digital:  2,91 Mio. SZ.de-Nutzerinnen  
und -Nutzer pro Monat

Quelle: ma Konvergenz 2023

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Lokalpreise nur für  
ortsansässigen Handel, Handwerk und 
Gewerbe im Direktgeschäft

Beratung
Telefon 	 +49 89 /21 83-84 39
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

Buchung
Telefon 	 +49 89 / 21 83-99 15
E-Mail 	 prospektbeilagen@
	 m-s-medienservice.de

Details und Konditionen
Detaillierte Informationen zu Formaten,
Auflagen und Teilbelegungen, Papier-
beschaffenheit, technischen Daten,
Lieferanforderungen sowie weiteren
Konditionen finden Sie aktuell unter
sz-media.de.

Mindestauflage 5.000 Exemplare

Prospektbeilagen

Prospektbeilagen Print und Online – ein wirksamer Werbeträger

Nutzen Sie die Süddeutsche Zeitung als wirksamen Werbeträger und verteilen Sie Ihre
Prospektbeilage über uns in der Print- und Digital-Ausgabe. Durch die Kombination aus
print und digital werden die Möglichkeiten crossmedialen Marketings ausgenutzt und die 
Reichweite Ihrer Prospektbeilage in den wertvollsten Zielgruppen maximiert.

pro 1.000 Stück	 bis 10 g 	 bis 20 g 	 bis 30 g 	 bis 40 g 	 bis 50 g 	 bis 60 g 	 bis 70 g 	 ab 70 g	 Digitale Prospektbeilage

Lokalpreis 	 105 € 	 114 € 	 123 € 	 132 € 	 141 € 	 150 € 	 159 € 	 auf  Anfrage		  2.900 €
Grundpreis 	 140 € 	 151 € 	 162 € 	 173 € 	 184 € 	 194 € 	 205 € 	 auf  Anfrage		  3.412 €

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
mailto:prospektbeilagen%40%0Dm-s-medienservice.de?subject=
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Politik
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Familienzuwachs ist eine aufregende Sa-
che, besonders dann, wenn man gar nicht
mehr damit gerechnet hat. So war das
auch vor elf Monaten, als ein Forscher-
team mit Erkenntnissen aus dem indone-
sischen Regenwald Furore machte. Die
Biologen hatten Skelette und die DNA von
Orang-Utans verglichen und kamen zu
dem Schluss, dass es neben den beiden be-
kannten Arten, die im Norden Sumatras
und auf Borneo leben, noch eine dritte
Spezies gab. So erfuhr die Welt von der
Existenz des Pongo tapanuliensis. Der rot-
haarige Waldbewohner ist das zuletzt be-
stimmte Mitglied in der Familie der Homi-
niden und zählt zu den engsten noch le-
benden Verwandten des Menschen.

Leider sieht es so aus, als bliebe nur we-
nig Zeit, um sich über den sensationellen
Neuzugang unter den Menschenaffen zu
freuen. Sie könnten bald verschwunden
sein, wenn nun die Motorsägen kreischen
und sich die Bagger, finanziert durch chi-

nesische Kredite, einen Weg durch den Re-
genwald südlich des Toba-Sees auf der In-
sel Sumatra bahnen.

Ein Staudamm und ein 510-Megawatt-
Kraftwerk sollen dort Energie erzeugen,
der Nutzen des Vorhabens ist bestenfalls
fragwürdig, denn schon jetzt verfügt die
Insel über Elektrizität im Überschuss, au-
ßerdem könnten andere Quellen wie die
Geothermie ausgebaut werden, was den
Orang-Utans keinen Schaden zufügen
würde. Ökologen sind angesichts der mas-
siven Eingriffe im Wald alarmiert. Sie war-
nen, dass die Tapanuli-Orang-Utans kei-
ne Zukunft mehr haben, wenn das 1,6 Mil-
liarden Dollar teure Kraftwerk kommt.
Dana Tarigan von der indonesischen Um-
weltorganisation „Walhi“ forderte die Re-

gierung am Montag auf, Untersuchungen
über die Folgen endlich öffentlich zu ma-
chen. Es regt sich Widerstand in der Zivil-
gesellschaft, doch um das Vorhaben zu
stoppen, müsste der Protest zur breiten
Bewegung anschwellen, was bislang
nicht absehbar ist.

Schlagen die Kraftwerksbauer nun
Schneisen durch den Wald, zünden sie
Sprengladungen für den Tunnelbau, über-
fluten sie Teile des Terrains, errichten sie
außerdem eine große Stromleitung quer
durch den Dschungel, dann sieht es düs-
ter aus für die letzten 800 Tapanuli-
Orang-Utans, die den Batang-Toru-Wald
südlich des Toba-Sees noch bevölkern.

Auch um die beiden anderen Orang-
Utan-Arten steht es nicht gut, weil sich

Palmölkonzerne immer mehr ausbreiten.
Im Falle des Wasserkraftwerks konzen-
triert sich die Kritik jedoch auf die chinesi-
schen Geldgeber und Pekings Ehrgeiz, In-
frastruktur in großem Ausmaß zu för-
dern, ohne dabei auf Schäden für die Um-
welt zu achten. Weltbank und asiatische
Entwicklungsbank halten sich bezeich-
nenderweise von dem Vorhaben fern,
doch den chinesischen Staatkonzern
Synohydro und seine Finanziers in Pe-
king lässt Kritik kalt. Befürworter sagen,
das Vorhaben sei umweltschonend ausge-
legt. Der australische Biologe Bill Lauran-
ce von der James Cook University wider-
spricht: „Dies ist erst der Anfang einer La-
wine von Umweltkrisen“, warnt der For-
scher mit Blick auf die zahlreichen Projek-
te der „Neuen Seidenstraße.“ Für die Af-
fen im Regenwald bedeute der Kraft-
werksplan ein „ökologisches Armagge-
don“, so Laurance. „Es ist verrückt, dieses
Projekt durchzuziehen.“  ���� ������

Berlin – Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
hat scharfe Kritik von Umweltverbänden
auf sich gezogen, weil sie die Hürden für
Fahrverbote in deutschen Städten gesetz-
lich erhöhen will. Merkel hatte gesagt,
nach Ansicht der CDU seien Fahrverbote
bei einer nur geringfügigen Überschrei-
tung der EU-Grenzwerte „nicht verhältnis-
mäßig“. Eine mögliche Gesetzesänderung
würde auch der Stadt Frankfurt zugute-
kommen. �� � Seiten 4 und 5

Rom – Der Streit zwischen Italien und der
EU-Kommission über eine höhere Neuver-
schuldung des Landes droht zu eskalieren.
Die Pläne stünden nicht in Einklang mit
dem Euro-Stabilitätspakt, gab Finanzmi-
nister Giovanni Tria am Montag zu. Die De-
fizit-Erhöhung sei allerdings angesichts
der „dramatischen Lage, in der sich die be-
nachteiligten Schichten der Gesellschaft
befinden“, eine „schwierige, aber notwen-
dige Entscheidung“. �� � Seiten 4 und 7

München – Siemens-Chef Joe Kaeser hat
seine Teilnahme an der am Dienstag begin-
nenden Investorenkonferenz in Saudi-Ara-
bien abgesagt. Er habe sich lange Gedan-
ken über die Konsequenzen gemacht und
letztlich die sauberste, wenn auch „nicht
die mutigste“ Entscheidung getroffen, er-
klärte Kaeser am Montag. Zuvor hatte es
großen öffentlichen Druck auf Siemens
nach dem Tod des Journalisten Jamal Khas-
hoggi gegeben. ��  � Seiten 4 und 8

TV-Programm
vom 23. bis 29. Oktober 2018

��� ������ ����
��� �������� ����

Moskau/Brüssel– Der angekündigte Aus-
stieg der USA aus dem Verbot landgestütz-
ter Mittelstreckenraketen hat weltweit Be-
sorgnis ausgelöst. Eine Kündigung des Ab-
kommens werde die Welt „gefährlicher ma-
chen“, sagte Kreml-Sprecher Dmitrij Pes-
kow am Montag in Moskau. John Bolton,
der Nationale Sicherheitsberater von US-
Präsident Donald Trump, sprach dort am
Montag zunächst mit dem Chef des russi-
schen Sicherheitsrates, Nikolai Patru-
schew. Es sei darum gegangen, neues Ver-
trauen zwischen beiden Staaten aufzubau-
en, hieß es in einer gemeinsamen Erklä-
rung nach dem fünfstündigen Treffen.

Der US-Präsident selbst klang am Mon-
tagabend eher drohend. Vor Journalisten

sagte Trump in Washington, sein Land wer-
de seinen Bestand an Atomwaffen ausbau-
en, bis „die Leute zur Vernunft kommen“.
Diese Bemerkung richte sich an China und
Russland, sagte Trump – und an „jeden
sonst, der dieses Spiel spielen will“.

Russlands Außenminister Sergej Law-
row betonte vor einem Arbeitsessen mit
Bolton am Abend, Moskau sei weiter zu ei-
nem Dialog mit Washington bereit. Für
Dienstag ist ein Treffen mit Präsident Wla-
dimir Putin geplant. Laut seinem Sprecher
hofft Putin auf „Erklärungen“, die USA hät-
ten die geplante Kündigung bisher nicht in
der vorgesehenen Weise kommuniziert.
Peskow warnte, im Falle einer Kündigung
müsse „Russland nach einer Wiederher-
stellung des Gleichgewichts in diesem Be-
reich suchen“. Beide Länder trügen Verant-
wortung für die internationale Sicherheit.

Trump hatte am Wochenende den Aus-
stieg aus dem Vertrag angekündigt, der die
Entwicklung und den Besitz landgestütz-
ter Atomraketen oder Marschflugkörper
mit einer Reichweite von 500 bis 5500 Kilo-
metern verbietet. Washington verdächtigt
Russland, seit 2014 solche Waffen neuen
Typs stationiert zu haben. Moskau wirft
den USA seinerseits Vertragsbruch vor.

Aus dem Nato-Hauptquartier dringt in-
des nur wenig. Generalsekretär Jens Stol-
tenberg wird erst am Mittwoch Stellung
nehmen. Eine Sprecherin warf Moskau
vor, die Zweifel der Nato bezüglich des Ra-
ketensystems SSC-8 nicht ausgeräumt zu
haben. Solange der Kreml keine „glaubwür-
dige Antwort“ zur neuen Atomrakete gebe,
halte es die Nato „für die plausibelste Ein-
schätzung, dass Russland den Vertrag ver-
letzt“. Die USA wollen die Nato-Partner im

Laufe der Woche offiziell über ihre Pläne in-
formieren. Die EU-Kommission forderte
unterdessen die USA und Russland zu ei-
nem „konstruktiven Dialog“ auf, um das
Abrüstungsabkommen zu „erhalten“. Ver-
teidigungsministerin Ursula von der Ley-
en sprach von einer „besorgniserregenden
Entwicklung“. „Für uns als Europäer ist
der INF-Vertrag ein Kernelement unserer
Sicherheit“, sagte sie bei einem Besuch in
Peking. Unabhängig davon, ob der Vertrag
gerettet oder neu verhandelt werde, müss-
ten „alle Nato-Staaten in diese Gespräche
einbezogen werden“.  � Seiten 2 und 4
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Kühe mit Hörnern sind eine Minderheit, nicht nur in der Schweiz. Das muss geändert werden, findet die Interessengemeinschaft
Hornkuh und hat Unterschriften für eine Abstimmung gesammelt. Am 25. November werden die Schweizer nun entscheiden, ob Hal-
ter gehörnter Kühe staatliche Unterstützung erhalten. Horngegner verweisen auf die Verletzungsgefahr, Hornfreunde aufs Tier-
wohl. Einer von ihnen wird am Ende der Gehörnte sein – hier Abtransport einer Kuh am Klausenpass. FOTO: FLUEELER/DPA � Panorama

Eichstätt– In der Affäre um Millionenver-
luste von Kirchengeld durch Finanzspeku-
lationen hat der Bischof von Eichstätt eige-
ne Fehler eingeräumt und zugleich Reform-
gegner im Apparat der katholischen Kir-
che kritisiert. Gregor Maria Hanke, seit
2006 Bischof der Diözese, sagt im Ge-
spräch mit Süddeutscher Zeitung und
WDR, dass er mit der Aufsicht über das Fi-
nanzgebaren schlicht überfordert gewe-
sen sei: „Wenn Sie als Mönch in ein solches
System geschickt werden, haben Sie nicht
die erforderlichen Möglichkeiten, dieses
Dickicht zu durchdringen. Ich jedenfalls
hatte sie nicht.“

Hanke lässt die Abläufe in seiner Diöze-
se derzeit von Anwälten untersuchen und
schließt einen Rücktritt nicht aus. „Ich ha-
be immer gesagt, wenn am Ende dieses

Prozesses herauskommt, dass ich eklatant
versagt habe, dann werde ich auch die Kon-
sequenzen ziehen“, sagte er. Dafür sei es al-
lerdings noch zu früh. „Ich fürchte sonst,
dass der Apparat die alten Verhältnisse wie-
derherstellt.“ Der Bischof offenbart damit
einen seit Monaten schwelenden Konflikt
mit seiner eigenen Kirchenverwaltung,
von der er sich im Stich gelassen fühlt. „Bei
der Bewältigung des Skandals bin ich wei-
testgehend auf mich allein gestellt. Die per-
sönliche und strukturelle Solidarität ist
sehr überschaubar. Ich kann wenig Selbst-
reflexion bei denen erkennen, die in Verant-
wortung standen“, sagt der Bischof.

Der Konflikt mit den konservativen
Kräften entzündete sich schon daran, dass
Hanke 2016 die Transparenzoffensive der
katholischen Kirche umsetzte und die Fi-

nanzen von externen Wirtschaftsprüfern
und Anwälten durchleuchten ließ. Damals
fiel auf, dass die Diözese ungesicherte Dar-
lehen für US-Immobilienprojekte in Höhe
von 50 Millionen Euro vergeben hatte. Ein
großer Teil davon dürfte verloren sein. In-
zwischen ermittelt die Staatsanwaltschaft
München II gegen einen früheren Mitarbei-
ter der Diözese wegen Verdachts der Un-
treue und Bestechlichkeit.

Hanke wurde aber für sein Vorgehen im
eigenen Bistum heftig kritisiert. „Man ist
hier misstrauisch gegenüber allem, was
von außen kommt“, sagt Hanke. „Ich habe
mitunter den Eindruck, man kungelt es lie-
ber untereinander aus. Nach dem Motto:
Wir kennen uns ja, da brauchen wir doch
keine Verfahrensregeln. Wir entscheiden
selbst, was wir aufklären. Und die Kontrol-

le geben wir schon gar nicht ab.“ Hanke
hält diese Einstellung für sehr gefährlich:
„Das ist der Nährboden für den sexuellen
Missbrauch wie für den Missbrauch des
Vermögens.“

Die Affäre in Eichstätt hat den Streit
über Transparenz und Bilanzierungsstan-
dards neu entfacht. Noch immer arbeiten
nicht alle deutschen Bistümer nach den
Standards des Handelsrechts. Das Erzbis-
tum München und Freising, das ärmere
Bistümer über einen Finanzausgleich un-
terstützt, dringt auf Transparenz bei allen
Kirchenhaushalten. „Der Finanzausgleich
hat zur Voraussetzung, dass wir eine Ver-
gleichbarkeit haben“, sagt Peter Beer, der
Generalvikar des Erzbistums. Und die ge-
be es „nur durch eine entsprechende Offen-
legung“. ���, ����, ��� � Seite 3
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Die SZ gibt es als App
für Tablet und Smart-
phone: sz.de/zeitungsapp

Italien verschärft Streit
mit EU-Kommission

München – Die US-Kartellbehörde Fede-
ral Trade Commission (FTC) erlaubt die
milliardenschwere Fusion von Linde und
Praxair zum weltgrößten Industriegase-
Konzern unter hohen Auflagen. Linde und
Praxair müssen sich aus neun Teilberei-
chen des Industriegasgeschäfts zurückzie-
hen. Die zwei Unternehmen haben dem-
nach zugesagt, diese Auflagen innerhalb
von vier Monaten umzusetzen. Die EU-
Kommission hatte die Fusion bereits ge-
nehmigt. Es ist das Ende eines traditions-
reichen deutschen Industrieunterneh-
mens, das 1879 gegründet wurde. Carl von
Linde hatte einst die Kältemaschine erfun-
den. Das neue Unternehmen soll zwar
nach wie vor Linde heißen, doch als Chef
vorgesehen ist Praxair-Vorstandschef
Steve Angel. Er soll den Konzern von Dan-
bury in den USA aus führen. Offizieller Un-
ternehmenssitz soll dagegen die irische
Hauptstadt Dublin sein, auch aus Steuer-
gründen. Der langjährige Linde-Vor-
stands- und heutige Aufsichtsratschef
Wolfgang Reitzle soll künftig dem Verwal-
tungsrat vorsitzen. �� � Wirtschaft

Von Norden kommt kräftiger Regen. West-
lich des Rheins und in Baden-Württem-
berg bleibt es bei sieben bis 15 Grad noch
trocken. Im Mittelgebirge werden Sturm-
böen, auf dem Brocken und Fichtelberg Or-
kanböen erwartet. � Seite 9 und Bayern

Hören Sie zu diesem Thema
auch den Podcast.
� sz.de/nachrichtenpodcast

USA und Russland drohen mit Aufrüstung
Wenn Washington aus dem Verbot für Mittelstreckenraketen aussteigt, will Moskau

eine „Wiederherstellung des Gleichgewichts“ suchen. Die EU dringt auf einen Dialog beider Länder

Dax ▼ Dow ▼ Euro ▼

Herz für Hörner

Bischof beklagt mangelnden Reformwillen in der Kirche
Gregor Maria Hanke räumt nach der Finanzaffäre im Bistum Eichstätt Fehler ein und kritisiert Kultur der Abschottung

Primat des Profits
Chinas Kraftwerkspläne gefährden Orang-Utans auf Sumatra

Diesel-Vorstoß der CDU
stößt auf scharfe Kritik

Siemens-Chef fährt
nicht nach Saudi-Arabien
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Scheine im Schrank – Warum Deutsche Bargeld bunkern �Wirtschaft

Linde-Fusion mit
Praxair genehmigt
Firmensitz geht von München
in die irische Hauptstadt Dublin

(SZ) Es spricht für Horst Seehofer, dass er,
als er jetzt die unter Umständen immerhin
denkbare Möglichkeit seines irgendwann
vielleicht zu verwirklichenden Rücktritts
in den Raum stellte, dies nicht mit trocke-
nen Worten tat, sondern unter Hinzuzie-
hung des bodenständig Mythischen, näm-
lich des Watschenbaums. Lange hat man
von diesem Baum nichts gehört. Der frü-
here Landwirtschaftsminister Ignaz Kiech-
le, der von Franz Josef Strauß immer wie-
der schwer attackiert wurde, soll der letzte
Politiker gewesen sein, der sagte, er wolle
nicht länger nur der Watschenbaum sein.
Nun also Seehofer. Eher, sagte er im Bay-
erischen Fernsehen, stelle er sein Amt zur
Verfügung, als dass er noch einmal den
Watschenbaum mache. Bei allem Respekt
vor dem Schmerz, der diese Statements
hervorgebracht hat, muss man doch sa-
gen, dass beide, Kiechle wie auch Seehofer,
die Sache metaphorisch versemmelt ha-
ben: Was sie nicht mehr sein wollen, ist
nicht der Watschenbaum, sondern der Wat-
schenmann.

So ähnlich sie klingen, so wesensfremd
sind sie einander. Der Watschenmann ist
einer, der Watschen, vulgo Ohrfeigen, bei-
nahe magnetisch auf sich zieht. Einst gab
es ihn auch als Jahrmarktsfigur, die bei je-
der Watschen brummte; da sie zudem de-
ren Schlagstärke anzeigte, war sie eine At-
traktion für Kraftmeier. Aus Seehofers
Mund hört sich der Watschenbaum an, als
wäre er ein Baum, der von jedermann nach
Belieben abgewatscht werden kann und
dagegen so machtlos ist wie ein Brücken-
geländer, das mit Liebesschlössern zuge-
hängt wird. Hinter dieser Deutung steht
der Volksglaube, dass Bäume beseelte Ge-
wächse sind, die Freude und Leid mit uns
teilen, sei es über die Herzen, die wir in ihre
Rinde schneiden, sei es über die Watschen,
die wir ihnen geben, wenn das Glück in die
Binsen gegangen ist. So gesehen, wäre der
Watschenbaum in der Welt der Pflanzen
das, was der Sündenbock im Tierreich ist.
Das ist er aber nicht.

Im Allgemeinen stellt man sich den Wat-
schenbaum als aktiven, ja agilen Burschen
vor, der voller Watschen hängt und diese
nach Bedarf ausgibt, vergleichbar dem Ha-
selbaum im Märchen, der sich rüttelt und
schüttelt und eitel goldene Kleider auf das
Aschenputtel niedergehen lässt. Woran die
Parallele krankt, ist schnell erklärt: Anders
als das Aschenputtel, das sich für den Ball
im Königsschloss neu einkleiden muss, se-
hen die Bösewichte dieser Welt keinen ver-
nünftigen Grund, zum Watschenbaum zu
gehen und die hochverdienten Watschen
auf sich herabregnen zu lassen. Wie kom-
men die Watschen zu den Sündern? Sind
die Watschenbäume gute Geister, die uner-
kannt durchs Land wandern und ihre Wat-
schen nach Verdienst verteilen? So ist es
wohl. Der Volksmund sagt dafür: Da fällt
der Watschenbaum um. In der CSU müsste
es bald wieder so weit sein, und wen immer
es trifft, es trifft keinen Falschen.

DAS WETTER
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Auf dem Boden bleiben:
Der MTV München kümmert sich
um Nachwuchsarbeit im Fechten

Zum Mars fliegen: Lehrer in
Prien planen mit ihren Schülern
eine Reise ins Weltall

Nach den Sternen greifen:
Autoren ohne Verlag suchen
im Internet den großen Erfolg
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Die Meinung
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A
ngst vor dem Verwaltungsgericht
in Sachen Luftreinhaltung muss
die Stadt eigentlich nicht mehr ha-

ben. Denn das härteste Urteil haben die
Verantwortlichen über ihr eigenes Tun
(und vor allem Lassen) schon selbst ge-
fällt: SPD und CSU bescheinigen sich ge-
rade ungewollt den völligen Kollaps städ-
tischer Verkehrspolitik. Was noch kom-
men kann, ist höchstens die juristische
Bestätigung dieses Totalschadens.

Ein Dokument der Hilflosigkeit ist es,
was die Großkoalitionäre als „Luftrein-
halteplan“ vorlegen wollten. Mehr öf-
fentlicher Nahverkehr, mehr Tunnels –
das ist es. Mit Verlaub: Das ist heiße Luft,
erst komprimiert, dann unter hohem
Druck hervorgestoßen und ganz fein in
der Atmosphäre verteilt, unterhalb der
praktischen Nachweisgrenze. Ein am
Mittleren Ring übrigens bewährtes Mo-
dell: Genauso funktioniert die Abluftent-
sorgung an den Tunnels. Und sonst? Sau-
bere Autos? Verhindern EU und Bund.
Autos aussperren? Geht nicht, weil
ÖPNV-Kapazitäten fehlen. Besserer Nah-
verkehr? Ja, im Prinzip schon – aber das
Geld . . . und: Das dauert. Zweite Stamm-
strecke, Ringlinien, Tangenten: Nichts
geht weiter. Lieber beschäftigt man sich
mit Firlefanz wie Seilbahnen oder Chichi
wie dem Gartentunnel. Der ist halt schön
populär. Ebenso wie die jüngste Forde-
rung der CSU nach Grüner Welle und
nächtlicher Ampelabschaltung.

Wie die Luft in München sauberer
werden soll, indem man das Autofahren
attraktiver macht, muss erst einmal je-
mand erklären. Wobei das der CSU leich-
ter fällt, sie behauptet solchen Unfug
schon immer. Die SPD, die einmal an-
ders dachte, muss da noch üben. Und der-
weil kommen Umweltverbände, Regie-
rung von Oberbayern und Verwaltungs-
richter und sagen Münchens Mehrheits-
politikern, dass moderne Verkehrspoli-
tik zuallererst Umweltpolitik sein muss.
Wer wollte da gleich noch mal gestalten?

München– Die Lufthansa-Piloten werden
von diesem Montag, 1. Dezember, 12 Uhr,
bis Dienstag, 2. Dezember, um Mitter-
nacht streiken. Beeinträchtigt sind an bei-
den Tagen alle Kurz- und Mittelstrecken
sowie am Dienstag die Langstreckenflüge,
auch am Münchner Flughafen. Die Luft-
hansa bittet ihre Gäste, sich vor Reisean-
tritt auf ihrer Homepage www.lufthan-
sa.com über den Status des Flugs zu erkun-
digen. Passagiere, die von Flugstreichun-
gen betroffen sind, sollen sich an das Ser-
vice-Center unter Tel. 069/86 79 97 99
wenden. ���� � Wirtschaft

Der Landkreis München ist einer der be-
liebtesten Deutschlands. Hier siedeln sich
neue Unternehmen an und schaffen zusätz-
liche Arbeitsplätze. Hierher ziehen viele
Menschen aus ganz Deutschland, die nicht
nur die Wirtschaftskraft des Landkreises
und seine Nachbarschaft zur Metropole
München schätzen, sondern auch sein viel-
fältiges gesellschaftliches Leben: die Ange-
bote für Kultur, Sport und Freizeit, die At-
traktivität der Schulen, das Engagement
von Verbänden und Vereinen, das soziale
Miteinander. Der Landkreis München ist
attraktiv wie nie.

Dem will die Süddeutsche Zeitung Rech-
nung tragen: Von diesem Montag an gibt es
wieder eine eigene Ausgabe für unsere Le-
serinnen und Leser im Landkreis Mün-
chen. Die SZ reagiert damit auf deren Wün-
sche in den vergangenen Jahren. Dabei
zeigte sich, dass viele Leser natürlich alles
aus der Stadt München wissen wollen;
dass sie aber eben auch mehr über ihre ei-
gene Gemeinde, ihre Vereine, Schulen und
Kulturveranstaltungen erfahren möchten
– vor allem aber über Menschen, die ihren
Ort prägen und ihm ein Gesicht geben.

Die SZ möchte beiden Interessen ge-
recht werden. Das erste Buch des Lokal-
teils bietet daher unverändert das Wich-
tigste aus München und der Region, inklu-
sive der Thema des Tages- und der Leute-
Seite. Das zweite Buch wird zu einer eige-
nen Landkreisausgabe, die alle Leser im
Kreis erreicht. Dabei finden sich auf Seite 1
die wichtigsten Nachrichten aus dem gan-

zen Landkreis. Auf der zweiten Seite berich-
tet die SZ in der Regel aus den Gemeinden
im Norden, von Unterschleißheim bis Feld-
kirchen, auf der dritten Seiten aus dem Os-
ten, von Haar bis Ottobrunn. Und auf der
vierten Seite geht es um die Gemeinden im
südlichen Landkreis. Die Leser sollen aber
auch erfahren, wenn in den angrenzenden
Bezirken der Stadt etwas für sie Wichtiges
passiert. Denn die Oberschleißheimer und
Garchinger wollen ja zum Beispiel wissen,
was in Milbertshofen oder Freimann ge-
schieht, die Haarer und Neubiberger wol-
len über Trudering auf dem Laufenden
bleiben.

Die Landkreis-Ausgabe schließen täg-
lich Berichte aus dem regionalen Sport ab,
regelmäßig wird es auch eine eigene Seite
für die Kultur im Landkreis geben. Auf der
Service-Seite finden die Leser wie bisher al-
le relevanten, nicht regelmäßigen Termine
aus ihrer Gemeinde. Sie wird aber klarer
nach Himmelsrichtungen und Gemeinden
gegliedert. Zudem gibt es dort von diesen
Montag an auch täglich unter der Rubrik
„Wissen“ eine Übersicht über interessante
Führungen und Vorträge in Stadt und
Landkreis München.

Die neue Ausgabe gibt es auch digital
zum täglichen Download (sz.de/lokal-di-
gital). Wichtige aktuelle Berichte aus Mün-
chen und dem Landkreis finden Sie online
unter sz.de/muenchen. Ihre Landkreisre-
daktion ist telefonisch unter 089/2183-
7294 und per Mail unter lkr-muen-
chen@sueddeutsche.de erreichbar.  ��
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München – Mehr öffentlicher Nahver-
kehr, neue Tunnels am Mittleren Ring –
das ist nicht genug: Im Streit um härtere
Maßnahmen gegen Autofahrer stellt sich
die Regierung von Oberbayern klar gegen
die Landeshauptstadt und die schwarz-ro-
te Rathauskoalition. Zuletzt hatte der von
CSU und SPD dominierte Stadtrat beschlos-
sen, prüfen zu lassen, ob „verkehrslenken-
de Maßnahmen“ dazu geeignet sind, die
hohen Schadstoffwerte in der Münchner
Luft zu drücken. Das reicht aber aus Sicht
der Bezirksregierung nicht aus, wie ein
Sprecher der Süddeutschen Zeitung sagte.
Vielmehr müssten auch „verkehrsbe-
schränkende beziehungsweise -verbieten-
de Maßnahmen“ betrachtet werden.

Der Streit dreht sich um den sogenann-
te Luftreinhalteplan der Stadt, der seit
2008 existiert. In diesem haben die Stadt
und der (damals noch zuständige) Frei-
staat sämtliche Maßnahmen aufgelistet,
die sie ergriffen haben oder ergreifen wol-
len, um die Luft sauberer zu machen – von
der 2008 eingerichteten Umweltzone über
den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs
bis hin zur Förderung von Elektroautos.
Doch seit Oktober 2012 gilt ein Urteil des
Verwaltungsgerichts an der Bayerstraße,
wonach all diese Maßnahmen nicht ausrei-
chen, um die Schadstoffmenge unter die
von der EU vorgegebenen Grenzwerte zu
drücken. Letztlich verdonnerte das Ge-
richt die Stadt in dem Urteil dazu, „ein-
schneidendere Maßnahmen“ gegen die
Luftverschmutzung zu ergreifen.

Seit Monaten tüfteln Fachleute der
Stadt und der Bezirksregierung, die zwi-
schenzeitlich die Zuständigkeit für den
Luftreinhalteplan von der Staatsregierung
übertragen bekommen hat, an einer Fort-
schreibung des Maßnahmenplans. Intern
hatten sich die Fachleute bereits auf ein-
schneidendere Maßnahmen geeinigt. Un-
ter anderem wollten sie prüfen lassen, ob
sich durch Zufahrtsbeschränkungen oder
gar -sperrungen in Zeiten hoher Schad-
stoffbelastung die Dreckkonzentration in
der Luft signifikant senken lässt. Ebenso
sollte geprüft werden, ob höhere Gebüh-
ren in den Parklizenzzonen dazu führen
könnten, dass weniger Autos unterwegs
sind – und somit die Belastung durch Fein-
staub, Stickstoffdioxid und weitere Schad-
stoffe sinkt.

Die Spitzen von CSU und SPD sowie die
Mehrheit im Stadtrat entschieden aller-
dings, diese Ideen aus der Liste der mögli-
chen Maßnahmen wieder zu streichen –

und das, obwohl Regierungspräsident
Christoph Hillenbrand in zuletzt zwei Brie-
fen an die Stadtspitze appelliert hatte, der
Prüfung von härteren Maßnahmen gegen
den Autoverkehr zuzustimmen. Schließ-
lich sei man durch das Gerichtsurteil mehr
oder weniger dazu gezwungen.

In der vergangenen Woche hatten sich
daraufhin Vertretern der Stadt und der Be-
zirksregierung noch einmal bei zwei Tref-
fen zusammengesetzt – eines fand am
Dienstag statt, das zweite am Freitag. Of-
fenbar konnten sich beide Seiten aber bei
keinem der Treffen annähern. Der Spre-
cher kündigte daher an, die Bezirksregie-
rung werde nun einen „aktualisierten Kata-
log von Maßnahmevorschlägen“ erstellen
und „diesen kommende Woche allen betei-
ligten Behörden zur abschließenden Ab-
stimmung“ zukommen lassen. Was aber
geschieht, sollte sich die Stadt weiterhin
den Wünschen der Regierung verweigern,
ließ der Sprecher zunächst offen.

Bislang war es stets so, dass eine Art
Gentlemen’s Agreement zwischen der
Stadt und der übergeordneten Behörde be-
stand. Die Bezirksregierung, die seit der
Übertragung durch die Staatsregierung for-
maljuristisch für die Erstellung des Luft-
reinhalteplans zuständig ist, schrieb nur
das in den Plan hinein, was der Münchner
Stadtrat auch mittragen wollte. Offen ist
nun, ob sich die Bezirksregierung dieses
Mal über die Wünsche des Stadtrats hin-
wegsetzt und einfach ohne weitere Rück-
sichtnahme die härteren Maßnahmen in
den Katalog aufnehmen wird, um damit
dann vor Gericht bestehen zu können.

Denn letztlich schwebt über dem Streit
die Drohung einer weiteren gerichtlichen
Auseinandersetzung. Den Prozess im Jahr
2012 hatte die Deutsche Umwelthilfe
(DUH) angestrengt – und damals ganz klar
für sich entschieden. Zuletzt hatte auch ein
Gericht in Hamburg einer anderen Umwelt-
organisation in einer ganz ähnlichen Klage
Recht gegeben. Die DUH-Leute haben be-
reits angekündigt, sich den Münchner
Maßnahmenkatalog ganz genau anschau-
en und erneut vor den Kadi ziehen zu wol-
len, sollte er keine „einschneidenderen
Maßnahmen“ enthalten, wie vom Gericht
im Jahr 2012 gefordert. Am Ende könnten
Zwangsgelder in Höhe von mehreren
10 000 Euro verhängt werden oder – im äu-
ßersten Extremfall – sogar Ordnungshaft
gegen den zuständigen Behördenleiter.
Und das wäre, nachdem nun nicht mehr
der Freistaat in Haftung genommen wer-
den kann, Regierungspräsident Christoph
Hillenbrand. � Kommentar

München – Zwei geöffnete Wasserhähne
haben in der Hochschule München einen
Schaden in Höhe von mehreren hundert-
tausend Euro angerichtet. In der Nacht von
Freitag auf Samstag lief aus den beiden
Druckleitungen eines Labors im vierten
Stock so viel Wasser, dass es sich über Ver-
sorgungsschächte, Böden und Decken bis
ins Erdgeschoss ausbreitete. Sämtliche Bü-
ros, Flure, Technikräume, Aufzüge und ei-
nige Hörsäle sind nach Angaben der Polizei
in Mitleidenschaft gezogen worden. Ge-
schätzt 1400 Quadratmeter Fläche stan-
den circa drei bis vier Zentimeter unter
Wasser. Die Feuerwehr war mit 35 Einsatz-
kräften am Samstagnachmittag stunden-
lang damit beschäftigt, das Wasser mit spe-
ziellen Elektrosaugern und Abrollbehäl-
tern aufzunehmen und zu beseitigen.

Das Mauerwerk wurde dennoch stark
beschädigt. Das Gebäude der Maschinen-
bauer in der Dachauer Straße ist daher der-
zeit gesperrt. Vorsorglich wurde auch der
Strom abgestellt. Am Montag sollen Gut-
achter die Bausubstanz überprüfen. Die Po-
lizei hat ebenfalls die Ermittlungen aufge-
nommen und eine Spurensicherung veran-
lasst. Völlig ungeklärt ist momentan, war-
um die Wasserhähne aufgedreht waren.
Die Polizei nimmt an, dass Leitungen am
Freitagabend irgendwann nach 22 Uhr ge-
öffnet worden sein müssen. Bemerkt wor-
den sei das Wasser allerdings erst am Sams-
tagvormittag gegen halb zwölf.

Möglich ist es durchaus, so erklärte eine
Polizeisprecherin, dass jemand die Hähne
mit Absicht oder aus Versehen aufgedreht
habe. Genauso sei aber auch ein techni-
scher Defekt nicht ausgeschlossen. Wann
die Universitätsräume wieder benutzbar
sind, ist unklar. Ebenso weiß noch nie-
mand genau, wie stark das Inventar des Ge-
bäudes beschädigt worden ist.  ����

LUFTRE INHALTEPLAN

Totalschaden der
Verkehrspolitik

Ohne einschneidende
Maßnahmen wird der Streit
erneut vor Gericht landen
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Stadt muss notfalls
Autos aussperren

Neue Tunnels und mehr ÖPNV sind zu wenig: Regierung von
Oberbayern will schärfere Maßnahmen zur Luftreinhaltung

Hochschule
unter Wasser

Fakultätsgebäude in der Dachauer
Straße gesperrt, Polizei ermittelt
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Fritz-Endres-Str. 4
81373 München

Tel: 089/74640775
info@gennaro-ristorante.de
www.gennaro-ristorante.de

Bis auf den 24. 12.
sind wir den

kompletten Dezember
für Sie da.
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Tip-on-Sticker 
gebucht? Titelkopf­
anzeige geschenkt!

Jetzt zugreifen!
Tip­on­Sticker­ 
Starterpaket sichern

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Beratung
Telefon 	 +49 89 /21 83-84 39
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de

Buchung
Telefon 	 +49 89 / 21 83-99 15
E-Mail 	 prospektbeilagen@
	 m-s-medienservice.de

Details und Konditionen
Detaillierte Informationen zu Formaten,
Auflagen und Teilbelegungen, Papier-
beschaffenheit, technischen Daten,
Lieferanforderungen sowie weiteren
Konditionen finden Sie aktuell unter
sz-media.de.

Kartenkleber Tip-On-Sticker
Werben direkt auf der Titelseite Werben mit hohem Aufmerksamkeitswert

Werben Sie mit Ihrer Postkarte auf „Seite 1“ der Süddeutschen 
Zeitung und nutzen Sie die aufmerksamkeitsstarke Platzierung des 
Responsemediums für den direkten Kontakt mit Ihrer Zielgruppe. 

Folgende Produkte sind möglich:
• 	 Postkarten
•	 mehrseitige Flyer
• 	 Hologrammpostkarten
• 	 Karten mit Ausstanzungen bzw. Pop-ups
• 	 Karten mit Duft-/Drucklacken
• 	 Briefumschläge in Sonderformaten
• 	 4-Seiter mit Warenproben
• 	 Booklets/Broschüren

Der Tip-on-Sticker ist ein einzigartiges und prominentes Werbe-
format der Süddeutschen Zeitung. Er bietet eine innovative und 
exklusive Werbemöglichkeit in Form einer mehrfach nutzbaren 
Haftnotiz. Durch die auffällige Farb- und Formgebung hebt  
sich der Tip-on-Sticker vom redaktionellen Umfeld ab. Einfach 
ablös- und wiederaufklebbar, kann sich die Werbewirkungsdauer 
erheblich erhöhen. 

Ihre Vorteile dieses einzigartigen und exklusiven Werbemittels: 
• 	 Gutscheine, Rabattaktionen und Sonderangebote 
• 	 Neueröffnungen und Neuproduktlancierungen 
• 	 Abverkäufe 
• 	 Spiele, Wettbewerbe und Verlosungen 
• 	� Hervorhebung von oder Verbindung mit anderen  

Werbeformaten wie beispielsweise Anzeigen oder Beilagen,  
auch crossmedial 

• 	 Reminder- und Response-Möglichkeiten 
• 	 Prominente Platzierung mit hohem Aufmerksamkeitswert

Lokalpreis  
pro 1.000 Stück

Standard� 147 €  
Sonderformat � 181 € 

Grundpreis  
pro 1.000 Stück

Standard � 246 €  
Sonderformat � 270 €

	 Lokalpreis1 	 Grundpreis1  

pro 1.000 Stück	 99 €	 116 €

1)	�� Die Herstellung der Tip-On-Sticker erfolgt 
ausschließlich über den Verlag.  
Die Medialeistung ist exklusiv Herstellkosten. 
Bitte erfragen Sie die Herstellkosten.
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Süddeutsche Zeitung GmbH
Hultschiner Straße 8
81677 München
Telefon	 +49 89 / 21 83-95 81
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de
SZ.de

Postanschrift
Süddeutsche Zeitung GmbH
80289 München

Süddeutsche Zeitung GmbH/ 
Service-Zentrum
Kaufhaus Ludwig Beck am Rathauseck
Marienplatz 11 / 1. OG. | 80331 München
Telefon +49 89 21 83 - 228
Montag bis Samstag	 10.00 –20.00 Uhr

Bankverbindung
Bank 	 Commerzbank AG
IBAN 	 DE50 6004 0071 0515 6229 00
BIC 	 COBADEFFXXX

Allgemeine Geschäftsbedingungen
(AGB)
Für die Abwicklung von Anzeigenaufträ-
gen und Beilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen des Verlages
(Seiten 34 und 35 oder unter
sz-media.de/agb).

Wir beteiligen uns an folgenden  
Analysen und Kooperationen:

Allgemeine Verlagsangaben

Erscheinungsweise

Werktäglich, außer an bundesweiten und folgenden
bayerischen Feiertagen:
Neujahr 		  Mittwoch, 1. Januar 2025
Heilige Drei Könige 		  Montag, 6. Januar 2025
Karfreitag 		  Freitag, 18. April 2025
Ostermontag 		  Montag, 21. April 2025
Tag der Arbeit 		  Donnerstag, 1. Mai 2025
Christi Himmelfahrt 		  Donnerstag, 29. Mai 2025
Pfingstmontag 		  Montag, 9. Juni 2025
Fronleichnam 		  Donnerstag, 19. Juni 2025
Mariä Himmelfahrt 		  Freitag, 15. August 2025
Tag der deutschen Einheit 	 Freitag, 3. Oktober 2025
Allerheiligen		  Samstag, 1. November 2025

Ausgaben vor einem Feiertag sind Wochenendausgaben;
Anzeigen werden zum Wochenendpreis berechnet.

Rubrikenmärkte

Stellenmarkt:	 Wochenende
Motormarkt: 	 Mittwoch, Wochenende

Schlusstermine

Anzeigen, Druckunterlagen und Rücktritt zwei Werktage vor
Erscheinungstag. Besondere Schlusstermine siehe jeweilige
Rubrik.

Chiffregebühren

Zusendung
Inland/EU-Länder ab 13,80 €; für Regionalausgaben pauschal 10,30 €
restliches Ausland ab 23,10 €; für Regionalausgaben pauschal 15,10 €
Höhere Gebühren werden in effektiver Höhe berechnet.
Chiffre-Zuschriften:
Süddeutsche Zeitung GmbH | Postfach 80 12 21 | 81612 München

Rabatte  	 Malstaffel� Mengenstaffel  
  5 %  	 bei     6 Anzeigen� für     3.000 mm  
10 %  	 bei   12 Anzeigen�  für     5.000 mm  
15 %  	 bei  24 Anzeigen� für  10.000 mm  
20 %  	 bei  52 Anzeigen� für  20.000 mm  
Diese Rabatte gelten nicht für Kunden von Marken- und Imagewerbung. 

Spaltenbreiten 	 Anzeigenteil � Textteil 
		  (achtspaltig) � (sechsspaltig) 
1 Spalte 	 45,0 mm � 58,0 mm  
2 Spalten 	 91,5 mm � 120,5 mm 
3 Spalten 	 138,0 mm� 183,0 mm 
4 Spalten 	 184,5 mm � 245,5 mm 
5 Spalten 	 231,0 mm � 308,0 mm  
6 Spalten 	 277,5 mm � 370,5 mm 
7 Spalten 	 324,0 mm  
8 Spalten 	 370,5 mm 
Zwischenschlag 	 1,5 mm � 4,0 mm 

Gestaltete Anzeigen 

Werden diese ohne fertiggestaltete Druckunterlagen vom 
Auftraggeber geliefert, berechnet der Verlag eine Gestaltungs-
pauschale von 20 € zzgl. MwSt. zum Anzeigenpreis. 

Umrechnungsfaktor 

1,333 von Text- in Anzeigenspalten. 

Berechnung des Anzeigenpreises 

Anzahl der Spalten x Höhe der Anzeige (mm) x mm-Preis 
= Anzeigenpreis zzgl. gesetzlicher MwSt. 

Seitenbestimmende Anzeigen 

Hochformatige, freiplatzierte Anzeigen werden mit voller Satz-
spiegelhöhe (528 mm) berechnet 
• 	 im Stellenmarkt ab 480 mm Höhe 
• 	 in allen weiteren Märkten außer den Rubrikmärkten ab 397 mm Höhe

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

Technische Angaben sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Mediadaten
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de
sz-media.de/techspecs

Art der Anlieferung
E-Mail   anzeigenannahme@sz.de

Bitte kennzeichnen Sie Ihre Druck- 
unterlage mit folgenden Informationen
innerhalb des Dateinamens:

1. Kundenname (Auftraggeber)
2. gebuchte Publikation
3. Erscheinungstermin
4. Anzeigenformat
5. Farbinformationen

Beispiel:
Kunde_SZ_20.10.24_370,5x528_4c

Druckverfahren 

Zeitungsoffsetdruck (ISO 12647-3:2013) 

Blattformat (Breite x Höhe) 

Nordisches Format 	 Nordisch-Tabloid 
400 mm x 570 mm 	 285 mm x 400 mm 

Satzspiegel (Breite x Höhe) 

Nordisches Format 	 Nordisch-Tabloid 
370,5 mm x 528 mm 	 245,5 mm x 371 mm 
Panoramaseite 
770 mm x 528 mm 		  528 mm x 370,5 mm 

Farbprofil 

WAN-IFRAnewspaper26v5.icc 

Tonwertzunahme 
26 % Punktzuwachs im Mittelton  
(40 % Vorlagentonwert) 

Gesamtfarbauftrag 
Max. 220 % 

Rasterweite 
60 Linien/cm (AGFA Sublima) 

Auflösung 

Strich: 	 mind. 800 dpi 
Farbbilder: 	 300 dpi 
Graustufen: 	 300 dpi 

Dateiformat 

PDF/X-4 im CMYK-Modus 
Schriften und Bilder sind einzubinden 
Keine RGB- oder LAB-Daten 

Schriften 

Minimale Schriftgröße 
Anzeigenteil/positiv:	 2,25 mm (6 Punkt) 
Textteil/negativ: 		  3,0 mm (8 Punkt) 
gerastert: 			   4,5 mm (12 Punkt) 

1 Didot-Punkt = 0,375 mm 

Wenn Schriften nicht eingebunden werden 
können, muss der Text in Pfade/Kurven 
konvertiert werden. 

Linien 

Minimale Strichstärke 
positiv: 		  0,1 mm 
negativ: 		  0,2 mm 
gerastert: 		  0,35 mm 

Strichstärke 
Anzeigenrahmen:	0,35 mm 
Trauerrahmen: 	 1,0 mm 

Sonderfarben 

Sonderfarben sind im CMYK-Farbraum  
umzusetzen.  
Die zu erreichende Farbwiedergabe muss  
der HKS-Z-Farbtafel vom 5. 6. 2004 (ISO  
2846 bzw. ISO 12647-3:2013) entsprechen.  
PDF der Farbtafel auf Anfrage. 

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
http://sz-media.de/techspecs
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SZ Media Bayern – Wir machen Marken groß!

Unsere Mission ...

... Ihre Marke in Bayern nach 
vorne zu bringen? Mit unseren 
erstklassigen Themenwel-
ten erreichen wir die kauf- 
kräftigsten Zielgruppen – und 
das maximal effizient.

Ihre Ziele ...

... sind unser Antrieb. Wir sind 
Ihr zuverlässiger Partner – mit  
persönlicher, crossmedialer  
Beratung auf höchstem  
Niveau.

Invididuell ...

... vor Ort und immer im direk-
ten Dialog.

Kreativität ...

... trifft bei uns auf Qualität! 
Mit frischen Ideen, daten- 
basierter Strategie und  
glaubwürdigen redaktionellen  
Umfeldern katapultieren wir 
Ihre Marke in die Champions 
League der Kommunikation!

Wir machen 
Menschen und 

Unternehmen sichtbar.

mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
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• �Marktforschung • Digital • �Preisübersicht 
Stadt /LK München 
/Regionen

• Events
• �Preis-

übersicht

• Platzierungen
• �Stellenmarkt

• �Immobilien/ 
Motormarkt

• webimmobilien

• �mobile  
faszination

• �SZ Extra/ 
Veranstaltungen

• �Gesundheit
• �Bildung

• �Nachrufe für Firmen/  
Organisationen

• SZ Fernsehen

• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

• ��Allgemeine Verlagsangaben/
Technische Angaben

• ��Social Media/AGBs

sz-media.de
SZ-Preisliste Nr. 87 – gültig ab 1. Januar  2025 
Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

Süddeutsche Zeitung GmbH
Hultschiner Straße 8 
81677 München
Telefon 	 +49 89 /21 83-95 81 
E-Mail 	 szmedia.bayern@sz.de
Digital	 bring.it.online@sz.de

https://sz-media.sueddeutsche.de/service/mediadaten.html
https://sz-media.sueddeutsche.de/special-solutions/prospekte.html
https://sz-media.sueddeutsche.de/themenwelt/uebersicht.html
https://sz-media.sueddeutsche.de/service/kontakt.html
https://sz-media.sueddeutsche.de/special-solutions/uebersicht.html
https://sz-media.sueddeutsche.de/service/unsere-kunden.html
mailto:szmedia.bayern%40sz.de?subject=
mailto:bring.it.online%40sz.de?subject=
http://www.sueddeutsche.de/advertorial/regionaler-showroom/
http://www.instagram.com/szmediabayern/
https://www.linkedin.com/company/s%C3%BCddeutsche-zeitung-media-gmbh/%3FviewAsMember%3Dtrue


• �Prospektbeilagen
• �Kartenkleber/ 

Tip-On-Sticker

34Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. 	 Werbeauftrag 
1.1 	 �Für jeden Werbeauftrag und/oder Folgeaufträge zwischen der Süd- 

deutsche Zeitung GmbH („Verlag“) und einem Werbungtreibenden 
oder sonstigen Inserenten („Auftraggeber“) gelten diese Allgemei- 
nen Geschäftsbedingungen („AGB“) sowie die im Zeitpunkt des  
Vertragsschlusses aktuelle Preisliste des Verlags, deren Regelungen  
einen wesentlichen Vertragsbestandteil bilden. „Werbeauftrag“ ist  
der Vertrag zwischen dem Verlag und einem Auftraggeber über die 
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, eines oder mehrerer 
 Fremdbeilagen oder eines oder mehrerer sonstiger Werbemittel  
(Anzeigen, Fremdbeilagen und sonstige Werbemittel nachfolgend 
einzeln oder zusammen auch „Werbemittel“ genannt) in einer 
Druckschrift und/oder im Internet zum Zwecke der Verbreitung. 

1.2	� Für die Online-Rubrikmärkte gelten zusätzliche Geschäftsbedin- 
gungen, abrufbar unter den jeweiligen Rubriken unter www.sz.de.

1.3	� Die Gültigkeit etwaiger AGB des Auftraggebers ist, soweit sie  
mit diesen AGB nicht übereinstimmen, ausgeschlossen.

2.	 Vertragsschluss; Abschluss 
2.1	 �Angebote für Werbeaufträge können vom Auftraggeber persön- 

lich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail, Telefax oder elektronisch 
aufgegeben werden. Der Verlag haftet nicht für Übermittlungs-
fehler. Ein Vertrag kommt erst durch die Auftragsbestätigung 
des Verlags zustande, die vorbehaltlich anderer individueller 
Vereinbarung zwischen Verlag und Auftraggeber schriftlich 
oder per E-Mail erfolgt. Bei telefonischer Beauftragung wird 
eine Auftragsbestätigung nur auf ausdrücklichen Wunsch hin 
erteilt. Der Verlag ist berechtigt, Werbeaufträge, auch einzelne 
Abrufe im Rahmen eines Abschlusses, nach sachgemäßem 
Ermessen abzulehnen. Dies gilt insbesondere, wenn deren Inhalt 
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt, vom 
Deutschen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet 
wurde, deren Veröffentlichung für den Verlag wegen des Inhalts, 
der Herkunft oder der technischen Form unzumutbar ist oder 
Beilagen durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck 
eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder Fremdanzeigen 
enthalten. Beilagenaufträge werden vom Verlag in keinem Fall 
ohne vorherige Vorlage eines Musters angenommen. „Abschluss“ 
ist ein Vertrag über die Schaltung mehrerer Anzeigen, Fremd-
beilagen oder sonstiger Werbemittel unter Beachtung der von 
dem Verlag angebotenen Rabattstaffeln, wobei die einzelnen 
rechtsverbindlichen Werbeaufträge jeweils erst durch schriftliche 
oder elektronische Bestätigung des Abrufs zustande kommen. 
„Abruf“ ist die Aufforderung des Auftraggebers an den Verlag, auf 
Grundlage eines Abschlusses eine konkrete Anzeige, Fremdbeilage 
oder sonstiges Werbemittel zu veröffentlichen und die Zustellung 
der für die Produktion erforderlichen Texte und Vorlagen. Ist kein 
Erscheinungstermin vereinbart, sind Wer-bemittel spätestens ein 
(1) Jahr nach Vertragsschluss abzurufen. Ein Abschluss über meh-
rere Werbemittel ist innerhalb eines (1) Jahres seit Erscheinen des 
ersten Werbemittels abzuwickeln. Die zahlen- und mengenmäßige 
Einbeziehung in einen Abschluss, für die der Tarif keinen Nachlass 
vorsieht, ist nicht möglich.

2.2	� Klarstellend wird darauf hingewiesen, dass ein Widerrufsrecht des 
Auftraggebers unter keinen Umständen besteht. Für die nach die-
sen AGB zu erbringenden Leistungen ist eine individuelle Auswahl 
des Auftraggebers maßgeblich bzw. diese Leistungen sind auf die 
persönlichen Bedürfnisse des Auftraggebers zugeschnitten.

3.	� Anzeigenschluss / Erscheinungstermin  
Die in der Preisliste ausgewiesenen Anzeigenschluss- und Erschei-
nungstermine sind für den Verlag unverbindlich. Dem Verlag  
steht es frei, diese kurzfristig, dem Produktionsablauf  
entsprechend, anzupassen.

4.	 Platzierung von Werbemitteln 
4.1	� Werbemittel werden in bestimmten Nummern, Ausgaben  

oder an bestimmten Stellen der Publikation veröffentlicht,  
wenn dies schriftlich oder in Textform ausdrücklich vereinbart wird. 

Rubrikanzeigen werden grundsätzlich nur in der jewei- 

ligen Rubrik abgedruckt. Sofern keine eindeutige Platzierung 

vereinbart ist, kann der Verlag die Platzierung frei bestimmen. 

4.2	� Sollte ein Werbemittel innerhalb einer bestellten Ausgabe  

nicht platziert werden können, kann der Verlag dieses Werbe-

mittel zum gleichen Preis in einer Ausgabe mit gleichem oder  

größerem Verbreitungsgebiet veröffentlichen. Dies gilt nicht, 

wenn es für die Bestellung einer bestimmten Ausgabe einen 

objektiv nachvollziehbaren, dem Verlag bekannten Grund gab  

(z. B. im Falle einer Anzeige für ein örtlich begrenztes Angebot). 

5.	  Kündigung von Aufträgen  

	 �Werbeaufträge können nur schriftlich oder in Textform gekündigt 

werden. Die Kündigung eines Werbeauftrages ist bis zum ursprüng- 

lichen Anzeigenschluss möglich. Ist das Werbemittel bereits in 

Druck gegeben, hat der Auftraggeber das Werbemittel zu bezahlen. 

Im Übrigen kann der Verlag die Erstattung der bis zur Kündigung 

angefallenen Kosten nach den gesetzlichen Vorschriften verlangen.

6.	  Farbanzeigen  

	� Wird bei der Anlage von Farbanzeigen auftragsgemäß auf  

eine Grundfarbe verzichtet, wird der Preis nicht reduziert.  

Farbreklamationen sind innerhalb von sieben (7) Tagen nach 

Belegzugang geltend zu machen, da es aufgrund von Alte-

rungsprozessen zu Farbverschiebungen kommt.

 7. 	 Druckunterlagen 

7.1	� Für die rechtzeitige Lieferung vollständiger, fehlerfreier und  

den vertraglichen Vorgaben entsprechender Druckunterlagen 

ist der Auftraggeber verantwortlich. Der Verlag kann Ersatz von 

Druckunterlagen anfordern, insb. für erkennbar ungeeignete  

oder beschädigte Druckunterlagen. Der Verlag gewährleistet 

die für die belegte Ausgabe übliche Druckqualität im Rahmen 

der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

Werden Vorlagen digital (z. B. per CD-ROM oder E-Mail) an den 

Verlag übermittelt, sind sie nur mit geschlossenen Dateien zu 

übertragen, also mit solchen Dateien, die der Verlag inhaltlich 

nicht ändern kann. Der Verlag haftet nicht bei fehlerhafter Veröf-

fentlichung von Werbemitteln, die mit offenen Dateien (z. B. unter 

InDesign, QuarkXPress, Corel Draw gespeicherte Dateien) oder 

sonst entgegen den Vorgaben oder Empfehlungen des Verlages 

übermittelt werden bzw. bei sonstiger Nichtbeachtung dieser AGB 

oder der Preisliste durch den Auftraggeber. 

7.2	� Druckunterlagen werden nur auf schriftliche Anforderung des 

Auftraggebers an den Auftraggeber zurückgesandt, andernfalls 

gehen sie in das Eigentum des Verlags über. Die Pflicht zur 

Aufbewahrung endet sechs (6) Wochen nach Veröffentlichung des 

Werbemittels.

7.3	� Die Darstellung von QR-Codes (Quick Response-Codes) in  

Werbemitteln muss im schwarz/weiß-Modus erfolgen.

7.4	� Der Auftraggeber haftet dafür, dass die übermittelten Dateien  

frei von Computerviren sind. Dateien mit Computerviren  

löscht der Verlag, ohne dass der Auftraggeber hieraus  

Ansprüche herleiten kann. Der Verlag behält sich zudem  

Ersatzansprüche vor, wenn die Computerviren beim Verlag 

weiteren Schaden verursachen.

8.	 Abdruckhöhe von Anzeigen  
	� Sind keine besonderen Größen vereinbart oder vorgegeben, wird 

die Anzeige mit der für eine solche Anzeige üblichen Höhe, die sich 
aus den zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses geltenden allge-
meinen Verlagsangaben ergibt, abgedruckt und berechnet. Weicht 
bei einer fertig angelieferten Druckunterlage die Abdruckhöhe von 
der bestellten Abdruckhöhe gemäß Auftrag ab, gilt das Maß der 
abgedruckten Anzeige. Angefangene Millimeter werden dabei auf 
volle Millimeter nach oben gerundet.

9. 	 Redaktionell gestaltete Werbemittel / Textteilanzeigen 
	 �Die Aufmachung und Kennzeichnung redaktionell gestalteter 

Werbemittel ist rechtzeitig vor Erscheinen mit dem Verlag abzu-
stimmen. Der Verlag ist berechtigt, Werbemittel, die nicht als solche  
zu erkennen sind, deutlich mit dem Wort „Anzeige“ zu versehen. 
Textteilanzeigen (Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an 
redaktionellen Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen) 
müssen sich schon durch ihre Grundschrift vom redaktionellen Teil 
unterscheiden. Sind sie aufgrund ihrer Gestaltung nicht als Anzei- 
gen erkennbar, werden sie als Werbung deutlich kenntlich gemacht.

10.	  Rechteeinräumung; Haftung für den Inhalt des Werbemittels
10.1	� Der Auftraggeber garantiert, dass er alle zur Schaltung, Veröf- 

fentlichung und Verbreitung des Werbemittels erforderlichen 
Rechte besitzt. Der Auftraggeber räumt dem Verlag die für die 
zweckgemäße Nutzung des Werbemittels in den jeweiligen 
Werbeträgern erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, 
Leistungsschutz- und sonstigen Rechte ein, insbesondere die 
jeweils erforderlichen Rechte zur Vervielfältigung, Verbreitung, 
Übertragung, Sendung, Bearbeitung, zu öffentlichem Zugäng-
lichmachen, Einstellen in einer Datenbank, Entnahme aus einer 
Datenbank und Bereithalten zum Abruf, und zwar zeitlich, 
räumlich und inhaltlich in dem für die Durchführung des Werbe-
auftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte Rechte werden in 
allen Fällen örtlich unbegrenzt eingeräumt und berechtigen zur 
Schaltung mittels aller bekannten technischen Verfahren sowie in 
allen bekannten Formen von Werbeträgern.

10.2	� Der Auftraggeber ist für den Inhalt und die rechtliche Zulässig- 
keit des Werbemittels verantwortlich. Er stellt den Verlag von  
allen Ansprüchen Dritter wegen Urheberrechts-, Persönlich-
keitsrechts-, Markenrechts- oder anderer Schutzrechtsver- 
letzungen vollständig frei, einschließlich der angemessenen 
Kosten zur Rechtsverteidigung. 

10.3	� Der Verlag ist nicht zur Prüfung verpflichtet, ob ein Werbeauf- 
trag rechtlich zulässig ist bzw. die Rechte Dritter beeinträch- 
tigt. Wird der Verlag (z. B. durch gerichtliche Entscheidung)  
zum Abdruck einer Gegendarstellung o. Ä. verpflichtet, hat der 
Auftraggeber die Kosten nach der gültigen Preisliste zu tragen. 

11.	 Probeabzüge  
	� Probeabzüge werden erst ab einer Größe von 50 Anzeigen-

millimetern und nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert.  
Der Verlag berücksichtigt Korrekturen, die ihm innerhalb der 
von ihm gesetzten Fristen mitgeteilt werden, andernfalls gilt 
die Geneh-migung zum Druck als erteilt. Dabei trägt der Auftrag-
geber die Verantwortung für die Richtigkeit der korrigierten 
Probeabzüge.

12.	 Anzeigenbeleg  
	� Der Verlag liefert auf Wunsch mit der Rechnung einen Anzeigen-

beleg in Kopie. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden,  
tritt an seine Stelle eine Bescheinigung des Verlags über  
die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. Original-
belege werden nur gegen Berechnung geliefert. Komplette 
Belegexemplare liefert der Verlag auf Anfrage nur ab viertelsei-
tigen Anzeigen.

13.	 Chiffreanzeigen  
	� Zuschriften auf Chiffreanzeigen werden bis vier (4) Wochen  

nach Veröffentlichung der Anzeige zur Abholung bereitgehal- 
ten bzw. dem Auftraggeber auf normalem Postwege zuge- 

sandt (auch wenn es sich um Express- oder Einschreibesen-
dungen handelt) bzw. im Falle von E-Mails als elektronische Post 
weitergeleitet. Nach Ablauf dieser Frist werden die Zuschriften 
vernichtet. Zuschriften mit einem Gewicht von mehr als 
500 Gramm oder einem größeren Format als DIN A4 sowie 
Waren-, Bücher-, Katalog- und Werbesendungen sowie  
Päckchen/Pakete sind von der Weiterleitung ausgeschlossen  
und werden nur zur Abholung aufbewahrt. Der Verlag behält  
sich vor, offensichtlich gewerbliche Offerten nicht weiterzu- 
leiten, wenn keine ausdrückliche schriftliche Weisung des  
Auftraggebers zur Weiterleitung erteilt wird. Der Auftraggeber  
kann den Verlag berechtigen, Zuschriften an Stelle und im  
erklärten Einverständnis des Auftraggebers zu öffnen.

14. 	 Zahlung 
14.1	� Rechnungen des Verlags sind innerhalb von zehn (10) Tagen  

nach Rechnungserhalt ohne Abzug zu bezahlen.
14.2	� Vorbehaltlich anderweitiger Regelungen in diesen AGB kann die 

Bezahlung per Kreditkarte (Eurocard/MasterCard, VISA, American 
Express), per Überweisung oder im Lastschriftverfahren erfolgen. 
Die sog. Pre-Notificationfrist nach der SEPA-Basis-Lastschrift  
ist auf einen Tag verkürzt. Bei telefonischer Auftragsannahme 
werden Aufträge von Auftraggebern ohne Abschluss (s. Punkt 2.1) 
mittels SEPA Lastschriftverfahren abgewickelt; die Abbuchung 
erfolgt einen Tag nach Rechnungsdatum ohne Abzug. Fehlerhafte 
Rechnungen können innerhalb von sechs (6) Monaten nach Rech-
nungsstellung korrigiert werden. Die grundsätzliche Akzeptanz der  
jeweiligen Bezahlmöglichkeiten ist der jeweiligen Webseite bzw. 
dem jeweiligen Angebot zu entnehmen.

14.3	� Im Falle einer Rückbelastung (Kreditkartenbelastung,  
Lastschrifteinzug etc.) aufgrund falsch mitgeteilter Angaben  
oder mangels Deckung, ist der Verlag berechtigt, eine Rückbe- 
lastungspauschale zu verlangen. Im Falle der Rücklastschrift 
beträgt die Pauschale bis zu 35 EUR pro Buchung, sofern der 
Auftraggeber nicht nachweist, dass dem Verlag durch die  
Rückbelastung kein oder ein geringerer Schaden entstanden  
ist. Sofern eine Kreditkartenbelastung nicht direkt vom Verlag 
vorgenommen wird, kann diese durch einen vom Verlag  
beauftragten Bezahldienstleister erfolgen.

14.4	� Bei Zahlungsverzug werden sämtliche offenstehenden Rech-
nungen bzw. Nachberechnungen zur sofortigen Zahlung fällig. 
Bei Stundung oder Zahlungsverzug werden Zinsen entsprechend 
§ 288 BGB berechnet. Mahn- und Inkassokosten, die durch Zah- 
lungsverzug entstehen, trägt der Auftraggeber. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung eines laufenden Auf-
trags bis zur Bezahlung zurückstellen und Vorauszahlung verlan-
gen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit 
des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der 
Laufzeit eines Abschlusses das Erscheinen weiterer Werbemittel 
abweichend von einem ursprünglich vereinbarten Zahlungsziel 
von der Vorauszahlung des Entgelts und vom Ausgleich offener 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

14.5	� Sämtliche Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer in  
gesetzlicher Höhe am Tag der Rechnungsstellung. Ein ausländi-
scher Kunde muss seine Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 
(USt-ID-Nr.) oder seinen Unternehmernachweis oder seine  
Befreiung von der deutschen Umsatzsteuer zusammen mit 	
�dem Werbeauftrag vorlegen. Ist der Werbeauftrag nicht mehr- 
wertsteuerpflichtig, erfolgt die Rechnungsstellung ohne Mehr-
wertsteuerberechnung. Der Verlag ist zur Nachberechnung  
der Mehrwertsteuer berechtigt, wenn die Finanzverwaltung  
die Steuerpflicht des Werbemittels bejaht. Der Auftraggeber  
hat alle Gebühren, Kosten und Auslagen zu tragen, die im 
Zusammenhang mit jeder gegen ihn rechtlich erforderlichen 
Rechtsverfolgung außerhalb Deutschlands anfallen. 



3514.6	� Der Verlag hat das Recht, seine Forderungen gegen den  
Auftraggeber an Dritte abzutreten. 

14.7	� Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung mit Gegenansprüchen  
nur berechtigt, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig  
festgestellt und nicht bestritten sind.

15.	 Elektronischer Rechnungsversand
 15.1	� Der Auftraggeber erklärt sich mit dem Erhalt elektronischer 

Rechnungen per E-Mail einverstanden und erteilt dem Verlag 
entsprechend den Auftrag für die elektronische Zusendung  
der Rechnungen an die von ihm bekanntgegebene E-Mail- 
Adresse. Der Auftraggeber verzichtet auf eine postalische  
Zusendung der Rechnung.

15.2	� Der Auftraggeber hat empfängerseitig dafür Sorge zu tragen,  
dass sämtliche elektronische Zusendungen der Rechnung per 
E-Mail durch den Verlag ordnungsgemäß an die vom Auftrag- 
geber bekanntgegebene E-Mail-Adresse zugestellt werden  
können und technische Einrichtungen wie etwa Filterprogramme 
oder Firewalls entsprechend zu adaptieren. Etwaige automatisier-
te, elektronische Antwortschreiben an den Verlag  
(z. B. Abwesenheitsnotiz) können nicht berücksichtigt werden  
und stehen einer gültigen Zustellung nicht entgegen.

15.3	� Der Auftraggeber hat eine Änderung der E-Mail-Adresse, an wel-
che die Rechnung zugestellt werden soll, unverzüglich schriftlich 
und rechtsgültig dem Verlag mitzuteilen. Zusendungen von 
Rechnungen des Verlags an die vom Auftraggeber zuletzt be- 
kanntgegebene E-Mail-Adresse gelten diesem als zugegangen, 
wenn der Auftraggeber eine Änderung seiner E-Mail-Adresse 
dem Verlag nicht bekanntgegeben hat. Der Verlag haftet nicht für 
Schäden, die aus einem gegenüber einer postalischen Zusen- 
dung allenfalls erhöhten Risiko einer elektronischen Zusendung 
der Rechnung per E-Mail resultieren. Der Auftraggeber trägt das 
durch eine Speicherung der elektronischen Rechnung erhöhte 
Risiko eines Zugriffs durch unberechtigte Dritte.

15.4	� WIDERRUF: Der Auftraggeber kann die Teilnahme an der  
elektronischen Zusendung der Rechnung per E-Mail jederzeit 
widerrufen. Nach Eintreffen und Bearbeitung des Widerrufs beim 
Verlag erhält der Auftraggeber Rechnungen zukünftig postalisch 
an die dem Verlag zuletzt bekanntgegebenen Postanschrift  
zugestellt. Der Verlag behält sich das Recht vor, aus wichtigem 
Grund die Zustellung der Rechnung über E-Mail selbstständig 
an die dem Verlag zuletzt bekannt gegebene Postanschrift 
umzustellen.

15.5	� ÄNDERUNG DER GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR DIE  
ELEKTRONISCHE ZUSENDUNG DER RECHNUNG PER E-MAIL: 
Eine Änderung der Geschäftsbedingungen für die elektronische 
Zusendung der Rechnung per E-Mail wird dem Auftraggeber im 
Wege der elektronischen Zusendung der Rechnung per  
E-Mail zur Kenntnis gebracht. Diese Änderung tritt nach Ablauf 
einer Frist von 30 Tagen nach Zustellung in Kraft und gilt als geneh-
migt, wenn der Auftraggeber die Teilnahme an der elektronischen 
Zusendung der Rechnung per E-Mail innerhalb dieser Frist nicht 
gemäß dem voran gegangenen Punkt „WIDERRUF“ widerruft. Der 
Verlag wird den Auftraggeber auf Änderung der Geschäftsbedin-
gungen, die 30-tägige Frist, den Fristbeginn und die Bedeutung 
seines Verhaltens besonders hinweisen.

16.	 Satzkosten 
	� Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen, Filme oder  

Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter 
Ausführungen trägt der Auftraggeber. 

17. 	  Abweichende Preise  
	� Für Anzeigen in Verlagsbeilagen und redaktionell gestaltete Anzei-

gen, Anzeigen in Sonderveröffentlichungen und Kollektiven sowie 
für Werbemittel, welche nach Anzeigenschluss verkauft werden, 
kann der Verlag von der Preisliste abweichende Preise festlegen.

18.	 Lokalpreis  
	� Der Lokalpreis wird nur für direkt geschaltete Empfehlungsan-

zeigen von Firmen des in Bayern ansässigen Handels, Hand- 
werks und Gewerbes gewährt, worunter auch selbstständig  
werbende Filialbetriebe fallen. 

19. 	 Preise für die Wochenendausgabe  
	� Die in der Preisliste ausgewiesenen Wochenendpreise  

beziehen sich ausschließlich auf die Wochenendausgabe, auch 
wenn diese an einem anderen Tag als Samstag erscheint.

20.  	 Rabattzusammenschlüsse  
	� Für die Gewährung eines Rabattzusammenschlusses für 

Tochtergesellschaften ist der schriftliche Nachweis einer mehr 
als 50-prozentigen Kapitalbeteiligung erforderlich. Der Verlag 
gewährt Rabattzusammenschlüsse nur bei privatwirtschaftlich 
organisier-ten Unternehmen (daher u. a. nicht bei selbstständigen 
hoheitlichen Organisationen oder Körperschaften des öffentlichen 
Rechts).

21. 	 Boni  
	� Für Anzeigen im Stellenmarkt erhalten Personalagenturen  

und Personalberater auf Anfrage Boni. Sämtliche Boni ver- 
stehen sich als freiwillige Leistung des Verlags; ein Anspruch 
darauf besteht nicht.

22. 	 Gewährleistung 
22.1	� Reklamationen müssen vom Auftraggeber bei offensichtlichen 

Mängeln innerhalb von zwei (2) Wochen nach Eingang der 
Rechnung geltend gemacht werden. Nicht offensichtliche Mängel 
müssen Auftraggeber, die Kaufleute im Sinne des Handelsge-
setzbuches sind, spätestens ein (1) Jahr nach Veröffentlichung 
des Werbemittels reklamieren. Bei fehlerhaftem Abdruck eines 
Werbemittels, trotz rechtzeitiger Lieferung einwandfreier Druck-
unterlagen und rechtzeitiger Reklamation, kann der Auftraggeber 
den Abdruck eines einwandfreien Ersatzwerbemittels verlangen 
(Nacherfüllung). Der Anspruch auf Nacherfüllung ist ausgeschlos-
sen, wenn dies für den Verlag mit unverhältnismäßigen Kosten 
verbunden ist. Lässt der Verlag eine ihm gesetzte angemessene 
Frist verstreichen, verweigert er die Nacherfüllung, ist die Nach-
erfüllung dem Auftraggeber nicht zumutbar oder schlägt sie fehl, 
so hat der Auftraggeber das Recht, vom Vertrag zurückzutreten 
oder Zahlungsminderung in dem Ausmaß geltend zu machen, in 
dem der Zweck des Werbemittels beeinträchtigt wurde.

22.2	� Gewährleistungsansprüche von Auftraggebern, die Kaufleute im 
Sinne des Handelsgesetzbuches sind, verjähren zwölf (12) Mona- 
te nach Veröffentlichung des entsprechenden Werbemittels. 

23.	 Haftung; höhere Gewalt 
23.1	� Der Verlag haftet nur (i) für von ihm vorsätzlich oder grob  

fahrlässig verursachte Schäden, (ii) für Schäden aus  
schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der  
Gesundheit, (iii) wenn und soweit dies nach dem Produkt-
haftungsgesetz zwingend vorgesehen ist, sowie (iv) für Schäden  
aufgrund mindestens leicht fahrlässiger Verletzung einer  
Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung  
des Werbeauftrags überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung 
die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren  
Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertraut (Kardinal-
pflichten). Im Übrigen sind Schadenersatzansprüche gegen  
den Verlag unabhängig vom Rechtsgrund ausgeschlossen. 

23.2	� Die Schadenersatzpflicht ist – abgesehen von der Haftung für 
Vorsatz und schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 

	� oder der Gesundheit – auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. 

23.3	� Schadenersatzansprüche von Kaufleuten gegen den Verlag verjäh-
ren, abgesehen von Ansprüchen aus unerlaubter oder vorsätzlicher 
Handlung, in zwölf (12) Monaten nach dem  
Zeitpunkt, in dem der Auftraggeber von den den Anspruch 
begründenden Umständen Kenntnis erlangt hat oder hätte 
erlangen müssen.

23.4	� Soweit die Haftung des Verlags nach den vorstehenden  
Regelungen ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch 
für die persönliche Haftung ihrer Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen.

23.5	� Der Verlag wird im Falle höherer Gewalt - wie etwa Krieg,  
Bürgerkrieg, Terrorismus, Unruhen, Aufruhr, Embargos,  
Naturkatastrophen, Feuer, Epidemien, Pandemien, gesetz- 
geberische Aktivitäten, gerichtliche Entscheidungen oder  
behördliche Maßnahmen, andere unvorhersehbare und nicht 
durch den Verlag zu vertretende Umstände wie Betriebs-  
oder Transportstörungen, vom Verlag unverschuldete  
Arbeitskampfmaßnahmen, Rohstoffbeschaffungsschwie- 
rigkeiten - von der Verpflichtung zur Auftragserfüllung frei;  
Schadenersatzansprüche oder sonstige Ansprüche oder Ge- 
staltungsrechte des Auftraggebers bestehen deswegen nicht.  
Vor dem Hintergrund der Erfahrungen der Auswirkungen des  
Coronavirus (SARS-CoV-2/Covid-19) und dadurch bedingter, 
weitreichender staatlicher und sonstiger Maßnahmen zur 
Beschränkung der Volkswirtschaft und des öffentlichen  
Lebens finden die vorstehenden Regelungen zur höheren  
Gewalt, gleich in welchem Fall höherer Gewalt entsprechend 
Anwendung, wenn (a) ein Ereignis höherer Gewalt andauert, 
währenddessen die Parteien einen Werbeauftrag schließen  
und dabei die Erwartung haben, dass das Ereignis endet  
oder eine wesentliche Besserung eintritt, aber das Ereignis  
entgegen der Erwartung fortdauert oder keine wesentliche  
Besserung eintritt (z. B. wenn eine Pandemie oder Epidemie 
fortdauert); oder (b) ein Ereignis höherer Gewalt vor dem  
Abschluss eines Werbeauftrags endete, jedoch nach seinem 
Abschluss erneut auftritt (z. B. wenn eine Pandemie oder  
Epidemie erneut auftritt).

23.6	� Vor dem Hintergrund des laufenden Krieges in der Ukraine  
sowie der Erfahrungen der Auswirkungen des Coronavirus  
(SARS-CoV[1]2/Covid-19) und dadurch bedingter, weitreichender 
staatlicher und sonstiger Maßnahmen zur Beschränkung der 
Volkswirtschaft und des öffentlichen Lebens sowie der  
Ungewissheit über die Entwicklung und Auswirkungen in  
diesem Zusammenhang finden die Regelungen zur höheren 
Gewalt nach Ziffer 23.5, gleich in welchem Fall höherer  
Gewalt entsprechend Anwendung, wenn (a) ein Ereignis  
höherer Gewalt andauert, währenddessen die Parteien einen 
Werbeauftrag schließen und dabei die Erwartung haben, dass  
das Ereignis endet oder eine wesentliche Besserung eintritt, 
aber das Ereignis entgegen der Erwartung fortdauert oder keine 
wesentliche Besserung eintritt (z. B. wenn eine Pandemie oder 
Epidemie fortdauert); oder (b) ein Ereignis höherer Gewalt vor 
dem Abschluss eines Werbeauftrags endete, jedoch nach seinem 
Abschluss erneut auftritt (z. B. wenn eine Pandemie oder Epidemie 
erneut auftritt). 
Klarstellend wird ferner festgehalten, dass Ereignisse aus  
und/oder im Zusammenhang mit dem Coronavirus (SARS-
CoV-2/Covid-19) und/oder dem Krieg in der Ukraine bzw.  
aus und/oder im Zusammenhang mit deren Entwicklung 
respektive deren Auswirkungen zum Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses unvorhersehbar im Sinne der Ziffer 23.5 waren.

24.	 Werbeagenturen 
24.1	� Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, 

	� Verträgen und Abrechnungen gegenüber den Werbungtrei- 
benden an die Preisliste des Verlags zu halten.

 24.2	� Die vom Verlag gewährte Vermittlungsprovision errechnet  
sich aus dem Kundennetto, also nach Abzug von Rabatt, Boni  
und Mängelnachlass. Die Vermittlungsprovision wird nicht auf 
Lokal- und Privatpreise gewährt und fällt nur bei Vermittlung  
von Aufträgen Dritter an. Sie wird nur an vom Verlag anerkannte 
Werbeagenturen vergütet unter der Voraussetzung, dass der 
Auftrag unmittelbar von der Werbeagentur erteilt wird, ihr die 
Beschaffung der fertigen und druckreifen Druckunterlagen obliegt 
und eine Gewerbeanmeldung als Werbeagentur vorliegt.

24.3	� Dem Verlag steht es frei, Aufträge von Werbeagenturen abzuleh-
nen, wenn Zweifel an der berufsmäßigen Ausübung  
der Agenturtätigkeit oder der Bonität der Werbeagentur  
bestehen. Werbeaufträge durch Werbeagenturen werden  
in deren Namen und auf deren Rechnung erteilt. Soweit  
Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag daher 
im Zweifel mit der Werbeagentur zustande. Soll ein Werbung-
treibender Auftraggeber werden, muss dies gesondert unter 
namentlicher Nennung des Werbungtreibenden vereinbart 
werden. Der Verlag ist berechtigt, von der Werbeagentur einen 
Mandatsnachweis zu verlangen.

25.	 Schlussbestimmungen 
25.1	� Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts  

und unter Ausschluss von Kollisionsrecht. 
25.2	 Erfüllungsort ist München.  
25.3	� Ausschließlicher - auch internationaler - Gerichtsstand für  

Klagen gegen Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliche Sondervermögen ist  
München. Wir sind zur Teilnahme an einem Streitbeilegungs- 
verfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle weder bereit 
noch verpflichtet, außer es besteht eine gesetzliche Pflicht zur  
Teilnahme. Die Europäische Kommission hat eine Plattform zur 
Online Streitbeilegung eingerichtet. Diese erreichen Sie unter: 
https://ec.europa.eu/consumers/odr/ . Verbraucher können die 
Plattform für die Beilegung ihrer Streitigkeiten nutzen.

25.4	� Sollten eine oder mehrere Bestimmungen des Werbeauftrags/ 
dieser AGB unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.

26.  	 Datenschutz  
	� Der Verlag speichert im Rahmen der Geschäftsbeziehungen  

die Kundendaten mithilfe der elektronischen Datenverar- 
beitung. Im Rahmen der Auftragsabwicklung bedient sich der 
Verlag auch der Hilfe externer Dienstleistungsunternehmer.  
Deren Mitarbeiter unterliegen selbstverständlich den gleichen 
strengen datenschutzrechtlichen Bestimmungen des Verla- 
ges. Ihre freiwilligen Angaben werden zusammen mit den für  
die Abwicklung des Geschäftsvorfalls erforderlichen Angaben  
von uns und den Unternehmen der Süddeutscher Verlag  
Mediengruppe sowie unseren beauftragten Dienstleistern  
für Marketingzwecke genutzt, um interne Marktforschung zu 
betreiben und um Sie über gleiche oder ähnliche Produkte und 
Dienstleistungen zu informieren, die für Sie von hohem Inter- 
esse sein können, es sei denn, Sie haben bereits Widerspruch 
eingelegt. Sollten Sie dies jedoch nicht wünschen, können Sie uns 
den Widerruf jederzeit schriftlich, per Telefax oder E-Mail  
an folgende Adresse mitteilen:  
Süddeutsche Zeitung GmbH  
Verlagsdienstleistungen – Abt. Stammdaten  
Hultschiner Straße 8, 81677 München  
E-Mail: stammdaten@m-s-medienservice.de   
Weitere Informationen unter sz.de/datenschutz.

Stand: 20. Dezember 2023
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So erreichen Sie uns
Süddeutsche Zeitung GmbH

Hultschiner Straße 8 
81677 München 
Telefon	 +49 89 21 83-95 81 
E-Mail	 szmedia.bayern@sz.de 
Digital	 bring.it.online@sz.de
Events	 events.szmb@sz.de

Postanschrift: 
Süddeutsche Zeitung GmbH 
80289 München

Mehr erfahren unter:
sz-media.de

anzeigenannahme@sz.de

Immobilien 
Telefon	  +49 89/21 83-10 10

Motormarkt 
Telefon 	 +49 89/21 83-10 20

Stellenmarkt und weitere Märkte 
Telefon 	 +49 89/21 83-10 30

SZ Servicepunkt

Süddeutsche Zeitung GmbH 
Kaufhaus Ludwig Beck  (Eingang Dienerstraße, 1. OG)
Marienplatz 11 
80331 München
Telefon +49 89 21 83 - 227

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag   10.00 – 18.00 Uhr 
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